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Vorwort

Publikum Dieses Handbuch richtet sich an Personen in Kleinunternehmens-,

Heimbiiro- oder Zweigstellenumgebungen, sowie an IT-Mitarbeiter oder

-Berater und unabhéngige Fachleute, die die GoVault™.-
Datensicherungssoftware zum Entwickeln und Implementieren von
Datensicherungsplénen fiir ihre wichtigen Geschiéfts- oder personlichen
Dateien verwenden.

Zweck Dieses Handbuch bietet die folgenden Informationen zur GoVault-

Datensicherungssoftware:

Einfiihrender Uberblick
Installationsverfahren

Betriebsverfahren

Funktionale Beschreibung

Datensicherung - optimale Verfahrensweisen

Haufig gestellte Fragen
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Vorwort

Gliederung des Dokuments Dieses Dokument ist wie folgt gegliedert:

* Kapitel 1, Einfithrung bietet einen einfithrenden Uberblick tiber die
GoVault-Datensicherungssoftware - wozu sie eingesetzt wird und
wie sie funktioniert.

¢ Kapitel 2, Installation bietet schrittweise Verfahren zum Installieren
der GoVault-Datensicherungssoftware.

* Kapitel 3, Betrieb bietet detaillierte Anleitungen zum Erstellen und
Implementieren von Datensicherungspldanen und zum Auffinden
und Wiederherstellen von Dateien aus den GoVault-
Datensicherungsarchiven.

¢ Kapitel 4, Funktionale Beschreibung bietet einen funktionalen
Uberblick tiber die GoVault-Datensicherungssoftware.

* Kapitel 5, Optimale Verfahrensweisen bietet gebraduchliche
Methoden zum Optimieren Ihrer insgesamten
Datensicherungsumgebung.

* Anhang A, Hiufig gestellte Fragen bietet Antworten zu den Fragen,
die hédufig zur GoVault-Datensicherungssoftware gestellt werden.

Schreibkonventionen In diesem Handbuch werden die folgenden Konventionen angewandit:

Anmerkung: Anmerkungen heben wichtige Informationen zum
Hauptthema hervor.

Tech-Tipp: Tech-Tipps enthalten technische Informationen, die bei der
Durchfiithrung eines Verfahrens behilflich sein konnen.

Vorsicht: Vorsichtshinweise weisen auf mogliche Gefahren fiir die
Geréte hin und werden zur Vermeidung von
Gerdtebeschddigungen angefiihrt.

Warnung: Warnungshinweise zeigen eine mogliche
Personengefdhrdung an. Diese Hinweise werden gegeben,
um Personenverletzungen zu vermeiden .
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Vorwort

Kontaktinformationen Die folgenden Unterabschnitte kennzeichnen Quantums Firmenkontakte.

Quantums Konzernzentrale
Um Dokumentationen auf GoVault-Tabletop oder andere Produkte zu
bestellen, kontaktieren Sie:

Quantum Corporation
Postfach 57100

Irvine, CA 92619-7100
(949) 856-7800

(800) 284-5101

Technische Publikationen

Um sich iiber vorhandene Dokumentationen zu dufiern, senden Sie eine
E-Mail an:

doc-comments@quantum.com

Quantums Startseite

Besuchen Sie Quantums Startseite unter:

www.quantum.com

Weitere Informationen tiber dieses Produkt sind auf der Service- und
Support-Website unter www.quantum.com/support verfiigbar. Die
Service- und Support-Website enthilt eine Sammlung an Informationen,
einschlieSlich Antworten auf hédufig gestellte Fragen (FAQs). Sie konnen
tiber diese Seite auch auf Software, Firmware und Treiber zugreifen.

Wie Sie weitere
Informationen oder Hilfe
erhalten

Setzen Sie sich mit Quantum in Verbindung, wenn Sie weitere Hilfe oder
Schulung wiinschen:

Quantums Technisches Hilfe-Center in den USA: 800-284-5101
Zusitzliche Kontakt-Informationen
finden Sie unter: www.quantum.com/support
Um eine Serviceanfrage zu 6ffnen:: www.quantum.com/esupport

Um die aktuellsten Informationen iiber Quantums weltweiten Service zu
erhalten, besuchen Sie bitte: www.quantum.com/support
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Kapitel 1

9 9 Einflhrung
Q

Dieses Kapitel bietet einen einfiihrenden Uberblick tiber die GoVault™-
Datensicherungssoftware. Themen umfassen:

e Uberblick

¢ Funktionale Beschreibung

¢ Betriebsbereite Funktionen auf der Seite 5

Uberblick

Die GoVault-Datensicherungssoftware ist eine dufserst robuste, leicht
anzuwendende Backup- und Wiederherstellungs-Anwendung, die
fortschrittliche Datendeduplikationstechnologie - auch als
kapazitdtsoptimierte Speicherung (COS) bekannt - mit dem GoVault-
Dock und -Kassettenlaufwerk verbindet, um den archivierbaren Umfang
an Daten, abhangig von der Art der Backup-Daten, um das mindestens
10- bis 20-fache zu erweitern.

Als Einzelbenutzer-/ Einzelserveranwendung implementiert und mit
Direktzugriffsmoglichkeit auf das austauschbare GoVault-
Festplattensubsystem ausgestattet, bietet die GoVault-
Datensicherungssoftware Zugriff auf COS-Technolgie fiir:

* Kleinunternehmens-/Heimbiiro-Umgebungen

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch 1



Kapitel 1 Einfihrung
Funktionale Beschreibung

* IT-Mitarbeiter oder -Berater, die Backup-/
Wiederherstellungsfunktionen fiir individuelle Abteilungen oder
Klienten konfigurieren bzw. entsprechenden Support bieten

* Unabhingige Fachleute und Personen, die fiir die Sicherung ihrer
eigenen geschiftlichen oder personlichen Daten zustdndig sind

Die GoVault-Datensicherungssoftware kann auf den folgenden Microsoft
Windows-basierten Arbeitsstations- und Serversystemen ausgefiihrt
werden:

* Windows XP (32- oder 64-Bit), SP2
* Windows Server 2003 (32- oder 64-Bit), SP1 oder R2
* Windows Vista (alle Editionen, 32- oder 64-Bit)

Funktionale Beschreibung

Wie in Abbildung 1 dargestellt, implementiert die GoVault-
Datensicherungssoftware sechs Hauptfunktionsdienste zum Optimieren
der Backup- und Wiederherstellungs-Verfahren zwischen Festplatten,
Ordnern und Dateien auf dem Arbeitsstations- oder Serversystem und
den GoVault-Kassetten:

* Geriteaktivierung

* Sicherungsplanverwaltung

» Kassettenverwaltung

» Kassettenkapazitidtsoptimierung

* Durchsuchen und wiederherstellen

* Warnungen und Benachrichtigungen

Tabelle 1 bietet eine kurze Beschreibung jedes funktionalen GoVault-
Datensicherungs-Softwaredienstes.
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Kapitel 1 Einfihrung
Funktionale Beschreibung

Abbildung 1 Funktionales

Softwareblockdiagramm GoVault-Datensicherungssoftware
Durchsuchen und wiederherstellen
Kapazitatsop- Kassettenver-
timierung waltung
- GoVault-
Gerateaktivierung Sicherungsplan- Kassetten
PC-Festplatten, - verwaltung
Ordner und -
Dateien
Systemwarnungen und -benachrichtigungen
Tabelle 1 Funktionale . .
Softwarebeschreibung Funktion Beschreibung
Geriteaktivierung Stellt sicher, dass Installation, Konfiguration

und Betrieb der Software die
Standardanwendungsgrundsitze fiir
Microsoft™ Windows-Plattformen erfiillt,
einschliefslich:

* Vorinstallationstiberpriifung der
Voraussetzungen fiir Systemhardware
und -software

* Installation und Konfiguration durch
einen Standard-Windows-
Installationsassistenten

* Bestdtigung der Ressourcenverftigbarkeit
vor dem Start von Backup- oder
Wiederherstellungs-Verfahren
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Kapitel 1 Einfihrung
Funktionale Beschreibung

Funktion

Beschreibung

Sicherungsplanverwalt
ung

Erfassung, Aufrechterhaltung und
Ausfiithrung der festgelegten
Betriebsparameter zum Erstellen von
Datensicherungsarchiven, einschliefslich:

* Welche bestimmten Festplattenlaufwerke,
Ordner oder Dateien gesichert werden
sollen

¢ Wo das Archiv erstellt und aktualisiert
werden soll

* Wann das Aktualisierungsverfahren des
Archivs stattfinden soll

Kassettenverwaltung

Administriert die Identifikation und
Validierung von GoVault-Kassetten als
Datensicherungs-Archivierungsgerite,
einschliefslich:

* Kassettennamen und Seriennummern
von Festplattenlaufwerken (HDD S/N)

* Erinnerungshilfen zur
Kassetteneinlegungsverfolgung und
Kassettenrotation

* Kassettendatenintegritdt und Online-/
Offline-Katalogisierung

Kapazitdtsoptimierung

Implementiert eine fortschrittliche
Datendeduplikations-Engine, die den
Umfang der zu speichernden Daten {iber
langere Sicht verringert, um die Integritét
des Archivs zu bewahren.

Durchsuchen und
wiederherstellen

Vereinfacht den Task, Dateien sowohl in
Online- als auch Offline-Archiven zu finden
und wiederherzustellen, anhand der
Auswabhl einer der folgenden Funktionen:

* Vertraute Drag Drop- oder Kopieren/
Einftigen-Funktionen

* Herkommliche
Vollwiederherstellungsfunktionen

* Dateisuche-
Wiederherstellungsfunktionen
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Funktion Beschreibung

Systemwarnungenund | Bietet kontinuierlich Hinweise und
-benachrichtigungen Erinnerungshilfen zum Status von
Archivierungsvorgangen, einschlieflich
Folgendem:

* Status und Verfiigbarkeit von Kassetten
* Zeitpldne zum Rotieren von Kassetten
* Datei- oder Netzwerkzugriffsbedingungen

* Betriebsstérungen oder -fehler

Betriebsbereite Funktionen

Durch die Installation der GoVault-Datensicherungssoftware wird das
GoVault-Dock und -Kassettenlaufwerk unverziiglich in ein revolutionires
neues Datensicherungssystem verwandelt, das innovative
Datendeduplikationstechnologie mit einer einfachen, unkomplizierten
grafischen Benutzeroberfldche kombiniert. Es ergibt sich daraus ein
duflerst leistungsstarkes und gleichzeitig leicht zu bedienendes Daten-
Backup-/Wiederherstellungs-/ Archivierungssystem.

Die GoVault-Datensicherungssoftware verwendet heuristische
Algorithmen und Content-Factoring-Routinen zur optimalen
Segmentierung, eindeutigen Identifizierung und nur einmaligen
Speicherung jedes Datensegments, kombiniert mit den zur Rekonstruktion
der Originaldaten erforderlichen Metadaten. Durch das Ausklammern
gewohnlicher Daten werden redundante Informationen, die fiir einen
bestimmten Datensatz gespeichert wiirden, praktisch eliminiert. Dies
erhoht die effektive Kapazitit der GoVault-Kassette betréchtlich und
steigert die Leistung des Archivierungssystems. Als Resultat geht ein
langfristiges, festplattenbasiertes Archivierungssystem hervor, das
auflerordentlich schnell, leicht zu bedienen und sehr preiswert ist.

Mit der GoVault-Datensicherungssoftware kénnen Sie folgende
Aufgaben schnell und leicht in Angriff nehmen:

* Vielfache benutzerdefinierte Skripts, Sicherungspldne genannt,
erstellen, die kapazitidtsoptimierte Archivversionen bestimmter
Dateien auf GoVault-Kassetten speichern
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* Beliebige individuelle Dateien oder Ordner, oder alle Dateien und
Ordner, oder eine Kombination von Dateien und Ordnern auf
beliebigen individuellen oder allen lokalen Festplattenlaufwerken
und netzwerkverbundenen Festplattenlaufwerken fiir das Backup
bestimmen

* Dateitypen bestimmen, die von den Backup-Sicherungspldanen
ausgeschlossen werden sollen

* Fiir jeden Sicherungsplan eine bestimmte GoVault-Kassette
identifizieren und ausersehen, oder eine beliebige verfiigbare
GoVault-Kassette verwenden

* Das verschliisselnde Dateisystem von Windows verwenden, um
gesicherte Dateien und Ordner automatisch zu verschliisseln und
entschliisseln

* Jeden Sicherungsplan so einrichten, dass er automatisch zu einer
beliebigen Tageszeit, an einem beliebigen Wochentag, in einer
beliebigen Woche des Monats und in einem beliebigen Monat des
Jahres ausgefiihrt werden kann - sogar mehrmals téglich

* Automatische Erinnerungshilfen einplanen, die darauf hinweisen,
wenn es Zeit ist, die GoVault-Kassetten zu rotieren

* Sicherungspléne bearbeiten oder 16schen - so leicht gemacht wie ihre
Erstellung

* Vertraute Windows Explorer-dhnliche Dialoge verwenden, um
schnell Folgendes ausfiithren zu kénnen:

* Bestimmte Dateien oder Ordner in Ihren Sicherungsplanarchiven
finden

* Kopieren/Einfiigen- oder Drag Drop-Verfahren im Umgang mit
Dateien ausfiihren, um Dateien an ihren Originalspeicherorten
oder beliebigen anderen Speicherorten wiederherzustellen

* Eine Wiederherstellung zu einem bestimmten Zeitpunk zurtick
ausfiihren
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o Installation
O

In diesem Kapitel werden zur Installation der GoVault™-
Datensicherungssoftware auf Ihrer Arbeitsstation oder Ihrem
Serversystem die Systemanforderungen identifiziert und entsprechende

Verfahren erklart.

Systemanforderungen

Stellen Sie vor der Installation der GoVault-Datensicherungssoftware
sicher, dass Ihre Arbeitsstation oder Thr Serversystem die folgenden
Hardware- und Softwaresystemanforderungen erfiillt:

Hardware e Zentraleinheit, entweder:
¢ Intel Pentium 4 oder héher
e AMD K6 oder hoher
* CD-ROM-Laufwerk
* 33 MByte verfiigbarer Festplattenspeicher

¢ GoVault-Dock und -Kassettenlaufwerk
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Software * Eines der folgenden Betriebssysteme:
* Windows XP (32- oder 64-Bit), SP2

* Windows Server 2003 (32- oder 64-Bit), SP1 oder
R2

* Windows Vista (alle Editionen, 32- oder 64-Bit)
¢ Microsoft .Net Framework*

* GoVault-Systemanwendungssoftware fiir
Windows

* Die .NET Framework-Software wird auf der CD "GoVault -
Produktdokumentation und Ressourcen" zur Verftigung gestellt und
automatisch installiert, falls sie nicht bereits auf dem System installiert ist.

Installation der GoVault-Datensicherungssoftware

Installieren Sie die GoVault-Datensicherungssoftware auf Ihrer
Arbeitsstation oder Ihrem Serversystem wie folgt:

1 Stellen Sie sicher, dass Ihr System die im Unterabschnitt
Systemanforderungen aufgefiithrten Hardware- und
Softwareanforderungen erfiillt. Dies bedeutet, dass Folgendes zutrifft:

a GoVault-Dock und -Kassettenlaufwerk sind installiert.

b Entsprechende Version der GoVault-
Systemanwendungssoftware ist installiert.

¢ System wurde neu gestartet. Es wurde tiberpriift, dass das
GoVault-Dock und -Kassettenlaufwerk sowie die
Systemanwendungssoftware voll funktionsfahig sind.

Sie konnen die GoVault-Datensicherungssoftware erst dann
installieren, wenn Sie das GoVault-Dock und -Kassettenlaufwerk und
die GoVault-Systemanwendungssoftware installiert haben. Sollten
Sie dies noch nicht getan haben, befolgen Sie entweder die
Installationsanleitungen im Go Vault-Benutzerhandbuch fiir Windows
oder in der GoVault-Kurzanleitung fiir Windows, bevor sie die
GoVault-Datensicherungssoftware installieren.
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2 Melden Sie sich entweder als Administrator oder als Benutzer mit
Administratorrechten beim System an. Sie konnen die GoVault-
Datensicherungssoftware nur dann installieren, wenn Sie ein
Administrator sind oder tiber Administratorrechte verftigen.

Anmerkung: Thr Administratorkonto bzw. Ihr Benutzerkonto mit
Administratorrechten muss mit einem giiltigen
Kennwort in Verbindung stehen. Wenn Sie die
GoVault-Datensicherungssoftware tiber ein
Administratorkonto mit leerem Kennwort installieren
und nicht beim System angemeldet sind, werden Sie
nicht in der Lage sein, auf netzwerkverbundene
Ressourcen fiir Backup-Vorgiange zuzugreifen. (Siehe
Sicherung netzwerkverbundener Dateien auf der
Seite 118.)

3 Legen Sie die CD "GoVault - Produktdokumentation und Ressourcen'
in das CD-ROM-Laufwerk ein.

4 Abhingig davon, ob auf Ihrem System die automatische CD-ROM-
Startfunktion aktiviert ist, starten Sie den Setup-Assistenten fiir die
GoVault-Datensicherungssoftware (siehe Abbildung 2), indem Sie
eines der folgenden Verfahren auswéhlen:

a Klicken Sie auf den Link zum Installieren der GoVault-
Datensicherungssoftware

b Durchsuchen Sie den CD-Inhalt und doppelklicken Sie auf die
setup.exe-Datei

Abbildung 2 Setup-Assistent () i
der GoVault- I a @@]
Datensicherungssoftware Welcome to the GoVault Data Protection Setup

Wizard LT

The installer will guide you through the steps required to install Govault D ata Protection on your
computer,

WARMIMG: This computer program is protected by copyright law and international treaties.
Unauthorized duplication or distribution of this program, or any portion of it, may result in severe civil
or criminal penalties, and will be prosecuted to the maximum extent possible under the law.
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5 Kilicken Sie auf Weiter, um fortzufahren und den Dialog
Lizenzvereinbarung anzuzeigen (siehe Abbildung 3).

Abbildung 3 Dialog
Lizenzvereinbarung

i GoVault Data Protection

License Agreement %
LT

Fleaze take a moment ta read the license agreement now. |f you accept the terms below, click "l
Agree", then "Mext". Otherwize click "Cancel”.

END USER LICENSE AGREEMENT %

This End User License Agreement (the “Agreement”) is a legal
agreement between You and Data Storage Group, Inc. { "DSGEY and
Quantum Corporation (Quantum®) regarding the use of DSG's software
entitled Archivel 3™ for Gotault, any updates of the same, and any
accompanying documentation (DSG Software™) and Quantum's software
entitled GoYault™ Data Protection, any updates of the same, and any

accompanying documentation (MQuantum Software™) (collectively, the
M irenead Sofhaeara™ b

(1 Do Not Agree Gﬁ.&gree

[ Cancel ] [ < Back ] [ Mext » l

6 Lesen Sie die Lizenzvereinbarung, wiahlen Sie Ich stimme zu aus und
Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren und den Dialog
Installationsordner auswéhlen anzuzeigen (siehe Abbildung 4).

Abbildung 4 Dialog
Installationsordner auswahlen

1 GoVault Data Protection

Select Installation Folder %

The inztaller will install GoWaulk D ata Protection to the following folder.

Ta inztall in this folder, click "Mext'. Ta install to a different folder. enter it below or click "Browse.

Folder:

C:\Program Files\Quantum'G oW aultD ata Pratection’, Browse. ..

[ Cancel ] [ < Back ] [ Mewt >
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7 Verwenden Sie den Dialog Installationsordner auswahlen, um den
Speicherort festzulegen, an dem Sie die GoVault-
Datensicherungssoftware installieren méchten.

Der Standardspeicherort wird in Abbildung 4 angezeigt. Wenn Sie
einen anderen Speicherort bestimmen mochten, klicken Sie auf
Durchsuchen und wechseln Sie zum gewtinschten Speicherort.

8 Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren und den Dialog Installation
bestitigen anzuzeigen (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5 Dialog Installation
bestatigen

1% GoVault Data Protection

Confirm Installation %

The inztaller iz ready to install GoVault Data Protection on your computer.

Click "Mext" to start the installation.

[ Cancel ] [ < Back ] [ Mext > l

9 Klicken Sie auf Weiter, um mit der Installation zu beginnen, und
beobachten Sie den Verlauf auf der Anzeige zur Installation der
GoVault-Datensicherung (Abbildung 6).

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch 11



Kapitel 2 Installation
Installation der GoVault-Datensicherungssoftware

Abbildung 6 Installation der
GoVault-Datensicherung -

Anzeige Installing Govault Data Protection %

GoYault Data Protection iz being installed.

1% GoVault Data Protection

Flease wait...

Cancel

10 Das Erscheinen der Anzeige Installation abgeschlossen weist auf eine
erfolgreiche Installation der GoVault-Datensicherungssoftware hin
(siehe Abbildung 7).

Abbildung 7 Anzeige
Installation abgeschlossen

1% GoVault Data Protection

Installation Complete %

GoVault Data Protection has been successfully installed.

Click "Close" to exit.

Fleaze uze Windows Update to check for any critical updates ta the MET Framework.

Cloze
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1

12

13
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Klicken Sie bei entsprechender Aufforderung auf SchlieBen, um den
Setup-Assistenten der GoVault-Datensicherungssoftware zu
beenden. Nehmen Sie die CD "GoVault - Produktdokumentation und
Ressourcen" aus dem CD-ROM-Laufwerk heraus.

Klicken Sie zum Starten der GoVault-Datensicherungssoftware auf
Start, und wihlen Sie Programme ==> Quantum GoVault ==> GoVault-
Datensicherung aus, um die Startseite der GoVault-
Datensicherungssoftware anzuzeigen (siehe Abbildung 8).

Wenn sich wéhrend der Installation der GoVault-
Datensicherungssoftware eine Kassette im GoVault-Dock befand,
zeigt die GoVault-Datensicherungssoftware auch einen
Bedienerhinweis zur Erkennung eines neuen Mediums an, der
befragt, ob Sie fiir die Kassette einen Namen und eine Beschreibung
eingeben mochten (siehe Abbildung 9).

Sie konnen jetzt eines der beiden folgenden Verfahren auswéhlen:

a Klicken Sie auf Nein, um den Bedienerhinweis zu schlief3en.
Verwenden Sie die Seriennummer des Kassettenfestplattenlaufwerks
(HDD S/N) zum Identifizieren der Kassette.

b Klicken Sie auf Ja, um das Register Einstellungen des Dialogs
Medien vorbereiten anzuzeigen und einen Namen und eine
Beschreibung fiir die GoVault-Kassette zu bestimmen, wie unter
Einfithrung von Kassetten auf der Seite 17 beschrieben.

B C

Q Explore = Add a Protection Plan

| My Saved Protection Plans
Cartridges
% Options Click add a Protection Plan to start protecting your
i data.
m

I\ plerts

9) Help
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Abbildung 9 Bedienerhinweis [ GoVault Data Protection
zur Erkennung eines neuen
Mediums

Wwould you like to enter a name and description for the
& inserted cartridge?

[ Co not ask me again
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Betrieb

Dieses Kapitel beschreibt die Verwendung der GoVault™-
Datensicherungsssoftware fiir:

¢ Einfiihrung, Austausch und Import von GoVault-Kassetten

* Erstellung eines Sicherungsplans, was Folgendes umfasst:

Auswabhl eines Ausgangspunktes auf der Seite 22

Bestimmung der zu sichernden Dateien, Ordner, Laufwerke oder
Benutzer auf der Seite 24

Benennung des Sicherungsplans auf der Seite 29

Bestimmung der zu verwendenden GoVault-Kassette auf der
Seite 30

Bestimmung eines Ausfithrungs-Zeitplans auf der Seite 31

¢ Ausfiihren, Bearbeiten und Loschen eines Sicherungsplans auf der

Seite 39

e Uberpriifung von Sicherungsplanergebnissen auf der Seite 43

¢ Auffinden und Wiederherstellung von Dateien und Ordnern auf der

Seite 48

¢ Verwaltung von GoVault-Kassetten und Datensicherung, was

Folgendes umfasst:

Uberpriifung des Kassettenstatus auf der Seite 58

Auswerfen von Kassetten auf der Seite 59

Kassetten 16schen auf der Seite 59

Implementierung von Datenverschliisselung auf der Seite 60
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¢ Einstellung der Option Aktion Neues Medium auf der Seite 62

¢ Aufstellung eines Erinnerungszeitplans zum Rotieren von
Kassetten auf der Seite 63

¢ Reaktion auf Warnungszustinde auf der Seite 65

Einflihrung, Austausch und Import von GoVault-Kassetten

Bevor eine GoVault-Kassette als Archivspeichergerat der GoVault-
Datensicherungssoftware verwendet werden kann, muss die Kassette in die
Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware eingefiihrt werden.

Wihrend des Einfiihrungsvorgangs wird der Kassette ein Formatkopf
hinzugefiigt und in der Windows-Registrierung des Hostcomputers ein
Eintrag erstellt.

Wihrend des Einfiihrungsvorgangs muss festgelegt werden, ob Sie zum
Identifizieren der Kassette einen eindeutigen Kassettennamen bzw. eine
eindeutige Kassettenbeschreibung angeben oder die Standardseriennummer
des Festplattenlaufwerks (HDD S/N) verwenden md&chten. Danach (es sei
denn, Sie dndern die festgelegten Angaben) trifft fiir die GoVault-
Datensicherungssoftware automatisch Folgendes zu:

* Verwendet zum Identifizieren der Kassette entweder den
Kassettennamen oder die Seriennummer des Festplattenlaufwerks

e Behilt die Ubersicht iiber alle Archivdateien, die auf der Kassette
gespeichert sind

 Uberwacht den verfiigbaren Speicherplatzumfang, der auf der
Kassette verbleibt, und warnt Sie, wenn bald die Kassettenkapazitat
erreicht wird und die Kassette fiir zuséitzliche
Archivierungsvorgéinge nicht mehr geeignet ist

Wenn eine Kassette voll wird, das Ende ihrer brauchbaren Lebensdauer
erreicht hat oder auf andere Weise von ihrem Dienst als
Archivierungsspeichergerét zurtickgezogen werden muss, sollte sie aus der
Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware entfernt werden.

Daraufhin kann eine Kassette, die herausgenommen wurde, wieder
eingefiihrt oder in die Originalarchivumgebung bzw. eine beliebige
andere Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware
zurtickimportiert werden. Beachten Sie hierbei jedoch, dass es nicht
notwendig ist, eine Kassette aus der Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware zu entfernen, bevor sie in eine andere
importiert wird - Sie konnen Kassetten immer von einer Archivumgebung
der GoVault-Datensicherungssoftware in eine andere importieren.
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Beim erstmaligen Einlegen einer neuen Kassette in das GoVault-Dock,
oder wenn bei der Installation der GoVault-Datensicherungssoftware
eine Kassette eingelegt war, werden Sie tiber einen Bedienerhinweis zur
Erkennung eines neuen Mediums befragt, ob Sie fiir die Kassette einen
Namen und eine Beschreibung eingeben méchten (siehe Abbildung 9 auf
Seite 14).

Das Klicken
auf... bewirkt die Einfiihrung der Kassette und . ..

Ja zeigt den Dialog Kassettennamen und -beschreibung
bestimmen auf dem Register Einstellungen der Seite
Kassetteneinstellungen an, auf der Sie fiir die Kassette
einen Namen und eine Beschreibung eingeben kénnen

(siehe Abbildung 10).

Nein identifiziert die Kassette anhand der Seriennummer
der Kassette.

Durch die Auswahl des Kontrollkédstchens Diese Frage nicht mehr stellen
wird Ihre nachfolgende Auswahl von Ja oder Nein als standardmaéfiges
Verhalten gespeichert und eine entsprechende Eingabeaufforderung
immer dann blockiert, wenn Sie eine neue Kassette einlegen.

Anmerkung: Die Auswahl des Kontrollkistchens Diese Frage nicht
mehr stellen gilt nicht als permanente Entscheidung.
Die Eingabeaufforderung kann jederzeit neu aktiviert
werden, wie unter Einstellung der Option Aktion
Neues Medium auf der Seite 62 beschrieben.

Wenn Sie zum Bestimmen eines Namens und einer Beschreibung der
Kassette auf Ja geklickt haben, fithren Sie Folgendes aus:

1 Geben Sie in das Textfeld Name einen Namen fiir die Kassette ein.

2 Geben Sie in das Textfeld Beschreibung eine Beschreibung fiir die
Kassette ein.

3 Klicken Sie auf Fertig stellen, um der Kassette den Namen und die
Beschreibung zuzuweisen.

Wenn Sie das verschliisselnde Dateisystem (EFS) von Windows dazu
verwenden méchten, Thre gesicherten Dateien und Ordner automatisch
zu verschliisseln und entschliisseln, wenden Sie das unter
Implementierung von Datenverschliisselung auf der Seite 60
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Kassetten entfernen

Kapitel 3 Betrieb
Einfihrung, Austausch und Import von GoVault-Kassetten

beschriebene Verfahren zur Implementierung der
Datenverschliisselungsfunktion an, bevor Sie die Kassette anhand eines
Sicherungsplans verwenden.

Anmerkung: Bevor eine GoVault-Kassette zum ersten Mal fiir einen
Sicherungsplan verwendet werden kann, muss auf der
Kassette Datenverschliisselung implementiert werden.
Datenverschliisselung kann nicht fiir eine Kassette
implementiert werden, nachdem sie durch einen
Sicherungsplan verwendet worden ist.

= Cartridge Settings 9)

1. Settings

Set Cartridge Name and Description

The name you specify will be used when a cartridge is required to retrieve a file
from an offline cartridge. If you do not specify a name, you will be prompted for
a cartridge by its hard disk drive serial number (HDD S/N).

Mare:

Description:

HOD 5/M: SPIOFNCC

Frevious [ Finish ] [ Cancel ]

Die GoVault-Datensicherungssoftware behalt die Ubersicht iiber die
Archivdateikonfiguration aller GoVault-Kassetten, die eingefiihrt
worden sind. Das Auswerfen einer Kassette aus dem GoVault-Dock
verandert nur ihren Status von Verftigbar zu Offline. Sie verbleibt Teil
des GoVault-Datensicherungssoftware-Archivsystems, und ihr Status
verbleibt auf Systemanzeigen.

So entfernen Sie eine Kassette aus der Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware:
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Import von Kassetten
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1 Klicken Sie auf der Startseite der GoVault-Datensicherungssoftware
auf Kassetten, um die Seite Kassette anzuzeigen (siehe Abbildung 46
auf Seite 58).

2 Uberpriifen Sie auf der Kassettenstatus-Anzeige, dass die zu
entfernende Kassette nicht in das GoVault-Dock eingelegt und ihr
Status Offline ist.

Wenn sich die Kassette, die Sie entfernen mochten, im GoVault-Dock
befindet und ihr Status Verfiigbar ist, fithren Sie Folgendes durch:

a Wihlen/markieren Sie die Kassette, die Sie entfernen méchten.

b Offnen Sie das Menii Kassettendienstprogramme, und wihlen Sie
Kassette auswerfen aus, um die ausgewdhlte Kassette
auszuwerfen und die Befehlsschaltfliche Entfernen zu aktivieren.

3 Klicken Sie in Reaktion auf die resultierende Eingabeaufforderung
Kassette entfernen auf Entfernen und dann auf Ja, um die
ausgewdhlte Kassette aus der Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware zu entfernen (siehe Abbildung 11).

4 Uberpriifen Sie, dass die GoVault-Datensicherungssoftware die
Kassette aus der Kassettenstatus-Anzeige entfernt.

2 Are you sure you wank o remove this cartridge?
\-‘\/ The files on the cartridge will not be removed or deleted.

Beachten Sie, dass beim Entfernen einer Kassette aus der
Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware die Dateien auf
der Kassette verbleiben. Darauf folgend kénnen Sie die Kassette in die
originale Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware oder
in eine beliebige andere Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware neu einfithren oder "zurtickimportieren", wie
im folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Wenn Sie eine GoVault-Kassette einlegen, die zum Speichern von
Dateien in einer anderen Archivumgebung des GoVault-
Datensicherungs-Softwaresystems verwendet wurde, erkennt die
GoVault-Datensicherungssoftware zwar die Kassette, bezieht jedoch nur
dann Archivinformationen von ihr bzw. speichert nur dann
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Archivinformationen auf ihr, wenn Sie bestitigen, dass Sie die Kassette in
die lokale Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware
importieren modchten.

So importieren Sie eine GoVault-Kassette von einer anderen
Archivumgebung der GoVault-Datensicherungssoftware:

1 Legen Sie die GoVault-Kassette in das GoVault-Dock ein. Nachdem
die GoVault-Datensicherungssoftware erkennt, dass die Kassette
Archive aus einer anderen Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware besitzt, fithrt die GoVault-
Datensicherungssoftware Folgendes aus:

* Zeigt eine kurze Warnungsmeldung tiber dem Symbol der
GoVault-Datensicherungssoftware im Windows-Systembereich

an (siehe Abbildung 12).

e Aktiviert auf der Startseite die Schaltfliche Warnung und
verdndert die Anzeige zu Warnungen (1), um darauf
hinzuweisen, dass eine Warnungs- und Erinnerungsmeldung
verfiigbar ist.

Abbildung 12 Warnungsmeldu GovaultData Protection %]

ng zum Kassettenimport A4 cartridge has been inserted. The

cartridge roust be imported to be used by
Frotect Plans.

2 Klicken Sie entweder auf den Link in der Warnungsmeldung zum
Kassettenimport, oder klicken Sie auf die Befehlsschaltfldche
Warnungen, um die entsprechende Warnungs- und
Erinnerungsmeldung anzuzeigen (siehe Abbildung 13).

Abbildung 13 Warnungs- und
Erinnerungsmeldung zum n Cartridge 'HDD S/M 3PI0OFMCC' has not been imported
Kassettenimport

Importing allows you to explore, search and restore files from this cartridge.
Protection Plans can also be configured to use the cartridge once it is imported,

Import Ignore Eject cartridoe

3 Klicken Sie bei entsprechender Aufforderung auf Importieren, um die
Kassette in die Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware zu importieren.
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Die GoVault-Datensicherungssoftware importiert den Index der
Archivdaten, die sich auf der Kassette befinden, und aktualisiert die
Kassettenstatusanzeige auf der Seite Kassette. Sie konnen jetzt die
Durchsuchungsfunktionen der GoVault-Datensicherungssoftware
zum Auffinden von Dateien verwenden, die sich auf der Kassette
befinden - selbst wenn die Kassette vom GoVault-Dock entfernt
wurde. Sie konnen auflerdem die Kassette zum Speichern neuer
Archive verwenden, die anhand Ihrer eigenen Sicherungspline
erstellt wurden.

Wenn Sie auf Ignorieren klicken, interpretiert die GoVault-
Datensicherungssoftware die Kassette als nicht verfiigbar, und Sie
werden nicht in der Lage sein, auf ihre Archivdateien zuzugreifen
oder neue Archivdateien auf sie zu schreiben.

Erstellung eines Sicherungsplans

Ein Sicherungsplan ist ein automatisiertes Skript, das
kapazitdtsoptimierte Archivversionen Ihrer festgelegten Dateien auf
GoVault-Kassetten speichert. Bei der Erstellung eines Sicherungsplans
bestimmen Sie Folgendes:

¢ Die Dateien, die Sie sichern mdchten

Als Starthilfe bietet die GoVault-Datensicherungssoftware drei
Kategorien der Dateibestimmung;:

* Persoénliche Daten und Einstellungen bestimmt automatisch die
Produktivititsdateien im Ordner Dokumente und Einstellungen auf
dem lokalen Festplattenlaufwerk (normalerweise Laufwerk C),
einschlieSlich von Folgendem:

*  Microsoft Outlook-E-Mail-Einstellungen und .pst-Dateien
* Desktop-Einstellungen

* Anwendungsdateneinstellungen

* Internetfavoriten

¢  Ordner Eigene Dateien und Eigene Bilder

Sie konnten die durch diese Option erstellten Archive dazu
verwenden, Thre E-Mail-Dateien wiederherzustellen und nach
einem ernsthaften Systemfehler die vertraute Organisation Ihres
Desktops neu zu erstellen.
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¢ Benutzerdefiniert blockiert die Vorauswahl von Dateien und
erfordert die exakte Bestimmung von Dateien, Ordnern und
Laufwerken.

¢ Alles umfassend bestimmt automatisch alle Dateien und Ordner
auf samtlichen lokalen Festplattenlaufwerken.

Name und kurze Beschreibung des Sicherungsplans
GoVault-Kassette, die der Sicherungsplan verwenden soll

StandardmifSig weist die GoVault-Datensicherungssoftware
automatisch allen neuen Kassetten alle Sicherungspline zu. Sie
konnen stattdessen auch wéhlen, jedem Sicherungsplan eine
bestimmte Kassette zuzuweisen.

Ausfiihrungszeitplan fiir den Sicherungsplan

Sie konnen Thren Plan so einrichten, dass er entweder automatisch
auf tdglicher, wochentlicher oder monatlicher Basis ausgefiihrt wird,
oder manuell zu jedem beliebigen Zeitpunkt.

Abhiéngig von der Komplexitit Ihrer Backup- und Wiederherstellungs-
Anforderungen ist es eventuell empfehlenswert, die Informationen unter
Optimale Verfahrensweisen auf der Seite 114 zu lesen, um die von IThnen

bendtigten Sicherungspldne zu bestimmen, und vielleicht auch eine
Kassettenbenennungsregel zu entwerfen, die Ihr
Kassettenrotationsschema ergénzt.

Wenn Sie bereit sind, einen neuen Sicherungsplan zu erstellen, fiihren Sie
die folgenden Verfahren in angegebener Reihenfolge aus:

1
2

Auswahl eines Ausgangspunktes

Bestimmung der zu sichernden Dateien, Ordner, Laufwerke oder
Benutzer

Benennung des Sicherungsplans auf der Seite 29

4 Bestimmung der zu verwendenden GoVault-Kassette auf der Seite 30

Bestimmung eines Ausfithrungs-Zeitplans auf der Seite 31

So bestimmen Sie den Ausgangspunkt fiir einen neuen Sicherungsplan:

1

Klicken Sie auf der Startseite der GoVault-Datensicherungssoftware
auf Sicherungsplan hinzufiigen, um die Seite Sicherungsplan erstellen
anzuzeigen (siehe Abbildung 14).

2 Verwenden Sie bei entsprechender Aufforderung die Start-

Registerauswahlen zur Bestimmung des Ausgangspunktes fiir Ihren
Sicherungsplan - der Dateien, die Sie sichern mochten:
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a Waihlen Sie Persénliche Daten und Einstellungen aus, wenn Sie
eine vorausgewdhlte Konfiguration von
Benutzerproduktivitdtsdateien sichern mochten, die Sie zum
Wiederherstellen Threr E-Mail-Dateien und nach einem
ernsthaften Systemfehler zur Neuerstellung der vertrauten
Organisation Ihres Desktops verwenden konnten.

b Wihlen Sie Benutzerdefiniert aus, wenn Sie eine manuell
ausgewdhlte Konfiguration von Dateien und Ordnern sowohl
von lokalen als auch von netzwerkverbundenen
Festplattenlaufwerken sichern méchten. Benutzerdefiniert ist die
Standardauswahl.

¢ Wihlen Sie Alles umfassend aus, wenn Sie alle Dateien und
Ordner auf samtlichen lokalen Festplattenlaufwerken sichern
mochten.

3 Klicken Sie entweder auf Weiter oder auf das Register Auswahlen, um
die Auswahloptionen fiir den festgelegten Ausgangspunkt
anzuzeigen, und fahren Sie fort mit Bestimmung der zu sichernden
Dateien, Ordner, Laufwerke oder Benutzer.

Abbildung 14 Sicherungsplans

' <.Z Create a Protection Plan
eite erstellen t_’)

1. Start | 2. selections | 3. Plan Name | 4. Cartridges | 5. Schedule

Choose a Starting Point for Your Protection Plan

( Personal Data and Settings

Back up all personal data and files associated with productivity,
includes Microsoft Outlook and My Documents.

& Custom

Choose which files and folders to back up manually.

(O Ewverything

Back up all disk drives on this computer.

T 0 |
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Nachdem Sie fiir Ihren Plan einen Ausgangspunkt gewé&hlt haben,
bestimmen Sie tiber das Register Auswahlen die Dateien, Ordner oder
Laufwerke, die Sie sichern méchten:

WENN Sie diesen
Ausgangspunkt
bestimmt haben . ..

DANN bietet die Registeranzeige
Auswahlen . ..

Personliche Daten und
Einstellungen

Listenfeld Benutzer zum Sichern
auswiahlen mit jedem fiir Ihr System
definierten Benutzer, zum Sichern
vorausgewdhlt.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 15, und
fahren Sie fort mit Auswahl von zu
sichernden Benutzern auf der Seite 25.

Benutzerdefiniert

Listenfeld Zu sichernde Dateien und
Ordner auswéhlen mit vollstandiger
Explorer-dhnlicher Dateistruktur fiir alle
mit dem Computer verbundenen lokalen
Festplattenlaufwerke und
Netzwerklaufwerke, wobei keine der
Dateien, Ordner oder
Festplattenlaufwerke zum Sichern
vorausgewdhlt sind.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 16, und
fahren Sie fort mit Auswahl von zu
sichernden Dateien und Ordnern auf der
Seite 26.

Alles umfassend

Listenfeld Festplatten zum Sichern
auswihlen, mit jeder lokalen Festplatte
auf dem System zum Sichern
vorausgewdhlt.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 18, und
fahren Sie fort mit Auswahl von zu
sichernden Festplatten auf der Seite 28.
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Auswahl von zu sichernden Benutzern

Abbildung 15 Auswahlregister <.7 Create a Protection Plan Q_))
Persénliche Daten und

EmSte”ungen 1, Start| 2. Selections | 3, Plan Name | 4, Cartridges | 5. Schedule

Select Users to Protect

Selection Surmmary

User Mame Ciomain
[¥]@d rspontel QUANTUM 380 Files
[] 84 administratar PCU42196 178 Folders

Totaling 547 MB

Cartridges
3PID2P9Q
40 GB

37.1 GB Available

[ selections at 1%
of available

[ E—— H Mext H Cancel ]

Auf dem Register Auswahlen zur Erstellung einer Sicherung tiber den
Ausgangspunkt Personliche Daten und Einstellungen ist Folgendes
moglich:
1 Heben Sie die Markierung des Kontrollkéstchens eines Benutzers auf,
um die entsprechenden Dateien aus dem Sicherungsplan zu
entfernen.

2 Beim Bestimmen Ihrer Auswahl wird die Anzeige der
Auswahlzusammenfassung automatisch aktualisiert, um die
Gesamtanzahl von Dateien und Ordnern sowie den Gesamtumfang
der zu sichernden Daten aufzufiihren.

3 Klicken Sie entweder auf Weiter oder auf das Register Planname, um
die Registeranzeige des Plannamens anzuzeigen.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 19, und fahren Sie fort mit
Benennung des Sicherungsplans auf der Seite 29.
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Auswahl von zu sichernden Dateien und Ordnern

Abbildung 16 Register fir

.. <.~ Create a Protection Plan
benutzerdefinierte Auswahl 9)

1, Start| 2. Selections | 3, Plan Name | 4, Cartridges | 5. Schedule

Select Files and Folders to Protect

W]y cormputer Selection Summary

[ Dﬁ 3V Floppy {A:) 0 Files
[ Local F)isk (C 0 Folders
D%; CD Drive {D:)
[J<ee oLD HardDrive (E:)
% Removable Disk (F:) Totaling 0 bytes
Dz groups on 'QSS File and DCHP Server (:

D_*: rspontel$ on 'atlp-corp2’ {H:)

Dz Engineering on 'Cmfs01' {1:) Cartridges

- [[]5# transfer on 'QSS File and DCHP Server

3PID2P9Q
40 GB
37.1 GB Available

< > [ selections at 0%
K of available
[[] show Files Exclude File Types

[ R H Next H Cancel ]

Es ist notwendig, auf dem Register Auswahl zur Erstellung einer Sicherung
anhand des benutzerdefinierten Ausgangspunkts die angezeigte
Dateistruktur manuell zu durchsuchen und die entsprechenden
Kontrollkdstchen zum Bestimmen der Laufwerke, Ordner oder Dateien
zu markieren, die gesichert werden sollen:

1 Wenn Sie individuelle Dateien bestimmen moéchten, wihlen Sie das
Kontrollkdstchen Dateien anzeigen aus, um die Dateistruktur auf die
Ebene individueller Dateien aufzuklappen.

2 Verwenden Sie die Windows Explorer-dhnlichen Steuerungen zum
Aufklappen der Festplatten und Ordner, und wéhlen Sie die
Kontrollkdstchen fiir die Dateien und Ordner aus, die Sie sichern méchten:

Durch die Auswahl

von .. .einem wird Folgendes hinzugefiigt . . .zu

Kontrollkdstchen lhrem Sicherungsplan.

Festplattenlaufwerk samtliche Ordner und Dateien auf
dem ausgewdéhlten
Festplattenlaufwerk
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Durch die Auswahl
von .. .einem
Kontrollkastchen

wird Folgendes hinzugefiigt . . .zu
lhrem Sicherungsplan.

Ordner

alle Dateien im ausgewihlten
Ordner

Datei

die ausgewéhlte Datei

3 Wenn bestimmte Dateitypen nicht in den Sicherungsplan
eingeschlossen werden sollen, klicken Sie auf den Link Dateitypen
ausschlieBen, um den Dialog AuszuschlieBende Dateitypen auswihlen
anzuzeigen (siehe Abbildung 17).

Abbildung 17 Dialog GoYault Data Protection g@@|

Dateitypen ausschlief3en
Choose file types to exclude

your protection plan.

O Image
] Dé Audio
O video
-O&] compressed

-

from the protection plan.

Certain file types on a cornputer can significantly impact the amount of data
stored on your GoVault cartridge. Select which file types to exclude from

Mote: System-related and temporary files will autornatically be excluded

o T

Durch das AusschliefSen bestimmter Dateitypen wie Bild-, Audio-
und Videodateien kann der auf der GoVault-Kassette gespeicherte
Umfang an Daten erheblich reduziert und die Ausfithrung des
Sicherungsplans beschleunigt werden:

a Klappen Sie die Struktur der Dateitypen auf, und wihlen Sie fiir
jeden Dateityp, der vom Sicherungsplan ausgeschlossen werden
soll, das entsprechende Kontrollkidstchen aus.
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b Klicken Sie auf OK, um die ausgewdhlten Dateitypen vom
Sicherungsplan auszuschlieflen, und schliefSen Sie den Dialog
AuszuschlieBende Dateitypen auswahlen.

4 Beim Bestimmen Ihrer Auswahl wird die Anzeige der
Auswahlzusammenfassung automatisch aktualisiert, um die
Gesamtanzahl von Dateien und Ordnern sowie den Gesamtumfang
der zu sichernden Daten aufzufiihren.

5 Klicken Sie entweder auf Weiter oder auf das Register Planname, um
die Registeranzeige des Plannamens anzuzeigen.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 19, und fahren Sie fort mit
Benennung des Sicherungsplans auf der Seite 29.

Auswahl von zu sichernden Festplatten

Abbildung 18 Auswahlregister <.” Create a Protection Plan Q_))
Alles umfassend

Select Hard Drives to Protect

Mame Total Size | Free Space Selection Summary
'«L&’Local Disk{C:) 37.2 GB 29.8 GB
[¥]e@ OLD HardDrive (.. 7.86 GB 6.84 GB 2 Yolumes

Totaling 8.41 GB

Cartridges

3PID2P9Q
40 GB
37.1 GB Available
[ selections at
23% of available

[ e H Mext H Cancel ]

Auf dem Register Auswahlen zur Erstellung eines Sicherungsplans tiber
den alles umfassenden Ausgangspunkt ist Folgendes moglich:

1 Abmarkieren eines Festplattenlaufwerks zum Entfernen aller seiner
Dateien aus dem Sicherungsplan.

2 Beim Bestimmen lhrer Auswahl wird die Anzeige der
Auswahlzusammenfassung automatisch aktualisiert, um die
Volumengesamtanzahl sowie den Gesamtumfang der zu sichernden
Daten aufzufiihren.
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3 Wenn Sie Ihre Auswahlen getroffen haben, klicken Sie entweder auf
Weiter oder auf das Register Planname, um die Registeranzeige
Planname einzublenden.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 19, und fahren Sie fort mit
Benennung des Sicherungsplans.

Benennung des Wenn Sie fiir Ihren Plan einen Ausgangspunkt ausgewéhlt und die Dateien,
Sicherungsplans Ordner, Laufwerke oder Benutzer angegeben haben, die gesichert werden
sollen, bestimmen Sie anhand des Registerdialogs Planname einen Namen
und eine kurze Beschreibung (siehe Abbildung 19):

1 Uberschreiben Sie im Textfeld Name den Standardnamen, um einen
Namen fiir Ihren Sicherungsplan zu bestimmen.

2 Uberschreiben Sie im Textfeld Beschreibung die Standardbeschreibung,
um ein kurze Beschreibung Ihres Sicherungsplans anzugeben.

3 Klicken Sie entweder auf Weiter oder auf das Register Kassetten, um
die Registeranzeige Kassetten einzublenden.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 20, und fahren Sie fort mit
Bestimmung der zu verwendenden GoVault-Kassette.

Abbildung 19 Register — _
Planname =.~ Create a Protection Plan 9)

1, Start | 2, Selections | 3. Plan Name | 4. Cartridges | 5. Schedule
Set Plan Mame and Description

Mame: Everything Plan

Description: | This plan protects all hard drives on this computer to GoVault, If a
hard drive is added or removed the files on those drives will be
protected autormatically.

[ BraaE H Mext H Cancel ]

[ Fl
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Das Register Kassetten fiihrt alle GoVault-Kassetten auf, die in die
Umgebung der GoVault-Datensicherungssoftware eingefithrt wurden
und bietet die Option, Ihren Sicherungsplan auf eine der beiden
folgenden Auswahlen zu beziehen:

¢ Allen neuen Kassetten

* Eine oder mehrere spezifische Kassette(n)

<.~ Create a Protection Plan 9)

1, Start| 2. Selections | 3. Plan Narne | 4. Cartridges |5, schedule
Select GoVault Cartridges
(%) Automnatically assign this plan to all new cartridges

(O I'll choose which cartridges to use for this protection plan

[ BT H Mext H Cancel ]

1 Wenn Sie mochten, dass Ihr Sicherungsplan fiir Dateien auf
beliebigen verftigbaren GoVault-Kassetten einen Backup durchfiihrt,
klicken Sie auf Diesen Plan automatisch allen neuen Kassetten
zuweisen.

2 Wenn Sie mochten, dass Ihr Sicherungsplan fiir Ihre Dateien auf
einer bestimmten GoVault-Kassette Backups durchfiihrt, klicken Sie
auf Ich wahle die fiir diesen Plan gewiinschten Kassetten aus und
wihlen Sie die Kassetten aus dem Listenfeld aus.

3 Nachdem Sie die zu verwendenden GoVault-Kassetten bestimmt
haben, klicken Sie entweder auf Weiter oder auf das Register Zeitplan,
um die Registeranzeige Zeitplan einzublenden.

Beziehen Sie sich auf Abbildung 21, und fahren Sie fort mit
Bestimmung eines Ausfithrungs-Zeitplans.
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Bestimmung eines Als letzten Schritt bei der Erstellung eines Sicherungsplans verwenden
Ausfiihrungs-Zeitplans Sie den Registerdialog Zeitplan, um die Zeiten zu bestimmen, zu denen
der Plan ausgefiihrt werden soll (siehe Abbildung 21).

Abbildung 21 Register Zeitplan <.Z Create a Protection Plan 9)

1. start | 2. Selections | 3. Plan Marme | 4, Cartridges | 5. Schedule

Choose when Protection Plan Runs
(® Mo Schedule
O Daily

O weekly

Only run the protection plan manually

(O Monthly

(O Advanced

Fun this plan only when logged on

[ e H i H Cancel ]

1 Bestimmen Sie anhand der Zeitplanoptionen und Listenfelder, wie
und wann Sie Thren Sicherungsplan ausfithren méchten:

Wenn die GoVault-

Waihlen Sie diese Datensicherungssoftware lhren

Option aus, . .. Sicherungsplan ausfiihren soll . ..

Kein Zeitplan nur durch manuellen Start iiber die
Startseite der GoVault-

Datensicherungssoftware.

In diesem Falle wird Ihr Sicherungsplan
nicht auf zeitlich geplanter Basis
ausgefiihrt werden.
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Waihlen Sie diese
Option aus, . ..

Wenn die GoVault-
Datensicherungssoftware lhren
Sicherungsplan ausfiihren soll . . .

Téglich

automatisch, einmal tiglich zum unter
dem Listenfeld Um aufgefiihrten
Zeitpunkt:

at: |1:00 AM w

Wochentlich

automatisch, einmal wochentlich, an
dem Tag der Woche und zu dem
Zeitpunk, den Sie in den Listenfeldern
UM und AM bestimmen:

at: |1:00 AM w

on: |Monday w

Monatlich

automatisch, einmal monatlich, an dem
Tag des Monats und zu dem Zeitpunk,
den Sie in den Listenfeldern Um und Tag
bestimmen:

at: |1:00 AM w

Cay: (1 2% | of each month

w

Erweitert

unter Verwendung erweiterter
Zeitplanungsfunktionen (siehe
Implementierung erweiterter
Zeitplanungsfunktionen auf der Seite 34).

2 Standardmaifig fiihrt die GoVault-Datensicherungssoftware
Sicherungsplédne aus, wenn Sie beim System angemeldet sind, wie
durch die Standardauswahl im Kontrollkistchen Plan nur ausfiihren,
wenn Benutzer angemeldet ist verdeutlicht.
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Wenn Sie Laufzeiten zu Zeitpunkten eingeplant haben, zu denen Sie
eventuell nicht angemeldet sind, miissen Sie den Benutzernamen
und das damit in Verbindung stehende Kennwort angeben, damit
sich die GoVault-Datensicherungssoftware anmelden und ihren Plan
ausfiihren kann:

a Heben Sie die Markierung des Kontrollkidstchens Plan nur
ausfiihren, wenn Benutzer angemeldet ist auf, und klicken Sie auf
die resultierende Eingabeaufforderung hin auf Ja (siehe
Abbildung 22), um den Benutzernamen- und Kennwortdialog
anzuzeigen (siehe Abbildung 23).

Abbildung 22 Eingabeaufforde GoVault Data Protection
rung Ausfiihren, wenn Benutzer
abgemeldet ist

“:’) Far a plan to run while you are logged off requires you to supply your password, Would
b

wou like this plan ko run when you are logged off?

[ Veﬁ [ o

Abbildung 23 Benutzernamen- GoVault Data Protection
und Kennwortdialog =

R

Select & user and enter the password For this protection plan,

User name: QUANTUM'rspontel

Password: | |

[ Ok H Cancel ]

b Bestimmen Sie wie erforderlich iiber das Listenfeld Benutzername
den Benutzernamen, unter dem der Sicherungsplan ausgefiihrt
werden soll, wenn Sie abgemeldet sind.

¢ Geben Sie das mit dem festgelegten Benutzernamen in
Verbindung stehende Kennwort in das Textfeld Kennwort ein.

d Klicken Sie auf OK, um Ihre Angaben zu speichern, und schlieffen
Sie den Benutzernamen- und Kennwortdialog.

3 Klicken Sie auf OK, um lhren Sicherungsplan zu speichern, schliefSen
Sie den Dialog Sicherungsplan erstellen, und wechseln Sie zur
Startseite der GoVault-Datensicherungssoftware zurtick.

Die GoVault-Datensicherungssoftware fiigt den Sicherungsplan der
Anzeige Meine gespeicherten Sicherungspldne zusammen mit einem
Hinweis auf Status und Ausfithrungszeitplan hinzu (siehe Abbildung 24).
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Abbildung 25 Implementierung
der erweiterten Zeitplanung
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My Saved Protection Plans

71 Ewverything Plan
7 CEE

Status:  OK
This plan runs At 12:00 PM every day, starting 5/21/2007

Die erweiterten Zeitplanungsfunktionen Ihres Sicherungsplans - Zugriff
und Implementierung:

1 Waihlen Sie auf dem Register Zeitplan der Seite Sicherungsplan
erstellen die Option Erweitert aus (siche Abbildung 25).

Choose when Protection Plan Runs

(O Ma Schedule

Run as: QUANTUMYrspontel
O paily Mext run time: Mot scheduled
O weekly
() Monthly
(& Advanced

Run this plan only when logged on

2 Klicken Sie auf den Link Ausfiihren als, um den Benutzernamen- und
Kennwortdialog anzuzeigen (siehe Abbildung 23). Fiihren Sie
auflerdem Folgendes aus:

a Bestimmen Sie wie erforderlich iiber das Listenfeld
Benutzername den Benutzernamen, unter dem der
Sicherungsplan ausgefiihrt werden soll.

b Geben Sie das mit dem festgelegten Benutzernamen in
Verbindung stehende Kennwort in das Textfeld Kennwort ein.

¢ Klicken Sie auf OK, um Ihre Angaben zu speichern, und schliefSen
Sie den Benutzernamen- und Kennwortdialog.

3 Klicken Sie auf den Link Nachste Laufzeit, um das Register Zeitplan
des Standard-Windows-Dialogs Geplanter Task anzuzeigen, der zur
Bestimmung der erweiterten Zeitplanungs-Tasks fiir Ihren
Sicherungsplan verwendet werden kann (siehe Abbildung 26).
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Abbildung 26 Zeitplanregister GoVault_{5b0d99e7-1235-4b77-9489-cd8437e3441d} [2)(X)

Geplanter Task

Schedule | Settings

Schedule Task:

Start time:

r

D.K H .Eancel ]

4 Klicken Sie auf dem Register Zeitplan des Dialogs Geplanter Task auf
die Befehlsschaltfliche Neu, um die beiden Listenfelder fiir die
Zeitplanung zu aktivieren und anfangs auch auf die
Befehlsschaltfliche Erweitert:

Verwenden Sie

dieses Listenfeld . ..

Wenn die GoVault-
Datensicherungssoftware lhren
Sicherungsplan ausfiihren soll . . .

Task planen

Zu einem beliebigen der aufgefiihrten
Ereignisse:

* Nach Tag - Durch die Auswahl eines
Nach-Tag-Zeitplans wird das
Auswahlkistchen Task nach Tag planen
angezeigt, iber das Sie fir den
Zeitabstand zwischen Task-
Ausfithrungen ein Intervall von 1 bis
9.999 Tagen bestimmen kénnen.

+ Nach Woche - Durch die Auswahl eines
Nach-Woche-Zeitplans wird der Dialog
Task nach Woche planen angezeigt, tiber
den Sie fiir den Zeitabstand zwischen
Task-Ausfiihrungen ein Intervall von 1
bis 9.999 Wochen mit einem bestimmten
Tag der Woche bestimmen konnen.
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Wenn die GoVault-

Verwenden Sie Datensicherungssoftware lhren
dieses Listenfeld ... | Sicherungsplan ausfiihren soll . ..
Task planen Zu einem beliebigen der aufgefiihrten
(fortgesetzt) Ereignisse: (fortgesetzt)

» Nach Monat - Durch die Auswahl
eines Nach-Monat-Zeitplans wird der
Dialog Task nach Monat planen
angezeigt, den Sie zur Bestimmung
von Folgendem verwenden kénnen:

* Entweder einen Tag im Monat (1
bis 31) oder den ersten/zweiten/
dritten/vierten/letzten Tag der
Woche

* Einem beliebigen Monat oder
samtlichen Monaten des Jahres

e Einmal
¢ Beim Systemstart
* Bei der Anmeldung

« Wenn im Leerlauf - Durch die
Auswahl eines Wenn-im-Leerlauf-
Zeitplans wird das Auswahlkéstchen
Task-Planung wiahrend Leerlauf
angezeigt, {iber das Sie 1 bis 999
Minuten lange Leerlaufzeiten
bestimmen kdnnen.

Startzeit Zu einer bestimmten Tageszeit fiir die
Task-Pline Nach Tag, Nach Woche,
Nach Monat und Einmal.

5 Wenn Sie den Task-Plan Nach Tag, Nach Woche, Nach Monat oder
Einmal ausgewéhlt haben, klicken Sie auf die Befehlsschaltfldche
Erweitert, um den Dialog Erweiterte Zeitplanoptionen anzuzeigen

(siehe Abbildung 27).
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Advanced Schedule Options E] El

Start Date:

[JEnd Date:

[ Repeat task

[ Ok, H Cancel ]

6 Verwenden Sie wie erforderlich die Optionsschaltfldichen und

Auswahlkistchen des Dialogs Erweiterte Zeitplanoptionen, um
Folgendes zu bestimmen:

o  Startdatum
* Enddatum
* Wiederholung des Tasks:
e Alle 1 bis 9.999 Minuten oder Sekunden

* Bis entweder ein festgelegter Zeitpunkt oder eine festgelegte
Zeitspanne von 1 bis 9.999 Stunden oder 1 bis 99 Minuten
erreicht wurde

* Die Wenn der Task immer noch ausgefiihrt wird . . .-Option

Klicken Sie auf OK, um den Dialog Erweiterte Zeitplanoptionen zu
schlieflen, und wechseln Sie zum Windows-Dialog Geplanter Task
zurtick.

Klicken Sie auf das Register Einstellungen des Dialogs Geplanter Task,
um die erweiterten Zeitplanungs-Task-Optionen fiir Ihren
Sicherungsplan zu bestimmen (sieche Abbildung 28).

Verwenden Sie wie erforderlich die Kontrollkdstchen und
Auswahlkidstchen des Registers Auswahlen, um Folgendes zu bestimmen:

* Optionen fiir Ausgewiahlter Task abgeschlossen:

* Loschen Sie den Task, wenn fiir ihn keine Neuausfithrung
geplant ist

e Stoppen Sie den Task, wenn er 1 bis 999 Stunden bzw. 1 bis
99 Minuten lang ausgefiihrt wird

* Optionen fiir Leerlaufzeit:
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* Starten Sie den Task nur, wenn sich der Computer
mindestens seit 1 bis 999 Minuten im Leerlauf befunden hat

* Befindet sich der Computer noch nicht so lange im Leerlauf,
wiederholen Sie den Vorgang fiir bis zu 1 bis 999 Minuten

* Stoppen Sie den Task, wenn sich der Computer nicht mehr
im Leerlaufzustand befindet

* Stromverwaltungsoptionen:

* GStarten Sie den Task nicht, wenn der Computer mit Batterien
betrieben wird

* Stoppen Sie den Task, wenn der Batteriemodus einsetzt
* Aktivieren Sie den Computer zum Ausfithren des Tasks

10 Klicken Sie auf OK, um Ihre erweiterten Zeitplanungs-Tasks zu
speichern, und schliefsen Sie den Dialog Geplanter Task.

Abbildung 28 Register
Geplante Task-Einstellungen

GoVault_{3a602f9d-fb2d-4d2b-a3a2-2e8a0f53ed1a}  [R[K]

Schedule | Settings

Scheduled Tazk Completed
[] Delete the task if it is not scheduled to run again,

minute(s).

Idle Time

[ Only start the task if the computer has been idle for at least:

mrirte(s)

I the computer haz not been idle that long, retry for up to:
@] minkel)

[ Stop the task if the computer ceases to be idls.

Power M anagement

[ Don't start the task if the computer i rnning on batteries.
[ Stop the task if battery mode begirs.

[ ake the computer to run this task.

Ok ] [ Cancel
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Ausfihren, Bearbeiten und Léschen eines Sicherungsplans

Ausfiihrung eines
Sicherungsplans

Abbildung 29 Schaltflache
Gespeicherter Sicherungsplan -
Jetzt ausfiihren

Verwenden Sie auf der Startseite die drei Befehlsschaltflichen der
Anzeige Meine gespeicherten Sicherungspline, um einen Sicherungsplan
auszufiihren, zu bearbeiten oder zu 16schen:

e Jetzt ausfiihren - Sieche Ausfiihrung eines Sicherungsplans

* Einstellungen bearbeiten - Siehe Bearbeitung eines Sicherungsplans
auf der Seite 40

¢ Plan entfernen - Siehe Entfernen eines Sicherungsplans auf der
Seite 42

Die GoVault-Datensicherungssoftware fiithrt Ihre Sicherungspldne
automatisch entsprechend Ihrem festgelegten Ausfiithrungszeitplan aus.
Sie konnen einen Plan manuell, zu einem beliebigen Zeitpunkt und
unabhédngig vom festgelegten Zeitplan ausfiihren, indem Sie auf die
griine Schaltflache Jetzt ausfiihren fiir die Sicherungspldne in der Anzeige
Meine gespeicherten Sicherungsplédne auf der Startseite klicken (siehe

Abbildung 29).

E ’] Personal Data and Settings Plan F[:]@

Status: 0K k
This plan is not scheduled to run automatically.
Last run Monday, April 23, 2007 at &:53 AM

Wenn Sie auf Jetzt ausfiihren klicken, dndert die GoVault-
Datensicherungssoftware den angezeigten Status des Sicherungsplans
kurz von OK zu Gestartet und dann zu Wird ausgefiihrt, wihrend sie den
Ausfiihrungsverlauf anzeigt (siehe Abbildung 30).

Anmerkung: Teilweise abhdngig von der Prozessorgeschwindigkeit
und Speicherkonfiguration Ihres Computers, und
teilweise abhidngig vom Gesamtumfang der Daten, fiir
die Sie einen Backup erstellen, kann die Ausfiihrung
des Sicherungsplans einen betrichtlichen Zeitraum in
Anspruch nehmen. Sie konnen wihrend dieser Zeit
weiterhin mit anderen Anwendungen arbeiten, doch
wird die Systemreaktion aller Wahrscheinlichkeit nach
langsamer als normal sein.
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Abbildung 30 Ausfuhrungsstat
us des Sicherungsplans -
Anzeige

Abbildung 31 Schaltflache zum
Stoppen der Ausfiihrung

Bearbeitung eines
Sicherungsplans

Abbildung 32 Schaltflache zum
Bearbeiten der Einstellungen
gespeicherter Sicherungsplane

Kapitel 3 Betrieb
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D Everything Plan
Status:  Running
Started Tuesday, April 24, 2007 at 10:26 AM

[ 1111 ] @ Files processed: 361
Elapsed time: o0:00:07

Wenn Sie den Ausfiihrungsvorgang vor seinem Abschluss anhalten mochten,
klicken Sie auf die Schaltfliche Stopp (siehe Abbildung 31) und antworten Sie
Ja auf die Plan stoppen “Sind Sie sicher . . .? -Eingabeaufforderung. Die
GoVault-Datensicherungssoftware stoppt den Plan und dndert den
angezeigten Status des Sicherungsplans von Wird ausgefiihrt zu Abgebrochen.

E] Everything Plan
Status:  Running

Started Friday, &pril 27, 2007 at 8:16 AM

[ 111 ] ] | Files processed: 1137
Elapsed time: 00:00:09
Skop

Zum Ende der Ausfiihrung aktualisiert die GoVault-Datensicherungssoftware
die Ergebnisdetails fiir den Plan und zeigt den Status OK in der Anzeige
Meine gespeicherten Sicherungsplidne auf der Startseite erneut an.

So bearbeiten Sie einen gespeicherten Sicherungsplan:

1 Klicken Sie auf die Schaltfliche Einstellungen bearbeiten in der
Anzeige Meine gespeicherten Sicherungsplane auf der Startseite

(siehe Abbildung 32).

Personal Data and Settings Plan _@
Status: OK k
This plan is not scheduled to run autormatically, Edit settings

Last run Tuesday, April 24, 2007 at 10:33 AM
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2 Die GoVault-Datensicherungssoftware zeigt das Register Auswahlen

der Seite Einstellungen an, die die Seite Sicherungsplan erstellen
imitiert, die Sie zur Erstellung des Sicherungsplans verwendet haben

(siehe Abbildung 33):

DANN verwenden
Sie ...
Registeranzeige

UND sich
zuriickbeziehen
moéchten auf den

WENN Sie die . .. dandern moéchten Unterabschnitt . . .

Ausgangspunkt fiir | Start Auswabhl eines

den Plan Ausgangspunktes
auf der Seite 22

Zu sichernde Auswahlen Bestimmung der zu

Dateien, Ordner,
Laufwerke oder

sichernden Dateien,
Ordner, Laufwerke

Benutzer oder Benutzer auf
der Seite 24

Name oder Name des Plans Benennung des

Beschreibung des Sicherungsplans auf

Plans der Seite 29

Zu verwendende Kassette Bestimmung der zu

GoVault-Kassette verwendenden
GoVault-Kassette
auf der Seite 30

geplante Uhrzeit Zeitplan Bestimmung eines

und geplanter Tag Ausfiithrungs-

zum Ausfiithren des
Plans

Zeitplans auf der
Seite 31

3 Wenn Sie den Plan fertig bearbeitet haben, klicken Sie auf OK, um

Thre Anderungen zu speichern und die Startseite neu anzuzeigen.
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Abbildgng 33 Seite <.2 Settings for Everything Plan
Gespeicherte

Sicherungsplaneinstellungen .
start | Selections | plan Mame | Cartridge | Scheduls

Select Hard Drives to Protect

o

Mame Total Size | Free Space Selection Summary
[#] s Lacal Disk{c:) 37.2 GB 30.0 GB
DUOLD HardDrive (... 7.86 GB 6.584 GB 2 Yolumes

Totaling 7.16 GB

Cartridges

FPIOFNCC
37.2 GB

£ 34.6 GB Remaining

oK

| Coen

Entfernen eines So entfernen Sie einen gespeicherten Sicherungsplan:
Sicherungsplans

gespeicherten Sicherungsplédne auf der Startseite (siehe
Abbildung 34).

Abbildung 34 Schaltflache @) Everything Plan
Plan entfernen B oo (T3
This plan is not scheduled to run autormatically,
Last run Tuesday, April 24, 2007 at 10:28 AM
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2 Antworten Sie Ja auf die vom Programm ausgegebene Frage Plan
entfernen Sind Sie sicher . . .? , um den Sicherungsplan zu entfernen.

Anmerkung: Durch das Entfernen eines Sicherungsplans aus der
Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware werden nicht die
archivierten Daten gel6scht, die vom Plan auf der
GoVault-Kassette gespeichert wurden. Sie kénnen
die Daten weiterhin durchsuchen und
wiederherstellen, wie unter Auffinden und
Wiederherstellung von Dateien und Ordnern auf
der Seite 48 beschrieben.

Uberpriifung von Sicherungsplanergebnissen

Die Ergebnisse einer Sicherungsplanausfithrung konnen auf zwei Arten
angezeigt werden. Jede bietet eine leicht unterschiedliche Ansicht der
Seite Ergebnisse, die die Aktivitit aller Ihrer gespeicherten
Sicherungspline anzeigt:

* Durch Klicken auf die Befehlsschaltfliche Ergebnisse im
Optionsfenster der Startseite wird die Seite Ergebnisse aufgefiihrt,
die alle Ihre gespeicherten Sicherungsplidne auflistet und angibt, wie
oft diese ausgefiihrt wurden (siehe Abbildung 35).

Waihlen/ 6ffnen Sie bei entsprechender Aufforderung den
Sicherungsplan, der markiert werden soll, um die Ergebnisdetails fiir
den Plan anzuzeigen (siehe Abbildung 36 und Tabelle 2).

* Durch Klicken auf der Startseite entweder auf das grofSe griine
Kontrollkdstchen oder auf den Link Status der Anzeige Meine
gespeicherten Sicherungspline, die die Ergebnisse fiir einen
gespeicherten Sicherungsplan entweder als OK, Abgebrochen,
Warnung oder Fehler anzeigt, wird die Seite Ergebnisse eingeblendet,
die die Ergebnisdetails der letzten Planausfithrung auffiihrt (siehe
Abbildung 36 und Tabelle 2).
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Abbildung 35 Seite Ergebnisse

\ Results 9)
Pratection Plan Action Result Start Finish
*_--E|Custom Protection Plan o... 3 total
E.?Everything Protection Pla... 0 total
&l | =
Result Details
D Select a task result from the above list for details.
Abblld_ung 36 ErQEbdeetal_ls Result Details - Customn Protection Plan on PCU42196
des Sicherungsplans - Anzeige
Task completed successfully, View log.
Data reduction:  17.96:1
Files protected: 5Z1
Unchanged Mew files: 0
596 MB Changed files: 1
Stored Total processed: 596 MB
57 bytes
Factared Tatal changed: 1.00 KB
957 bytes
Tatal stored: 57 bytes
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Tabelle 2 Ergebnisdetailanzei Di
ge - Beschreibung e . . .
Ergebnisdetailanzeige
bietet . . . und zeigt . . .

grafisches Gespeichert - Der auf der GoVault-
Kreisdiagramm Kassette gespeicherte Umfang an Daten.

Ausgeklammert - Umfang an Daten, der
durch die Kapazitdtsoptimierungsfunktion
der GoVault-Datensicherungssoftware
reduziert wurde.

Unverédndert - Umfang an Daten, die
durch den Plan nicht verdndert wurden.

Bei der ersten Ausfiithrung eines neuen
Sicherungsplans gibt es keine
unverdnderten Daten. Alle Daten
werden entweder als gespeichert oder
als ausgeklammert angezeigt.

numerische Liste Datenreduzierung - Berechnetes
Verhiltnis der Summe neuer Daten und
verdnderter Daten zum Gesamtumfang
der durch den Plan auf der GoVault-
Kassette gespeicherten Daten.

Gesicherte Dateien - Gesamtanzahl der
durch den Plan gesicherten Dateien.

Neue Dateien - Gesamtanzahl der durch
den Plan gesicherten neuen Dateien.

Verdnderte Dateien - Gesamtanzahl alter
Dateien, die seit der letzten
Planausfithrung verdndert wurden.

Gesamtumfang verarbeiteter Daten -
Umfang an Daten, die durch den Plan
bearbeitet wurden.

Gesamtumfang verédnderter Daten -
Umfang an Daten, die seit der letzten
Planausfithrung verdndert wurden.

Gesamtumfang gespeicherter Daten -
Umfang an Daten, die durch den Plan auf
die GoVault-Kassette geschrieben wurden.
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Die
Ergebnisdetailanzeige
bietet . . .

und zeigt . . .

Link

Protokoll anzeigen - Auflistung der
Protokolldatei, die die GoVault-
Datensicherungssoftware in ihren
Unterordner Protokolle des
Anwendungsinstallationsordners auf
der lokalen Festplatte schreibt (siehe
Abbildung 37 und Tabelle 3).

Abbildung 37 Protokolldateiauf Rl T el
listung von Ergebnisdetails

Storage

nd Tool version 1.0.
LC.

Groug, LLC. A

555.1

RIghts Reserwved.

archive task started on Fri mar 30 2007 at 12:24 am.

Scanning Cihpocuments and Settin?s\rsponte'l\"
i

Scanning C:ZGoProtecthcurrentBui
scanning ChGovaulthSATADr fweri

Archive task completed on Fri Mar 30 2007 at 12:24 AM.

Total Transfer Time: 00:00:00.375
Analysis:

Directories processed; 184
Protected files: 521
Protected data: 596 MEB
unchangead: 596 MB
nNew Files: a
Changed files: 1
Mew and changed: 1.00 KE
Factored: 957 bytes
Total stored: 57 bytes
Data reduction: 13:1
CCF Ratio: 990961
Common Content: 596 MB
Total processed: 956 MB

(625,425,722 hytes)
(625,425,722 hytes)
(100% static content)

0, 000184% dynamic content)

Cuew and changed data to Total stored)
(Protected data to Total stored)
(100% data de-duplication)

(625,425,722 hytes)

Tabelle 3 Protokolldateibeschr

eibung der Ergebnisdetails Diese Protokoll-

dateiauflistung . . .

Zeigt Folgendes an . ..

Gesamtiibertragungszeit

Zeitumfang, der zum Schreiben der
aktualisierten Archivinformationen zur
GoVault-Kassette beansprucht wurde.

Verarbeitete
Verzeichnisse

Gesamtanzahl der durch den Siche-
rungsplan verarbeiteten Verzeichnisse.

Gesicherte Dateien

Gesamtanzahl und -grofSe (in Byte) der
durch die aktuelle Sicherungsplanaus-
fithrung verarbeiteten Dateien.
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Diese Protokoll-
dateiauflistung . . .

Zeigt Folgendes an . . .

Gesicherte Daten

Gesamtumfang der durch den Plan
gesicherten Daten.

Unverandert

Umfang (und Prozentanteil) gesicherter
Daten, die seit der letzten Sicherungs-
planausfithrung unverdndert blieben.

Neue Dateien

Anzahl neuer Dateien seit der letzten
Sicherungsplanausfithrung.

Veranderte Dateien

Anzahl der Dateien, die sich seit der
letzten Sicherungsplanausfithrung
verdndert haben.

Neu und verdndert

Umfang (und Prozentanteil) gesicher-
ter Daten, die sich seit der letzten Siche-
rungsplanausfiihrung verdndert haben.

Ausgeklammert

Umfang an Daten, deren Grofle durch
Kapazitdtsoptimierung reduziert wurde.

Gesamtumfang
gespeicherter Daten

Umfang an Daten, die fiir diese
Sicherungsplanausfiihrung auf die
GoVault-Kassette geschrieben wurden.

Datenreduzierung

Verhiltnis des Gesamtumfangs neuer und
verdnderter Daten (Neu und verandert)
zum Gesamtumfang der durch die aktu-
elle Sicherungsplanausfithrung auf die
GoVault -Kassette geschriebenen Daten
(Gesamtumfang gespeicherter Daten).

CCF-Verhaltnis

Verhiltnis aller durch den Plan
gesicherten Daten (Gesicherte Daten)
zum Gesamtumfang der fiir diese
Sicherungsplanaustithrung auf die
GoVault -Kassette geschriebenen Daten
(Gesamtumfang gespeicherter Daten).

Gleicher Inhalt

Umfang (und Prozentanteil) gleicher
Daten, abhingig von der Datendeduplika-
tionsfunktion der Kapazitdtsoptimierung.

Verstrichene Zeit

Zeitumfang des gesamten
Archivierungsvorgangs, einschliefSlich
der Gesamtiibertragungszeit.
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Auffinden und Wiederherstellung von Dateien und Ordnern

Zur Vereinfachung des Tasks zum Auffinden von Backup-Versionen
gesicherter Dateien und Ordner zeigt die GoVault-Datensicherungssoft-
ware diese anhand einer vertrauten Windows Explorer-dhnlichen hierar-
chischen Struktur an, die Folgendes untersttitzt:

* Schreibgeschiitzte Anzeige ausgewdihlter Dateien

* Allgemeine Kopieren/Einfiigen- und Drag Drop-Funktionen im
Umgang mit Dateien

Aufserdem fiihrt eine Kalenderanzeige die Daten aller verfiigbarer
Backup-Dateien zur Unterstiitzung von Point-in-Time-Durchsuchungs-/
Wiederherstellungs- (Rollback-) Verfahren auf.

Klicken Sie zum Finden und Wiederherstellen von Dateien und Ordnern
auf der Startseite der GoVault-Datensicherungssoftware auf Durchsuchen,
um die Seite Durchsuchen anzuzeigen (siehe Abbildung 38).

Die Seite Durchsuchen bietet:

* Eine Kalenderanzeige, die mit fett gedruckter Schriftart jeden Tag
markiert, an dem ein Sicherungsplan ausgefiihrt wurde

* Listenfelder fiir:
* Bestimmung des Namens einer Einzeldatei

* Auswahl mehrerer Dateien oder Ordner aus verfiigbaren
Backups

* Befehlsschaltflichen zum Ausfiihren der festgelegten
Durchsuchungs- und Wiederherstellungsfunktionen

WENN Sie Folgendes finden und
wiederherstellen méchten . .. DANN fahren Sie fort mit. ..

einer Einzeldatei Auffinden und Wiederherstel-
lung einer Einzeldatei.

verschiedenen Dateien und Ordnern | Auffinden und Wiederherstel-
lung mehrerer Dateien und
Ordner auf der Seite 52.

einem bestimmten Zeitpunkt Ausfiihren einer
Wiederherstellung zu einem
bestimmten Zeitpunk zuriick
auf der Seite 54.
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Abbildung 38 Seite
Durchsuchen O\ Explore

May, 2007 June, 2007 July, 2007

Sun Mon Tue Wed Thu Fri Sat  Sun Mon Tue Wed Thu Fri Sat  Sun Mon Tue Wed Thu Fri Sat
1 2 3 4 5 1 2 1 2 3 4 5 & 7
& 7 g 9 10 11 12 3 4 5 & 7 g 9 g 9 10 11 12 13 14
13 14 15 16 17 15 19 10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21
20 21 m 23 24 25 26 17 15 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28
27 25 29 30 31 24 25 26 27 25 29 30 29 30 31

[IToday: 542272007

| Pratection Flan | Archive Time Status Cartridge
¢ Personal Data and... 6:58:44 AM Available = HDD 5/M 3PI0ZP2Q
Explore Restore
Auffinden und Bevor Sie mit einem Wiederherstellungsverfahren beginnen, sind alle ge6ff-
Wiederherstellung einer neten Dateien zu speichern und aufler der GoVault-Datensicherungssoft-
Einzeldatei ware alle Anwendungen, die gerade ausgefiihrt werden, zu schliefsen.

Vorsicht: Der Versuch, eine getffnete Datei wiederherzustellen, kann
zu Datenverlust oder -beschddigung fithren. Speichern Sie
immer alle ge6ffneten Dateien, und schliefsen Sie alle
Anwendungen, die gerade ausgefiihrt werden, bevor Sie
mit einem Wiederherstellungsverfahren beginnen.

Auffinden und Wiederherstellung einer Einzeldatei:

1 Geben Sie in der oberen rechten Ecke der Seite Durchsuchen der
GoVault-Datensicherungssoftware den Dateinamen, oder einen Teil
des Dateinaments, in das Textfeld Alle Kassetten auf Dateien
durchsuchen ein.

Anmerkung: Das Textfeld wird automatisch vervollstindigt,
wenn Sie mit der Eingabe beginnen, und Sie konnen
das Symbol des Platzhaltersternchens (*) in Ihrer
Suchzeichenkette verwenden, wie Sie dies bei einem
normalen Dateisuchvorgang in Windows Explorer
tun wiirden.
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2 Verwenden Sie entweder die Taste Eingabe, oder klicken Sie auf das
sich daneben befindende Durchsuchen-Symbol zum Auffinden und
Anzeigen aller gesicherten Versionen der entsprechenden Datei,
sowie der Speicherorte und Versionen ihrer Quellordner (siehe

Abbildung 39).

Abbildung 39 Ergebnisse der q L x|
A . ¥plore _)
Einzeldateidurchsuchung e L7
MName Fram folder Versions
+ [ adberdr709_en_us.exe C:hZDocuments and Settingshrspontelhappli., 1 items
+ [autorun.exe C:hZDocuments and SettingsirspontelMy DL, 1 items
+ [ autorun.exe C:hZDocuments and SettingsirspontelMy DL, 1 items
+ [datnetfx exe C:hZDocuments and SettingsirspontelhDesk... 1 items
+ [Tdtape exe C:hZDocuments and SettingsirspontelMy DL, 1 items
+ [ setup.exe C:hZDocuments and SettingsirspontelMy DL, 1 items
+ Ttppinst.exe C:hZDocuments and SettingsirspontelMy DL, 1 items
+[7]_bShbog3sdeaobzdS2d49,,. C:\Documents and Settingsirspantelappli.. 1 items
+- 7] _ezc7zfazaiasafeafSiee.,, C:\Documents and Settingsirspantelappli.. 1 items
£ >

3 Offnen Sie wie erforderlich die angezeigte Dateiauflistung, um die
Datei auszuwéhlen, die wiederhergestellt werden soll.

4 Doppelklicken Sie auf die ausgewdhlte Datei, um das
Wiederherstellungsverfahren einzuleiten.

Anmerkung: Wenn es sich bei der Datei, die wiederhergestellt
wird, zuféllig um eine ausfiihrbare Programmdatei
handelt, fithrt ein Doppelklicken in der
Suchergebnisliste der Seite Durchsuchen nicht zu
einem Start des Programms.
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WENN sich die
ausgewidhlte Datei an
folgendem Speicherort
befindet . ..

DANN zeigt die GoVault-
Datensicherungssoftware
Folgendes an . ..

Die Kassette, die sich im
GoVault-Dock befindet,

* Der Standard-Windows-Dialog
Dateidownload, wihrend eine
Extrahierung und Zusammenset-
zung der Datei aus dem Archiv
durchgefiihrt wird.

* Der Standard-Windows-Dialog
Speichern unter, der zum Bestimmen
des Speicherorts fiir das
Wiederherstellungsverfahren
verwendet werden kann.

Anmerkung:Die Datei kann an ihrem
urspriinglichen Speicherort
oder an einem beliebigen
anderen Speicherort
wiederhergestellt werden.

* Der Standard-Windows-Dialog
Download abgeschlossen zur
Kennzeichnung eines erfolgreich
verlaufenen
Wiederherstellungsverfahrens.

Eine andere Kassette,

Eine Meldung, die auf die
erforderliche Kassette verweist (siehe

Abbildung 40).

In diesem Falle werfen Sie die
aktuelle Kassette aus dem GoVault-
Dock aus, legen Sie die erforderliche
Kassette ein und wiederholen Sie das
Durchsuchungsverfahren.

Abbildung 40 Meldung zur
erforderlichen Kassette

GoYault Data Protection

1 The cartridge 3PI0ZP9C) is required ko retrieve the selected file, Insert the cartridge into
wour GoYault and try again,
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Bevor Sie mit einem Wiederherstellungsverfahren beginnen, sind alle
geodffneten Dateien zu speichern und aufSer der GoVault-
Datensicherungssoftware alle Anwendungen, die gerade ausgefiihrt
werden, zu schliefSen.

Vorsicht: Der Versuch, eine gedffnete Datei wiederherzustellen, kann

zu Datenverlust oder -beschddigung fithren. Speichern Sie
immer alle gedffneten Dateien, und schliefsen Sie alle
Anwendungen, die gerade ausgefiihrt werden, bevor Sie
mit einem Wiederherstellungsverfahren beginnen.

Auffinden und Wiederherstellung mehrerer Dateien und Ordner:

1 Waihlen Sie auf der Kalenderanzeige der Seite Durchsuchen das Datum

des erfolgreichen Backup-Verfahrens aus, von dem aus die Wiederher-
stellung durchgefiihrt werden soll (siehe Abbildung 38 auf Seite 49).

Die GoVault-Datensicherungssoftware zeigt jedes erfolgreiche
Backup-Verfahren an, das zum ausgewihlten Datum abgeschlossen
wurde - entsprechend dem Sicherungsplan, auf dem es beruhte, und
mit einem entsprechenden Hinweis versehen, der Aufschluss iiber die
Archivierungszeit und den Backup-Status gibt (sieche Abbildung 41).

Waihlen Sie den Sicherungsplan aus, auf dem das Backup-Verfahren
beruht, von dem aus die Wiederherstellung durchgefiihrt werden
soll, um die Befehlsschaltflichen Durchsuchen und Wiederherstellen
zu aktivieren.

Anmerkung: Wenn sich das Backup, von dem aus die Wiederher-
stellung durchgefiihrt werden soll, auf einer ande-
ren GoVault-Kassette befindet, ist die Statusanzeige
Offline. Anstatt die Befehlsschaltfléichen Durchsu-
chen und Wiederherstellen zu aktivieren, zeigt die
GoVault-Datensicherungssoftware eine Meldung
an, die auf die erforderliche Kassette verweist (siehe
Abbildung 42). In diesem Falle werfen Sie die aktu-
elle Kassette aus dem GoVault-Dock aus, legen Sie
die erforderliche Kassette ein und wiederholen Sie
das Durchsuchungsverfahren.

2 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Durchsuchen, um das Archiv-

durchsuchungs-Fenster der GoVault-Datensicherungssoftware anzu-
zeigen (siehe Abbildung 43 auf Seite 54).
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(Ein Klicken auf die Befehlsschaltfliche Wiederherstellen wiirde ein
Point-in-Time-Wiederherstellungsverfahren einleiten, wie unter
Ausfiihren einer Wiederherstellung zu einem bestimmten Zeitpunk
zuriick auf der Seite 54 beschrieben.)

Wie Windows Explorer stellt das Archivdurchsuchungs-Fenster der
GoVault-Datensicherungssoftware die Dateien des ausgewéhlten
Backup-Verfahrens in hierarchischer Dateistruktur-Anzeigeweise dar.

Verwenden Sie die Standard-Windows-Fugktionen zur Dateiauswahl
(Klick, STRG+Klick, UMSCH+Klick) zum Offnen und Auswéhlen der
Dateien und Ordner, die wiederhergestellt werden sollen.

Wenn die Wiederherstellungsdateien ausgewéhlt sind, verwenden Sie
die Standard-Windows-Funktionen Kopieren/Einftigen oder Drag Drop
zum Wiederherstellen der ausgewahlten Backup-Dateien und -Ordner
auf den Festplattenlaufwerken Ihres Systems.

Anmerkung: Dateien konnen an ihrem urspriinglichen
Speicherort oder an einem beliebigen anderen
Speicherort wiederhergestellt werden.

Abbildung 41 Ergebnisse der
Durchsuchung mehrerer
Dateien

Abbildung 42 Meldung zur
erforderlichen Kassette

: Fratection Plan | Archive Time Statuz

|t Everything Protection...  9:06:18 AM Available

| & Everything Protection..  10:34:32 AM Available
< ¥

Requires cartridge:
HDD S/M 3PIOFMNCC Explore Restare
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Abbildung 43 Archivdurchsuch & Archived UTC-2007.03.23-16.06.18.775 =13

File Edit View Favorites Tools Help #

ungs-Fenster
L Back >} ‘j: /?J Search ||~ Folders -

Address | () YPoud219613P102POGIPLAN{E~1 | Archived UTC-2007.03.23-16.06.18.775 v B

i . Mame = Size  Type Date
File and Folder Tasks I Local Disk (Drive C) on 'pudz196" File Falder
Other Places
) PLAN{G~L
LiD My Documents
j My Computer
\g My Network Flaces
Details £
Archived
UTC-2007.03.23-16.06.18.77
File: Falder

< »

Ausfiihren einer
Wiederherstellung zu
einem bestimmten
Zeitpunk zuriick

Bevor Sie mit einem Wiederherstellungsverfahren beginnen, sind alle
gedffneten Dateien zu speichern und aufSer der GoVault-Datensiche-
rungssoftware alle Anwendungen, die gerade ausgefiihrt werden, zu
schliefsen.

Vorsicht: Der Versuch, eine gedffnete Datei wiederherzustellen, kann
zu Datenverlust oder -beschddigung fiithren. Speichern Sie
immer alle gedffneten Dateien, und schlieflen Sie alle
Anwendungen, die gerade ausgefiihrt werden, bevor Sie mit
einem Wiederherstellungsverfahren beginnen.

Eine Wiederherstellung zu einem bestimmten Zeitpunk zuriick
ausfiihren:

1 Waihlen Sie auf der Kalenderanzeige der Seite Durchsuchen das Datum
des erfolgreichen Backup-Verfahrens aus, von dem aus die Wiederher-
stellung durchgefiihrt werden soll (siehe Abbildung 38 auf Seite 49).

Die GoVault-Datensicherungssoftware zeigt jedes erfolgreiche
Backup-Verfahren an, das zum ausgewéhlten Datum abgeschlossen
wurde - entsprechend dem Sicherungsplan, auf dem es beruhte, und
mit einem entsprechenden Hinweis versehen, der Aufschluss tiber
die Archivierungszeit und den Backup-Status gibt (siehe Abbildung
41 auf Seite 53).
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Waihlen Sie den Sicherungsplan aus, auf dem das Backup-Verfahren
beruht, von dem aus die Wiederherstellung durchgefiithrt werden
soll, um die Befehlsschaltflichen Durchsuchen und Wiederherstellen
zu aktivieren.

Anmerkung: Wenn sich das Backup, von dem aus die Wiederher-
stellung durchgefiihrt werden soll, auf einer ande-
ren GoVault-Kassette befindet, ist die Statusanzeige
Offline. Anstatt die Befehlsschaltflichen Durchsu-
chen und Wiederherstellen zu aktivieren, zeigt die
GoVault-Datensicherungssoftware eine Meldung
an, die auf die erforderliche Kassette verweist (siehe
Abbildung 42 auf Seite 53). In diesem Falle werfen
Sie die aktuelle Kassette aus dem GoVault-Dock
aus, legen Sie die erforderliche Kassette ein und
wiederholen Sie das Durchsuchungsverfahren.

2 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Wiederherstellen, um den
Dialog Point-in-Time-Wiederherstellung der GoVault-
Datensicherungssoftware anzuzeigen (siehe Abbildung 44).

Abbildung 44 Point-in-Time- Point in Time Restore
Wiederherstellung - Dialog

Personal Data and Settings Plan

As of: Tuesday, May 22, 2007 6:58 AM

Restore files to:

Alternate location: Click here to select an alternate folder
Restore: Missing files M
Status
Current run status: Click Restore to start restoring files

Restore started at:

Restore finished at:

Restoring from:  3PJOZP90

WView log ’ Restore ] ’ Close ]

3 Bestimmen Sie anhand des Listenfeldes Dateien wiederherstellen
unter, ob Sie eine Wiederherstellung am urspriinglichen Speicherort
oder an einem anderen Speicherort durchfithren mochten.
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a Wenn Sie Anderer Speicherort auswihlen, aktiviert die GoVault-

Datensicherungssoftware den Link zum alternativen Speicherort.
Klicken Sie bei entsprechender Aufforderung auf den Link, um
den Dialog Ordner suchen anzuzeigen (siehe Abbildung 45).

Fiihren Sie im Dialog Ordner suchen eines der folgenden
Verfahren aus:

*  Wechseln Sie an einen vorhandenen Speicherort

* Klicken Sie auf Neuen Ordner erstellen, und geben Sie fiir den
neuen Ordner einen Namen ein

Klicken Sie auf OK, um den Pfad zu Ihrer Auswahl des
alternativen Speicherorts zu bestimmen.

@' Desktop

&%) ID My Documents

(&3] -j My Computer

=] ‘-_wg! My Metwork Places
# Recyde Ein

o) (o]

4 Bestimmen Sie anhand des Listenfeldes Wiederherstellen die
Ersetzungsregeln fiir das Wiederherstellungsverfahren:

a Wihlen Sie Fehlende Dateien aus, wenn Sie nur die Dateien
wiederherstellen mochten, die am angegebenen
Wiederherstellungs-Speicherort fehlen.

Durch diese Option wird verhindert, dass durch das
Wiederherstellungsverfahren am Wiederherstellungs-
Speicherort Dateien tiberschrieben werden.

b Wihlen Sie Fehlende Dateien und altere Dateien aus, wenn Sie die

fehlenden oder &lteren Dateien am angegebenen
Wiederherstellungs-Speicherort wiederherstellen mochten.
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Durch diese Option wird verhindert, dass durch das
Wiederherstellungsverfahren am Wiederherstellungs-
Speicherort eine Datei tiberschrieben wird, die neuer als die Datei
im Archiv ist.

¢ Wihlen Sie Fehlende Dateien und unterschiedliche Dateien aus,
wenn Sie die fehlenden oder unterschiedlichen Dateien am
angegebenen Wiederherstellungs-Speicherort wiederherstellen
mochten.

Durch diese Option wird verhindert, dass durch das
Wiederherstellungsverfahren am Wiederherstellungs-
Speicherort eine Datei tiberschrieben wird, die, unabhidngig vom
Alter der Datei, mit der Datei im Archiv identisch ist.

5 Nach dem Festlegen der Ersetzungsregeln fiir das

Wiederherstellungsverfahren klicken Sie auf Wiederherstellen, um
das Wiederherstellungsverfahren zu beginnen und den angezeigten
Status zu tiberwachen.

Wenn die Statusanzeige darauf hinweist, dass das
Wiederherstellungsverfahren abgeschlossen wurde, klicken Sie auf
SchlieBen, um den Dialog Point-in-Time-Wiederherstellung zu
schlieflen.

Verwaltung von GoVault-Kassetten und Datensicherung

Die Tasks zum Verwalten der GoVault-Kassetten und Datensicherung
umfassen:

Uberpriifung des Kassettenstatus

Auswerfen von Kassetten auf der Seite 59

Kassetten 16schen auf der Seite 59

Implementierung von Datenverschliisselung auf der Seite 60

Einstellung der Option Aktion Neues Medium auf der Seite 62

Aufstellung eines Erinnerungszeitplans zum Rotieren von Kassetten
auf der Seite 63

Erwerb zusitzlicher GoVault-Kassetten auf der Seite 64
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Abbildung 46 Seite Kassette
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Um den Status der GoVault-Kassetten zu iiberpriifen, klicken Sie auf die
Befehlsschaltfliche Kassetten der GoVault-Datensicherungssoftware, um
die Seite Kassette anzuzeigen (siehe Abbildung 46).

Wie der Darstellung zu entnehmen ist, fithrt die Anzeige des
Kassettenstatus den Namen jeder GoVault-Kassette auf, die bei der
GoVault-Datensicherungssoftware eingefiihrt wurde - mit einem
Hinweis auf Folgendes:

* Fiir jede Kassette:
*  Online-/Offline-Status
*  Seriennummer des Festplattenlaufwerks (HDD S/N)
* Mit GoVault-Dock in Beziehung stehender Laufwerkbuchstabe
* Prozentanteil verfiigbaren Speicherplatzes auf der Online-Kassette

Aufierdem bietet das Diagramm Freier Speicherplatz - Verlauf eine
grafische Darstellung des Verbrauchs freien Speicherplatzes im
Zeitverlauf.

=~ Cartridge (2)]
/—| Cartridge Status ~
Cartridge Name HDD S/M | Status Size | % Free Drive
& 3P102PIQ 3PI0ZPEQ  Offine  40GB  nfa
o 3PIOFNCC 3PIOFNCC  Available 40GB 93 = F:

3PIOFMNCT - Free Space Trend

40GE 100%
T e SIS

10%

0GB Full

From 2 plan runs Purchase Cartridges

Cartridge Utilities | » & Edit Ut Remove

L. S
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Auswerfen von
Kassetten So werfen Sie eine Kassette aus dem GoVault-Dock aus:
1 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Kassetten der GoVault-

Datensicherungssoftware, um die Seite Kassette anzuzeigen (siehe
Abbildung 46).
2 Klicken Sie auf Kassettendienstprogramme, um das Menii der

Kassettendienstprogramme zu 6ffnen, und klicken Sie auf Kassette
auswerfen.

3 Entfernen Sie die Kassette aus dem Dock, nachdem der
Auswurfvorgang abgeschlossen ist, und bewahren Sie sie ein einem
schiitzenden Gehiuse auf.

Die GoVault-Datensicherungssoftware verwendet die Standard-
Windows-Funktion zum Neuformatieren von Laufwerken, um GoVault-
Kassetten zu 16schen.

Kassetten l6schen

Nach dem Loschen einer Kassette:

* Die auf der Kassette gespeicherten Sicherungsplidne zeigen nicht
mehr den Text Letzte Ausfiihrung . . . an.

* Die Seite Ergebnisse zeigt nicht mehr die Ergebnisse fiir
Sicherungsplédne an, die die Kassette verwendet haben.

* Die Seite Durchsuchen zeigt nicht mehr die Sicherungsplédne an, die
auf der Kassette gespeichert wurden.

Um diese Situation zu vermeiden, ist es empfehlenswert, zum Erweitern
der Speicherkapazitit zusétzliche GoVault-Kassetten zu erwerben.

So loschen Sie eine GoVault-Kassette:

1 Legen Sie die Kassette, die Sie 16schen mé&chten, in das GoVault-Dock
ein.

2 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfldche Kassetten der GoVault-
Datensicherungssoftware, um den Dialog Kassette anzuzeigen (siehe

Abbildung 46).
3 Uberpriifen Sie, dass die eingelegte Kassette in der Anzeige
Kassettenstatus ausgewdhlt/ markiert ist, und klicken Sie auf

Kassettendienstprogramme, um das Menii der
Kassettendienstprogramme zu 6ffnen.

4 Klicken Sie auf Kassette I6schen, um den Bestédtigungshinweis
Kassette I6schen anzuzeigen (siche Abbildung 47).
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Abbildung 47 Bestatigungshin
weis Kassette |6schen

Erase Cartridge

9, FErasing the cartridge will destroy all of the files on the cartridge.

Are you sure you wank o erase this cartridge?

[ Yes H Mo ][ Cancel ]

5 Klicken Sie auf Ja, um den Standard-Windows-Dialog Austauschbare
Festplatte formatieren anzuzeigen, tiber den Sie die GoVault-Kassette
neu formatieren (l6schen) kénnen.

Anmerkung: Geben Sie beim Loschen von GoVault-Kassetten
immer das NTSF-Dateisystem an. Die GoVault-
Datensicherungssoftware kann Kassetten nicht
erkennen, die {iber das Dateisystem FAT32 oder tiber
ein beliebiges anderes Nicht-NTSF-Dateisystem for-
matiert wurden, worauf ein entsprechender "Format
wird nicht unterstiitzt"-Warnungszustand hinweist.

6 Nach Abschluss des Neuformatierungsverfahrens fithren Sie die Kas-
sette erneut in die Umgebung der GoVault-Datensicherungssoftware
ein (siehe Einfiihrung von Kassetten auf der Seite 17).

Implementierung von Die GoVault-Datensicherungssoftware kann das verschliisselnde
Datenverschliisselung Dateisystem (EFS) von Windows dazu verwenden, Ihre gesicherten
Dateien und Ordner automatisch zu verschliisseln und entschliisseln.

Vorsicht: Datenverschliisselung ist ein leistungsstarkes Programm,
das Personen, die auf lhre Daten keinen Zugriff haben
sollen, davon abhilt, auf Ihre Daten zuzugreifen und sie
zu lesen. Es ist wichtig, den Betrieb des Windows EFS zu
verstehen, bevor Sie sich zum Verschliisseln einer Kassette
entscheiden. Wenn Sie nicht verstehen, wie ein EFS
funktioniert, wird es Ihnen eventuell nicht moglich sein,
Daten korrekt wiederherzustellen.

Wenn Sie mit dem Windows EFS nicht vertraut sind:

* Lesen Sie verfiigbare Informationsquellen nach, wie das Microsoft-
Ressourcen-Kit, Produktdokumentationen und Weifdbiicher.

¢ Verwenden Sie Thren Internet-Browser, um die Microsoft-Startseite
zu 6ffnen, klicken Sie auf Support und dann auf Wissensdatenbank,
und suchen Sie nach Verschliisselndes Dateisystem.
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Anmerkung: Bevor eine GoVault-Kassette zum ersten Mal fiir einen
Sicherungsplan verwendet werden kann, muss auf der
Kassette Datenverschliisselung implementiert werden.
Datenverschliisselung kann nicht fiir eine Kassette
implementiert werden, nachdem sie durch einen
Sicherungsplan verwendet worden ist.

So implementieren Sie Datenverschliisselung auf Ihren gesicherten
Dateien und Ordnern:

1 Legen Sie wie erforderlich eine neue Kassette in das GoVault-Dock,
und fithren Sie sie in die Umgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware ein (siehe Einfiihrung von Kassetten auf
der Seite 17).

2 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfldche Kassetten der GoVault-
Datensicherungssoftware, um die Seite Kassette anzuzeigen (siehe
Abbildung 46).

3 Stellen Sie sicher, dass die Kassette ausgewéhlt und ihr Status
Verfiigbar ist.

4 Klicken Sie auf Kassettendienstprogramme, um das
Kassettendienstprogramm-Menti zu 6ffnen, und klicken Sie auf
Verschliisselung verwalten, um das Verschliisselungs-Register der
Seite Kassetteneinstellungen anzuzeigen (siehe Abbildung 48).

5 Waihlen Sie das Kontrollkistchen Verschliisselung fiir diese Kassette
aktivieren aus.

6 Waihlen Sie OK aus, um die Datenverschliisselungsfunktion zu
implementieren.
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Abbildung 48 Verschlusselung E8 Cartridge Setti
sregister - Anzeige el 9)

Settings | Encryption |
Manage Cartridge Encryption

Encrypting your data is a very secure way to keep your data safe.

Enable encryption for this cartridge

Mote: To use encryption you must first enable encryption for the cartridge before
setting up a protection plan. Learn about Windows™ Encrypting File Systermn (EFS)
by clicking Help.

oK ] [ Cancel

Einstellung der Option Beim ersten Einlegen einer neuen Kassette in das GoVault-Dock kann die
Aktion Neues Medium GoVault-Datensicherungssoftware:

* Sie entweder zum Bestimmen eines Namens und einer Beschreibung
fur die Kassette auffordern (siehe Abbildung 10 auf Seite 18)

* Oder die Seriennummer des Festplattenlaufwerks (HDD S/D) der
Kassette verwenden

Sie konnen die entsprechende Option bestimmen, indem Sie Ihre
Auswahl auf dem Register Neue Kassette der Seite Optionen vornehmen:

1 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Optionen der GoVault-
Datensicherungssoftware, um das Register Neue Kassette der Seite
Optionen anzuzeigen (siehe Abbildung 49).

2 Wihlen Sie bei entsprechender Aufforderung die gewtinschte Option
Aktion Neue Kassette aus, und klicken Sie auf OK, um Thre Auswahl
zu speichern, und schlieflen Sie die Seite Optionen.
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Aufstellung eines
Erinnerungszeitplans
zum Rotieren von
Kassetten
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_%  Options 9)

| Mew Cartridge | Rotation
Set New Cartridge Action

Specify how you want to identify a new cartridge,

(%) Prompt for cartridge name and description

() Use the HDD S/N for cartridge identification

oK ‘ [ Cancel

Durch das regelméfige Rotieren Ihrer GoVault-Kassetten wird die
Datensicherung durch das Erhalten mehrerer Kopien Ihrer Daten auf
verschiedenen Kassetten insgesamt verstérkt. Basierend auf einem von
drei Zeitpldnen kénnen Sie die GoVault-Datensicherungssoftware so
konfigurieren, dass Sie erinnert werden, wenn es Zeit ist, Ihre Kassetten
zu rotieren:

* Einmal pro Woche, an einem festgelegten Tag
* Alle x Tage (x festgelegt von 1 bis 31)
* Nach jedem erfolgreich abgeschlossenen Backup-Task

So stellen Sie einen Erinnerungszeitplans zum Rotieren von Kassetten
auf:

1 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Optionen der GoVault-
Datensicherungssoftware, um den Dialog Optionen anzuzeigen (siehe

Abbildung 49).

2 Klicken Sie auf das Register Rotation, um den Dialog Erinnerungshilfe
zur Kassettenrotation einrichten anzuzeigen (siehe Abbildung 50).
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Erinnerungshilfe zur
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Erwerb zusatzlicher
GoVault-Kassetten
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_%  Options 9)

Mew Cartridge | Rotation

Set Cartridge Rotation Reminder

Get reminders to rotate cartridges. Rotating cartridges is a very effective way
to protect your valuable data assets by having multiple copies of data on
separate cartridges.,

[]Remind me to rotate a cartridge

days after the cartridge is inserted

[J Remind me to rotate a cartridge after it is used by a protection plan

el el

3 Waihlen Sie die Option An Kassettenrotation erinnern . . ., die Sie nach

einem der beiden folgenden Zeitpunkte wiinschen:
e ...<1bis 31> Tage nach Einlegen der Kassette

¢ ...nach Verwendung durch einen Sicherungsplan

4 Klicken Sie auf OK, um Thre Auswahl zu speichern, und schliefSen Sie

den Dialog Optionen.

Wenn es notwendig wird, zusitzliche GoVault-Kassetten zu erwerben:

1 Klicken Sie auf die Befehlsschaltfliche Kassetten der GoVault-

Datensicherungssoftware, um die Seite Kassette anzuzeigen (siehe
Abbildung 46 auf Seite 58).

Klicken Sie auf den Link Kassetten erwerben. Die GoVault-
Datensicherungssoftware verwendet Ihren Internet-Browser zum
Offnen der Seite Kassetten erwerben auf der Quantum-Website, iiber
die Sie zusitzliche Kassetten erwerben kénnen:

http://www.quantum.com/WheretoBuy/PurchaseCartridges/Index.aspx
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Reaktion auf Warnungszustande

Die GoVault-Datensicherungssoftware verwendet Warnungsanzeigen
zur Ausgabe von Warnungen und Fehlermeldungen, die sich auf die
GoVault-Kassetten und Sicherungsplanverfahren beziehen.

Nach dem Feststellen eines Warnungszustands gilt fiir die GoVault-
Datensicherungssoftware Folgendes:

* Sie zeigt eine kurze Warnungsmeldung tiber dem Symbol der
GoVault-Datensicherungssoftware im Windows-Systembereich an

* Sie aktiviert auf der Startseite die Schaltfliche Warnung und
verdndert die Anzeige zu Warnungen (1), um darauf hinzuweisen,
dass eine Warnungsmeldung verfiigbar ist

Durch Klicken auf den Link in der kurzen Warnungsmeldung oder auf
die aktive Befehlsschaltfliche Warnungen wird die damit assoziierte
Warnungs- und Erinnerungsmeldung angezeigt. (Ein Beispiel ist in
Abbildung 13 auf Seite 20 dargestellt.)

Jede Warnungsmeldung bietet eine kurze Erkldrung des Zustands sowie
Links zu entsprechenden Dialogen fiir eine Auswahl an
Reaktionsoptionen. Tabelle 4 fiihrt einige der hdufiger vorkommenden
Warnungszustdnde auf sowie die entsprechenden Reaktionen, die
gewdhlt werden konnen.

Tabelle 4 Warnungszusténde
und entsprechende Reaktionen

Entsprechende
Warnungszustand Reaktionen Schweregrad
Kassette Seriennummer | ¢ Kassette neu ¢ Fehler
des Festplattenlaufwerks formatieren
weist ein nicht unter- o Kassette auswerfen

stiitztes Format auf

Kassette ist * Ignorieren * Nur zur
schreibgeschiitzt o Kassette auswerfen Information
Wenig freier Spei- * Kassette auswerfen | * Warnung

cherplatz auf Kassette

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch 65



Kapitel 3 Betrieb

Reaktion auf Warnungszustande

Warnungszustand

Entsprechende
Reaktionen

Schweregrad

Erinnerungshilfe zur
Kassettenrotation

* Spéter daran
erinnern

¢ Kassetten erwerben

¢ Kassette auswerfen

e Nur zur
Information

Fehler beim
Ausfiihren des Plans

¢ Sicherstellen, dass
Kassette vorhanden
ist

¢ Sicherstellen, dass
Kassette
verwendbar ist

¢ Sicherstellen, dass
Kassette nicht
schreibgeschtitzt ist

¢ Sicherstellen, dass
Kassette
mindestens 5%
freien
Speicherplatz
aufweist

¢ Fehler

Kassette “XYZ”
importieren

. ]a
¢ Nein

¢ Kassette auswerfen

e Nur zur
Information

Es konnten keine
GoVault-Einheiten
festgestellt werden

¢ Stellen Sie sicher,
dass ein GoVault-
Dock und ein
Kassettenlaufwerk
installiert sind

¢ Lesen Sie die Feh-
lerbehebungsver-
fahren im
Unterabschnitt
“Umgang mit Feh-
lerzustinden beim
Betrieb” des
GoVault-Benutzer-
handbuchs fiir Win-
dows, 20013264~
001, nach

* Warnung
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9 Kapitel 4
9 Funktionale Beschreibung
Q

Dieses Kapitel bietet Anzeigebeispiele und eine kurze Beschreibung aller
funktionalen Elemente der GoVault™-Datensicherungssoftware,
einschliefSlich:

¢ Startseite - Funktionen

¢ Sicherungsplanseite erstellen - Funktionen auf der Seite 71

¢ Seite Durchsuchen - Funktionen auf der Seite 91

¢ Seite Kassette - Funktionen auf der Seite 98

¢ Seite Optionen - Funktionen auf der Seite 104

¢ Seite Ergebnisse - Funktionen auf der Seite 107

¢ Seite Warnungen - Funktionen auf der Seite 110

¢ Seite Hilfe - Funktionen auf der Seite 111

Startseite - Funktionen

Wenn Sie die GoVault-Datensicherungssoftware installieren und die
Anwendung zum ersten Mal 6ffnen, enthilt die urspriingliche Startseite
keine gespeicherten Sicherungsplidne, wie in Abbildung 51 dargestellt.

Tabelle 5 enthilt eine Kurzbeschreibung dessen, was tiber die
urspriingliche Startseite durchgefiihrt werden kann.
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Abbildung 51 Urspriingliche
Startseite - Anzeige

(% Quantum GeVault Data Protection

\%LT

—: My Saved Protection DIans‘.

4k add a Protection Plan

% Cartridges

% i‘" Options Click add a Protection Plan to start protecting your
data.

( Lo
m
Sl =
o

-p | Results

Alerts

@ Help

Tabelle 5 Startseite - . . i g
Funktionen Das Klicken die Sie fiir Folgendes

auf . .. Zeigt die . . . Seite an, | verwenden kdnnen.. ..

4 £dd a Protection Plan | | Sicherungsplanerstellen | Sicherungsplan
erstellen (siehe
Sicherungsplanseite
erstellen - Funktionen
auf der Seite 71)

Q, Explore Machen Sie sich Dateien in einem
Sicherungsplanarchiv
finden und
wiederherstellen
(siehe Seite
Durchsuchen -
Funktionen auf der
Seite 91)
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Das Klicken
auf... Zeigt die .

.. Seite an,

die Sie fiir Folgendes
verwenden kénnen . ..

- Cartridges Kassette

D

Status der GoVault-
Kassette tiberpriifen
oder auf die
Kassettendienstprogra
mme zugreifen, um
eine Kassette
auszuwerfen oder zu
16schen, oder um
Datenverschliisselung
fiir eine Kassette zu
aktivieren (siehe Seite
Kassette - Funktionen
auf der Seite 98)

% Onptions Optionen

f

Die Optionen fiir den
Umgang mit neuen
Kassetten dndern und
einen Zeitplan zum
Rotieren von Kassetten
aufstellen (siehe Seite
Optionen - Funktionen
auf der Seite 104)

Results Ergebnisse

Die Ergebnisse eines
Sicherungsplans tiber-
priifen (siehe Seite
Ergebnisse - Funktio-
nen auf der Seite 107)

I Alerts (1) Warnungen

Die Details zu einem
Warnungszustand
oder einer Betriebser-
innerungshilfe anzei-
gen (siehe Seite
Warnungen - Funktio-
nen auf der Seite 110)

| N0

Q) =» Hilfe

Links zu Onlineinfor-
mationen zur Verwen-
dung der GoVault-
Datensicherungssoft-
ware folgen (siehe
Seite Hilfe - Funktio-
nen auf der Seite 111)
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Abbildung 52 Mein
gespeicherter Sicherungsplan -
Anzeige

Das Klicken
auf...

Zeigt die . . . Seite an,

die Sie fiir Folgendes
verwenden kénnen . ..

(7))

Onlinehilfeda"gei,
geoffnet zu “Uberblick
iiber GoVault-GUI”

Themen der Online-
hilfe fiir die grafische
Benutzeroberfliche
der GoVault-Datensi-
cherungssoftware
anzeigen oder aus-
drucken

Anschlieflend ftigt die GoVault-Datensicherungssoftware fiir jeden
Sicherungsplan, den Sie erstellen, der Anzeige Meine gespeicherten
Sicherungsplédne auf der Startseite ein Status-/Bedienfeld hinzu (siehe

Abbildung 52).

Tabelle 6 enthilt eine Kurzbeschreibung dessen, was tiber die Anzeigen
Meine gespeicherten Sicherungspléne durchgefiihrt werden kann.

Personal Data and Settings Plan

Status:

el

This plan is not scheduled to run automatically .

Last run Monday, April 30, 2007 at 1;42 PM

Tabelle 6 Mein gespeicherter
Sicherungsplan - Funktionen

Das Klicken
auf... Fiihrt diese Funktion aus . ..
E:} C:)ffnet die Seite Ergebnisse, die Sie zum
oder: Uberpriifen der Ergebnisse des ausgewdhlten

' Sicherungsplans verwenden kénnen (siehe Seite
oK Ergebnisse - Funktionen auf der Seite 107).
Startet jetzt eine Ausfithrung des Sicherungsplans,
dann: unabhéngig vom festgelegten Ausfiithrungszeitplan.

]

Stoppt die Ausfiithrung des Plans.
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Das Klicken
auf... Fiihrt diese Funktion aus . ..

E] Offnet die Seite Einstellungen fiir . .. Plan fiir den
ausgewdhlten Plan, wobei das Register Auswahlen
ausgewdhlt ist. Diese Seite ist identisch mit der Seite
Sicherungsplan erstellen fiir den ausgewihlten Plan,
und Sie konnen Sie zum Andern der funktionalen
Einstellungen fiir den Plan verwenden (siehe
Sicherungsplanseite erstellen - Funktionen im
folgenden Unterabschnitt).

@ Zeigt die Bestdtigungsmeldung Plan I6schen an, in
der Sie gefragt werden, ob Sie sicher sind, dass Sie den
ausgewdhlten Sicherungsplan entfernen méchten.

Sicherungsplanseite erstellen - Funktionen

Durch Klicken auf die Schaltfliche + Sicherungsplan hinzufiigen auf der
Startseite wird die Seite Sicherungsplan erstellen gedffnet, die Sie zur
Erstellung eines neuen Sicherungsplans verwenden konnen. Die Register,
von 1 bis 5 nummeriert, weisen auf die korrekte Sequenz zum Erstellen
eines neuen Plans hin (siehe Abbildung 53):

1. Start

2. Auswahlen

3. Name des Plans

4. Kassette

5. Zeitplan

Anmerkung:Nachdem Sie einen Sicherungsplan erstellt haben, sind
alle Funktionen der Seite Sicherungsplan erstellen verfiigbar
als fast identische Einstellungen fiir . . . Seite Plan, die Sie zum
Andern der Einstellungen fiir den Plan verwenden kénnen.
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Startregister -

Funktionen Verwenden Sie bei entsprechender Aufforderung das Register Start zum

Bestimmen eines Ausgangspunkts fiir Ihren Plan - die zu sichernden
Dateien und Ordner (siehe Abbildung 53 und Tabelle 7).

Abbildung 53 Startregister -

Anzeige <.~ Create a Protection Plan t_’)

1. Start | 7, Selections | 3. Plan Mame | 4. Cartridge | 5. Schedule

Choose a Starting Point for vour Protection Flan

> Personal Data and Settings

Back up all personal data and files associated with produckivity,
includes Microsoft Outlook Email and My Documents,

& Custom

Choose which files and folders to back up manually.

> Ewerything

Back up all disk drives on this computer,

[wee ) [ coneel |
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Tabelle 7 Startregister -
Funktionen

Das Klicken auf ...

Fiihrt auf die entsprechende Aufforderung
hin diese Funktion aus . . .

Die Option
Persénliche Daten
und Einstellungen

Bestimmt eine festgelegte Auswahl von
Produktivitdtsdateien, die mit jedem auf dem
System konfigurierten Benutzernamen in
Verbindung stehen. Sie konnen die Bestimmung
von Benutzernamen auf dem Register
Auswahlen riickgidngig machen, doch kann die
Bestimmung individueller Dateien oder Ordner
nicht riickgéngig gemacht werden.

Die Option
Benutzerdefiniert

Erméglicht Ihnen die manuelle Bestimmung
individueller Dateien und Ordner auf dem
Register Auswahlen.

Die Option Alles
umfassend

Bestimmt sdmtliche Dateien auf allen Festplatten
des Systems. Sie kénnen die Bestimmung von
Laufwerken auf dem Register Auswahlen
riickgédngig machen, doch kann die Bestimmung
individueller Dateien oder Ordner nicht
riickgangig gemacht werden.

Z. Selections
oder:

Offnet das Register Auswahlen aus, das -
abhidngig vom ausgewdhlten Ausgangspunkt -
entweder dazu verwendet wird, die Bestimmung
von Benutzernamen oder Festplattenlaufwerken
aufzuheben, oder individuelle Dateien und
Ordner zu bestimmen.

Zancel

Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

(7))

Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldnen” der Onlinehilfedatei an.
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Auswahlregister - Die Funktionen des Registers Auswahlen hingen vom Ausgangspunkt
Funktionen ab, der auf dem Register Start bestimmt ist:

WENN der bestimmte
Ausgangspunkt
folgenderist. ..

DANN sind die Funktionen des
Registers Auswahlen . ..

Personliche Daten und
Einstellungen

Zu sichernde Benutzer auswihlen

Benutzerdefiniert

_Zu sichernde Dateien und Ordner
auswihlen

Alles umfassend

Zu sichernde Festplatten auswihlen

Zu sichernde Benutzer auswahlen - Funktionen

Die Anzeige Zu sichernde Benutzer auswéhlen bietet fiir jeden auf dem
System konfigurierten Benutzer ein Kontrollkidstchen sowie eine
Zusammenfassungsanzeige des Speicherplatzumfangs, der von den Datein
der ausgewdhlten Benutzer beansprucht wird (siehe Abbildung 54).

Tabelle 8 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion Zu sichernde

Benutzer auswihlen.
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Abbildung 54 Zu sichernde <7 Create a Protection Plan (7))
Benutzer auswéahlen - Anzeige

1, Start| 2. Selections | 3, Plan Name | 4, Cartridges | 5. Schedule

Select Users to Protect

Selection Surmmary

User Mame Ciomain
[¥]@d rspontel QUANTUM 380 Files
[] 8 adrinistrator PCU42196 178 Folders
Totaling 547 MB
Cartridges
3PID2P9Q
40 GB
37.1 GB Available
[ selections at 1%
of available
[ Previous H Mext H Cancel ]
Tabelle 8 Zu sichernde . .. . .
Benutzer auswihlen - Das Klicken auf ... | Fiihrt diese Funktion aus . ..
Funktionen [¥] @1 adrinistrator

Hebt die Markierung des Kontrollkédstchens
Beispiel: Administrator auf und entfernt die assoziierten
Benutzerdateien aus dem Sicherungsplan.

LI administrator Markiert das Kontrollkdstchen Administrator

Beispiel: und fiigt die assoziierten Benutzerdateien
dem Sicherungsplan zu.

3. Plan Mame Offnet das Register Name des Plans, {iber das
oder: Sie einen Namen und eine kurze
Beschreibung fiir den Plan bestimmen.

1. Start Offnet das Register Start erneut, wenn Sie den
oder: Ausgangspunkt des Plans &ndern mochten.

Previous

Cancel Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

(7)) Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldanen” der Onlinehilfedatei an.
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Zu sichernde Dateien und Ordner auswihlen - Funktionen

Die Anzeige Zu sichernde Dateien und Ordner auswéhlen bietet die
gesamte Dateistruktur fiir jede lokale und netzwerkverbundene
Festplatte auf dem System, ein Kontrollkéstchen fiir alle Laufwerke,
Ordner und Dateien, sowie eine Zusammenfassungsanzeige des
Speicherplatzumfangs, der von den ausgewéhlten Laufwerken, Ordnern
und Dateien beansprucht wird (siehe Abbildung 55).

Tabelle 9 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion Zu sichernde
Dateien und Ordner auswihlen".

Abbildung 55 Zu sichernde
Dateien und Ordner auswahlen
- Anzeige

<.” Create a Protection Plan 9)

1. Start| 2. Selections | 3, plan Name | 4. Cartridges | 5. Schedule

Select Files and Folders to Protect

Selection Surmmary

|:| _J My Computer
[ D& 3V Floppy {A:) 0O Files

[ Local F)isk (C 0 Folders

Dé CD Drive {D:)

[J<ee oLD HardDrive (E:)

% Removable Disk (F:) Totaling 0 bytes
D_ﬁ groups on 'QSS File and DCHP Server (:

Dz rspontel$ on 'atlp-corp2’ {H:)

D_ﬁ Engineering on 'Cmfs01' {1:) Cartridges

- [[]5# transfer on 'QSS File and DCHP Server

3PID2P9Q
40 GB
37.1 GB Available

< > [ selections at 0%
K of available
[[] show Files Exclude File Types

[ Previous ] [ Mext ] [ Cancel ]

Tabelle 9 Zu sichernde . .. . .

Dateien und Ordner auswahlen Das Klicken auf. .. Fihrt diese Funktion aus . . .

- Funktionen

Hned Ein Aufklappen- Klappt die angezeigte Dateistruktur zum
Késtchen (+), wie bei: | Anzeigen aller Ordner eines Laufwerks, aller
#-[Jee Local Disk (C1) Unterordner eines Ordners und, falls das
Beispiel: Kontrollkdstchen Dateien zeigen ausgewahlt
ist, aller Dateien eines Ordners auf.
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Ein Zuklappen-
Kastchen (-), wie bei:
+ D«; Local Disk (C:)

Beispiel:

Klappt die angezeigte Dateistruktur zu, um
alle Ordner eines Laufwerks, alle Unterordner
eines Ordners, oder, falls das
Kontrollkdstchen Dateien zeigen ausgewahlt
ist, alle Dateien eines Ordners auszublenden.

[ show files

Klappt die angezeigte Dateistruktur zur
Ebene der individuellen Datei auf.

Exclude file types...

Zeigt den Dialog AuszuschlieBende Dateitypen
auswihlen an, iiber den Sie bestimmte
Dateitypen vom Sicherungsplan ausschliefsen
konnen (siehe Abbildung 56).

Tabelle 10 bietet eine kurze Beschreibung der
Funktion Dateitypen ausschliefSen.

3. Plan Name

oder:

Mext

Offnet das Register Name des Plans, {iber das
Sie einen Namen und eine kurze
Beschreibung fiir den Plan bestimmen.

1. Start
oder:

Previous

Offnet das Register Start erneut, wenn Sie den
Ausgangspunkt des Plans &ndern mochten.

Cancel

Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

L)

Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldnen” der Onlinehilfedatei an.
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Abbildung 56 Auszuschlie- GoVault Data Protection g@g|

Rende Dateitypen auswahlen -

Anzeige Choose file types to exclude

your protection plan.

O Image
+ Dé Audio
= O&) video
+-0O%] compressed

from the protection plan.

Certain file types on a cornputer can significantly impact the amount of data
stored on your GoVault cartridge. Select which file types to exclude from

Mote: System-related and temporary files will autornatically be excluded

o« ] [eonet |

Tabelle 10 AuszuschlieRende

Dateitypen auswahlen - Das Klicken auf ...

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Funktionen Ein Aufklappen-

Kistchen (+), wie bei:

#-[]* Image
Beispiel:

Klappt den ausgewéhlten Dateityp auf, um
die am h&ufigsten auftretenden bestimmten
Dateiarten anzuzeigen, die eventuell
ausgeschlossen werden sollten.

Ein Zuklappen-
Kistchen (-), wie bei:

= Dlj Irmage
Beispiel:

Klappt den ausgewéhlten Dateityp zu, um die
am hdufigsten auftretenden bestimmten
Dateiarten auszublenden, die eventuell
ausgeschlossen werden sollten.

Speichert Ihre Auswahlen und schliefst den
Dialog AuszuschlieBende Dateitypen auswahlen.

Bricht die Funktion Dateitypen ausschliefSen
ab und schliefst den Dialog AuszuschlieBende
Dateitypen auswihlen.

Zu sichernde Festplatten auswéahlen - Funktionen

Die Anzeige Zu sichernde Festplatten auswahlen bietet ein Kontrollkdstchen
fuir jede Systemfestplatte und zeigt ihre Groéfie und den Umfang freien
Speichers sowie eine Zusammenfassungsanzeige des durch die ausgewédhlten
Laufwerke beanspruchten Speicherplatzumfangs an (siehe Abbildung 57).
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Tabelle 11 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion Zu sichernde
Festplatten auswahlen.

Abbildung 57 Zu..SIChernde <.” Create a Protection Plan 9)
Festplatten auswahlen -
Anze|ge | 1. start] 2. Selections | 3, Plan Name | 4. Cartridges | 5. Schedule

Select Hard Drives to Protect

Mame Total Size | Free Space Selection Summary
'«L&’Local Disk{C:) 37.2 GB 29.8 GB
[¥]e@ OLD HardDrive (.. 7.86 GB 6.84 GB 2 Yolumes

Totaling 8.41 GB

Cartridges

3PID2P9Q
40 GB
37.1 GB Available

[ selections at

23% of available

[ e H Mext H Cancel ]

Tabelle 11 Zu sichernde
Festplatten auswahlen -
Funktionen [FusLocal Disk{c:)

Das Klicken auf. .. Fiihrt diese Funktion aus . ..

Hebt die Markierung des Kontrollkéstchens
Beispiel: Lokale Festplatte (C:) auf, entfernt simtliche
Ordner und Dateien des Laufwerks vom
Sicherungsplan und aktualisiert automatisch
die Anzeige Auswahlzusammenfassung.

[sstocal Diskic:) Markiert das Kontrollkistchen Lokale
Beispiel, Festplatte (C:), fiigt dem Sicherungsplan alle
Ordner und Dateien des Laufwerks zu und
aktualisiert automatisch die Anzeige
Auswahlzusammenfassung.

3. Plan Name Offnet das Register Name des Plans, iiber das
oder: Sie einen Namen und eine kurze Beschreibung

fur den Sicherungsplan bestimmen.
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Das Klicken auf... | Fiihrt diese Funktion aus ...
1. start Offnet das Register Start erneut, wenn Sie den
oder: Ausgangspunkt des Plans &ndern mochten.

Previous

Cancel Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

(7)) Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldnen” der Onlinehilfedatei an.

Die Anzeige Name und Beschreibung des Plans bestimmen bietet
Textfelder, die Sie zum Bestimmen eines Namens und einer kurzen
Beschreibung des Sicherungsplans verwenden kénnen (siehe

Abbildung 58).

Tabelle 12 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion Name und
Beschreibung des Plans bestimmen.

Abbildung 58 Name und
Beschreibung des Plans
bestimmen - Anzeige

<.” Create a Protection Plan 9)

1, Start | 2, Selections | 3. Plan Name | 4. Cartridges | 5. Schedule
Set Plan Mame and Description
Mame: Everything Plan

Description: | This plan protects all hard drives on this computer to GoVault, If a
hard drive is added or removed the files on those drives will be
protected autormatically.

[ BraaE H Mext H Cancel ]

[ Fl
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Tabelle 12 Name und
Beschreibung des Plans

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

bestimmen - Funktionen
Im Textfeld Name

Ermoglicht Ihnen, den standardmaéfligen
Namen des Plans zu ersetzen.

Im Textfeld
Beschreibung

Ermoglicht Ihnen, die standardméfSige
Beschreibung des Plans zu ersetzen.

4, Cartridge
oder:

Mext

Offnet das Register Kassette, iiber das Sie
bestimmen, welche GoVault-Kassetten der
Plan verwenden soll.

Z. Selections
oder:

Previous

Offnet das Register Auswahlen erneut, wenn
Sie den Namen oder die Beschreibung des
Plans dndern mochten.

Cancel

Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

(7))

Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldanen” der Onlinehilfedatei an.

Register Kassette - Die Anzeige GoVault-Kassette auswihlen bietet Optionsschaltflichen und
Funktionen Textfelder, iiber die Sie die Kassetten bestimmen kénnen, die der

Sicherungsplan verwenden wird (siehe Abbildung 59).

Tabelle 13 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion GoVault-Kassette

auswihlen.
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Abbildung 59 GoVault-

Kassette auswéhlen - Anzeige
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<.~ Create a Protection Plan 9)

1. start | 2. Selections | 3. Plan Mame | 4. Cartridaes | 5, schedule

Select GoVault Cartridges

(%) Automnatically assign this plan to all new cartridges

(O I'll choose which cartridges to use for this protection plan

[ BT H Mext H Cancel ]

Tabelle 13 GoVault-Kassette

auswahlen - Funktionen

Das Klicken auf ...

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Die standardmaéfiige

Weist den Sicherungsplan auf die

Optionsschaltfldche entsprechende Aufforderung hin allen neuen
Automatisch GoVault-Kassetten zu.

zuweisen . . .

Die Aktiviert das Listenfeld, das alle GoVault-
Optionsschaltfldche Kassetten auffiihrt, die in die Umgebung der
Ich wihle . . . GoVault-Datensicherungssoftware eingefiihrt

wurden.

[] = 3P10ZP9

Weist den Sicherungsplan der ausgewéhlten

Beispiel: GoVault-Kassette zu.
5. Schedule Offnet das Register Zeitplan, iiber das Sie
oder: bestimmen, wann der Plan ausgefiihrt

werden soll.

3. Plan Name
oder:

Previous

Offnet das Register Name des Plans erneut,
wenn Sie den Namen oder die Beschreibung
des Plans dndern mochten.
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Das Klicken auf ... | Fiihrt diese Funktion aus . ..

Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und

zeigt die Startseite neu an.

Register Zeitplan -
Funktionen

Abbildung 60 Auswahlen,
wann Sicherungsplan
ausgefuhrt werden soll -
Anzeige

(7)) Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldnen” der Onlinehilfedatei an.

Die Anzeige Auswéhlen, wann Sicherungsplan ausgefiihrt werden soll
bietet Optionsschaltflichen und Auswahlkéstchen, tiber die ein
periodischer Ausfiihrungszeitplan fiir den Sicherungsplan bestimmt
werden kann (siehe Abbildung 60).

Tabelle 14 bietet eine kurze Beschreibung der Funktion Auswé&hlen, wann
Sicherungsplan ausgefiihrt werden soll.

<.” Create a Protection Plan 9)

1. start | 2. Selections | 3. Plan Marme | 4, Cartridges | 5. Schedule

Choose when Protection Plan Runs

(® Mo Schedule
O Daily

O weekly

Only run the protection plan manually

(O Monthly

(O Advanced

Fun this plan only when logged on

[ e H i H Cancel ]
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Tabelle 14 Auswahlen, wann
Sicherungsplan ausgefihrt

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

werden soll - Funktionen {:} Mo Schedule

Bestimmt die Standardaktion "Kein Zeitplan"
fur den Sicherungsplan.

() Daily

Bestimmt, dass der Sicherungsplan jeden Tag
ausgefiihrt wird und zeigt das Listenfeld Um
an, iiber das die Uhrzeit der Ausfithrung
bestimmt werden kann:

At 100 AM w

(O wieekly

Bestimmt, dass der Sicherungsplan jede
Woche ausgefiihrt wird und zeigt die
Listenfelder Um und Am an, iiber die die
Uhrzeit und der Wochentag der Ausfithrung
bestimmt werden kénnen:

At 1:00 AM b

Qn: |Monday hd

() Monthly

Bestimmt, dass der Sicherungsplan jeden

Monat ausgefiithrt wird und zeigt die

Listenfelder Um und Tag an, iiber die die

Uhrzeit und der Tag des Monats der

Ausfiithrung bestimmt werden kénnen:
Aty |1:00 AM b

Day: |4 of each month

~
-
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Das Klicken auf. .. Fiihrt diese Funktion aus . ..

() Advanced Zeigt die Links Ausfiihren als und Nichste
Laufzeit zu zusitzlichen Dialogen an, tiber die
Sie auf erweiterte Zeitplanungs-Task-
Funktionen fiir IThre Sicherungspléne
zugreifen und diese implementieren kénnen.
Dann:

* Durch Klicken auf den aktiven Link
Ausfiihren als wird ein Benutzernamen-
und Kennwortdialog angezeigt, tiber den
Sie die Anmeldeinformationen verfiigbar
machen konnen, die die GoVault-
Datensicherungssoftware dazu verwenden
wird, Ihren Sicherungsplan auszufiihren,
wenn Sie nicht am System angemeldet sind

(siehe Abbildung 23 auf Seite 33).

* Durch Klicken auf den aktiven Link
Néchste Laufzeit wird der Standard-
Windows-Dialog Geplanter Task
eingeblendet, {iber den Sie auf erweiterte
Zeitplanungs-Task-Funktionen fiir Ihren
Sicherungsplan zugreifen und diese
implementieren kénnen (siehe
Abbildung 61 und Tabelle 15).

Tabelle 16 bietet eine kurze Beschreibung
der Funktionen des Registers Zeitplan und
Tabelle 18 bietet eine kurze Beschreibung
der Funktionen des Registers Einstellungen.

Diesen Plan nur Zeigt einen Benutzernamen- und
ausfiihren, wenn Kennwortdialog an, tiber den Sie die
Benutzer angemeldet | Anmeldeinformationen verfiigbar machen
konnen, die die GoVault-
Datensicherungssoftware dazu verwenden
wird, Ihren Sicherungsplan auszufiihren,
wenn Sie nicht am System angemeldet sind
(siehe Abbildung 23 auf Seite 33).

ist

4. Cartridge Offnet das Register Kassette erneut, wenn Sie
oder: die Bestimmung d&ndern mochten, welche

GoVault-Kassetten der Plan verwenden soll.
revious
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Das Klicken auf. .. Fiihrt diese Funktion aus . ..

Finish

Speichert Ihren Sicherungsplan und fiigt ihn
der Anzeige Meine gespeicherten
Sicherungspline auf der Startseite hinzu.

Cancel

Bricht die Funktion der Planerstellung ab, und
zeigt die Startseite neu an.

(7))

Zeigt das Thema “Erstellung von
Sicherungspldnen” der Onlinehilfedatei an.

Abbildung 61 Dialog Geplanter GoVault_{5b0d99e7-1235-4b77-9d89-cdg437e344id} [|[K]

Task

Schedule | Settings

Schedule Task:

Start time:

T |

Ok ] [ Cancel
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Tabelle 15 Dialog Geplanter
Task - Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

MHew

Aktiviert die Elemente des Registers Zeitplan,
tiber die Sie erweiterte Zeitplanungs-Tasks fiir
Ihren Sicherungsplan implementieren konnen:

¢ Die Auswahlkistchen Task planen und
Startzeit

¢ Die Befehlsschaltfliche Erweitert

¢ Das Kontrollkidstchen Verschiedene
Zeitplane anzeigen

(Siehe Abbildung 62 und Tabelle 16.)

Settings

Offnet die Registeranzeige Einstellungen, iiber
die Sie die erweiterten Zeitplanungs-Task-
Optionen fiir Thren Sicherungsplan bestimmen
konnen (siehe Abbildung 64 und Tabelle 18).

Speichert Ihre Auswahlen und schliefst den
Windows-Dialog Geplanter Task.

Verwirft Ihre Auswahlen, und schlief3st den
Windows-Dialog Geplanter Task.

Abbildung 62 Zeitplanregister
Geplanter Task - Anzeige

GoVault_{5a1d7301-a087-49hd-a162-1f023501b1e1} [][K]

Schedule | Settings

1. &0 900 AM every day, starting 5/24/2007 w
[ Mew ] [ Delete ]
Schedule Task: Start time:
Daily IEE
Schedule Tazk Daily
Every |1 5| davis)

Show multiple schedules.

()8 ] [ Cancel
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Tabelle 16 Zeitplanregister
Geplanter Task - Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Das Listenfeld Task Zeigt die Auswahlen des Zeitplan-Tasks an:
planen: —r
D aily w Weekly
kanthly
Once
Ak System Startup
Ak Lagan
When idle
Das Inkrementiert oder dekrementiert die Task-
Auswahlkistchen Startzeit.
Startzeit:
900 A £
Zeigt den Dialog Erweiterte Zeitplanoptionen
an (siehe Abbildung 63 und Tabelle 17).
Das Inkrementiert oder dekrementiert den
Auswahlkidstchen téglichen Task-Zeitplan.

Task taglich planen:

A

Ewery |1 day(s]

Shaow multiple schedules.

Schaltet auf der Registeranzeige Zeitplan
zwischen einem Listenfeld mit mehreren
Zeitpldnen (siehe Abbildung 62) und einer
Anzeige mit einem Einzelzeitplan hin und
her:

ﬁ At 300 AM every day, starting 5/25/2007

Loscht den ausgewdhlten Task-Zeitplan.

1]:8

Speichert Ihre Auswahlen und schliefst den
Windows-Dialog Geplanter Task.

Cancel

Verwirft Ihre Auswahlen, und schlief3t den
Windows-Dialog Geplanter Task.
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Abbildung 63 Dialog Erweiterte
Zeitplanoptionen

Advanced Schedule Options

Start Date:

[JEnd Date:

[ Repeat

i '|' hu,sda}. 2 i m s 24 200? gt

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
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Ok, ] [ Cancel

Tabelle 17 Dialog Erweiterte
Zeitplanoptionen - Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Das Listenfeld Zeigt einen Kalender zum Bestimmen des
Startdatum: Startdatums fiir den Task an:
Sun Mon Tue wed Thu Fri Sat
1 2 3 4 &
E 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 149
a2 2 23 o 26
27 28 29 30 AN
[ IToday: 5/25/2007
Das Kontrollkidstchen | Aktiviert das Listenfeld Enddatum, das wiederum
Enddatum: einen Kalender zum Bestimmen des Enddatums
[]End Date: fiir den Task anzeigt. Der Enddatums-Kalender ist
identisch mit dem Startdatums-Kalender.
Das Kontrollkédstchen | Aktiviert die Bestimmungselemente fiir Task
Task wiederholen: wiederholen:
[ Repeat task ¢ Die Alle ... Minuten/Stunden-Auswahlkistchen

* Die Optionsschaltflichen und
Auswahlkistchen Bis: Zeit und Bis: Dauer

¢ Die Wenn der Task immer noch ausgefiihrt
wird . . .-Kontrollkistchen

Speichert Ihre Auswahlen und schliefst den
Dialog Erweiterte Zeitplanoptionen.
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Abbildung 64 Einstellungsregis
ter Geplanter Task - Anzeige

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Sicherungsplanseite erstellen - Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Cancel

Verwirft Thre Auswahlen und schliefst den
Dialog Erweiterte Zeitplanoptionen.

GoVault_{3a602f9d-fb2d-4d2b-a3a2-2e8a0f53edla}

Schedule | Settings

Scheduled Tazk Completed

[] Delete the task if it is not scheduled to run again,

Stop the tazk if it rung for: ?2

Idle Time

[ Only start the task if the computer has been idle for at least:

minute(s]

..... o

[ Stop the task if the computer ceases to be idls.

Power M anagement

[ Don't start the task if the computer i rnning on batteries.

[ Stop the task if battery mode begirs.

[ ake the computer to run this task.

hour[s]g:ﬂ.: : . R

I the computer haz not been idle that long, retry for up to:

PIX

= minute(s).

Ok ] [ Cancel

Tabelle 18 Einstellungsregister
Geplanter Task - Funktionen

Das Klicken auf . ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Das Kontrollkistchen
Task léschen . . . fiir
die Einstellungen
Task planen

Hierdurch wird die Option zum Loschen der
Task-Datei, nachdem ihre Ausfiihrung
beendet wurde, ausgewéhlt und abgewéhlt,
wenn keine Neuausfiihrung eingeplant ist.

abgeschlossen Verwenden Sie diese Option fiir Tasks, fiir die
Sie nur eine Ausfiihrung eingeplant hatten.
Das Kontrollkéstchen | Hierdurch wird die Option zum Stoppen des

Task stoppen . . . fiir
die Einstellungen
Task planen
abgeschlossen

Tasks nach einem festgelegten Zeitraum
ausgewdhlt und abgewéhlt.

Durch Auswahl dieser Option werden die
Auswahlkistchen Stunde(n) und Minute(n)
aktiviert.
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Das Kontrollkistchen
AusschlieBliches
Starten des Tasks . . .
ftr die Einstellungen
Leerlaufzeit

Durch das Wahlen bzw. Abwéhlen der

Option wird die Ausfiithrung des Tasks

verhindernt, bis der Computer sich eine
festgelegte Zeitspanne lang im Leerlauf
befunden hat.

Durch die Auswahl dieser Option werden die
beiden Auswahlkistchen Minute(n) aktiviert,
die Sie zum Bestimmen der Leerlauf- und
Wiederholungszeiten verwenden kénnen.

Das Kontrollkistchen
Task stoppen . ..
Kontrollkistchen fiir
die Einstellungen
Leerlaufzeit

Hierdurch wird die Option ausgewahlt und
abgewdhlt, den Task zu stoppen, wenn eine
Person den Computer zu benutzen beginnt,
wihrend der Task ausgefiihrt wird.

Das Kontrollkéstchen
Task nicht starten . . .
fur die Einstellungen
der Stromverwaltung

Hierdurch wird die Option ausgewahlt und
abgewdhlt, das Starten des Tasks zu
blockieren, wenn der Computer iiber Batterie
betrieben wird.

Verwenden Sie diese Option zum Vermeiden
von liberméflig Strom verbrauchenden
Festplattenzugriffsverfahren und zum
Verldngern der Batterielebensdauer.

Das Kontrollkéstchen
Task stoppen . .. fiir
die Einstellungen der
Stromverwaltung

Hierdurch wird die Option ausgewahlt und
abgewdhlt, den Task zu stoppen, wenn der
Computer auf Batteriebetrieb umschaltet.

Die Option Computer
aktivieren . .. fiir die
Einstellungen der
Stromverwaltung

Hierdurch wird die Option ausgewahlt und
abgewdhlt, den Computer zu aktivieren,
wenn er sich zur geplanten Ausfithrungszeit
im Sleep-Modus befindet.

Speichert Ihre Auswahlen und schliefst den
Windows-Dialog Geplanter Task.

Verwirft Ihre Auswahlen, und schlief3t den
Windows-Dialog Geplanter Task.
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Seite Durchsuchen - Funktionen

Durch Klicken auf die Befehlsschaltfliche Durchsuchen auf der Startseite
der GoVault-Datensicherungssoftware wird die Seite Durchsuchen
angezeigt, iiber die Sie Dateien eines Sicherungsplanarchivs finden und
wiederherstellen konnen (siehe Abbildung 65).

Tabelle 19 bietet eine kurze Beschreibung der Durchsuchungsfunktionen.

Abbildung 65 Seite
Durchsuchen - Anzeige

O\ Explore

May, 2007
Sun Mon Tue Wed Thu Fri

June, 2007

Sat  Sun Mon Tue Wed Thu

Q

July, 2007

Fri Sat Sun Mon Tue Wed Thu Fri

L?)

Sat

i &2 3 4

5

1

z i &2 3 4

5

3

7

& 7 g 9 10 11 12 3 4 5 & 7 g 9 g 9 10 11 12 13 14
13 14 15 16 17 15 19 10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21
20 21m23 24 25 Z6 17 15 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28
27 25 29 30 31 24 25 26 27 25 29 30 29 30 31

[IToday: 542272007

Protection Plan | Archive Time Status Cartridge
¢ Personal Data and... 6:58:44 AM Available = HDD 5/M 3PI0ZP2Q
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Tabelle 19 Seite Durchsuchen
- Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

o,

Aktiviert das Textfeld Alle Kassetten auf
Dateien durchsuchen, iiber das Sie eine
Suchzeichenkette zum Suchen von Dateien
eingeben konnen, die auf einer beliebigen
GoVault-Kassette archiviert sein konnen -
entweder direkt verfiigbar oder offline.

Nachdem Sie einen gesamten Dateinamen
oder einen Teil eines Dateinamens
eingegeben, sowie, falls gewtiinscht, das
Symbol des Platzhaltersternchens (*) und eine
Dateitypenerweiterung eingegeben haben,
und nachdem Sie entweder das Suchsymbol
erneut angeklickt oder die Taste EINGABE
gedriickt haben, zeigt die Suchfunktion die
Suchergebnisse an (sieche Abbildung 66).

Tabelle 20 bietet eine kurze Beschreibung der
Suchergebnisfunktionen.

Ein beliebiges

Kalenderdatum, in
fett gedruckter

Schriftart

Zeigt eine Liste der Sicherungsplédne an, die
zu diesem Datum ausgefiihrt wurden, sowie
einen Hinweis auf die Uhrzeit, zu der das
Archiv erstellt wurde, und einen
Statushinweis darauf, ob das Archiv
verfiigbar oder offline ist (siehe Abbildung 67
auf Seite 95):

* Verfiigbar bedeutet, dass das Archiv auf der
gegenwdrtig geladenen GoVault-Kassette
gespeichert ist

¢ Offline bedeutet, dass das Archiv auf einer
anderen GoVault-Kassette gespeichert ist

Beliebiges
verftigbares

Sicherungsplanarchiv

Aktiviert die Schaltflichen Durchsuchen und
Wiederherstellen, iiber die Sie Dateien des
ausgewdhlten Archivs finden und
wiederherstellen konnen.
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Das Klicken auf. .. Fiihrt diese Funktion aus . ..

Blendet eine Windows Explorer-dhnliche
Anzeige ein, die die Dateistruktur des Archivs
darstellt, das durch die ausgewéhlte
Sicherungsplanausfithrung gebildet wurde
(siehe Abbildung 68 auf Seite 95).

Uber dieses Fenster konnen Sie alle vertrauten
Windows Explorer-Funktionen verwenden,
um die Dateistrukturanzeige auf- bzw.
zuzuklappen, und um nach bestimmten
Dateien und Ordnern zu suchen.

Sie konnen alle vertrauten Windows Explorer-
Funktionen im Umgang mit Dateien
verwenden, um Kopieren/Einfiigen- oder
Drag Drop-Wiederherstellungs-Funktionen
des Sicherungsplanarchivs auszufiihren.

Restore Zeigt den Dialog Point-in-Time-
Wiederherstellung an, iiber den Sie ein Point-
in-Time-Wiederherstellungsverfahren vom
ausgewdhlten Sicherungsplanarchiv aus
durchfiithren kénnen (siehe Abbildung 69 auf
Seite 96).

Abbildung Tabelle 21 auf Seite 96 bietet eine
kurze Beschreibung der Point-in-Time-
Wiederherstellungsfunktionen.

(7)) Zeigt das Thema “Durchsuchen und
Wiederherstellen” der Onlinehilfedatei an.

Abbildung 66 Ergebnisse von -
Alle Dateien durchsuchen - O\ Explore *.doc X 9)
Anzeige
Marne Fram folder Versions Cartridge
+ @6513504—06_a01_cb.doc C:\Docurients and Settingsh... 2 iterms
+ IE_ﬂnet.l:loc C:\Docurments and Settingsh... 2 items
+ B winword.doc CihDocuments and Settingsh... 2 itemns
+ lﬂﬂwinword.doc C:h\Documents and Settingsy... 2 items
+ W winwordz doc CihDocuments and Settingsh... 2 itemns
+ B winwardz doc CiDocuments and Settingsh... 2 items
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Tabelle 20 Ergebnisse von
Alle Dateien durchsuchen -
Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Ein Aufklappen-
Késtchen (+), wie z. B.
bei: & B net.dac

Klappt die ausgewéhlte Dateiauflistung auf,
um alle verfiigbaren Versionen der Datei,
sowie die GoVault-Kassette anzuzeigen, auf

oder durch der sie archiviert ist.

Doppelklicken einer

zugeklappten

Dateiauflistung

Ein Zuklappen- Klappt die ausgewdhlte Dateiauflistung zu.

Késtchen (-), wie z. B.
bei: = Hnet.doc

oder durch
Doppelklicken einer
aufgeklappten
Dateiauflistung

Durch Doppelklicken
oder durch Klicken
mit der rechten
Maustaste und die
Auswahl von
Speichern unter fiir
eine bestimmte
Dateiversion

Wird eine der beiden folgenden
Moglichkeiten eingeblendet:

* Der Standard-Windows-Dialog Speichern
unter, der zum Wiederherstellen der Datei
vom Archiv aus an einen beliebigen
verfligbaren Speicherort verwendet werden
kann

* Die Anzeige Kassette einlegen, die zum
Einlegen der erforderlichen Kassette
auffordert

&3

Bricht die Funktion Ergebnisse von Alle
Dateien durchsuchen ab und zeigt die Seite
Durchsuchen erneut an.

(7))

Zeigt das Thema “Durchsuchen und
Wiederherstellen” der Onlinehilfedatei an.
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Abbildung 67 Statusanzeigen
des Sicherungsplans

Abbildung 68 Archivdurchsuch
ungs-Fenster

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch

Pratection Plan -
¢ Personal Data and...
! Personal Data and...
w Personal Data and. .

Archive Time
7:32:15 AM
8:17:36 AM
G:22:49 4M

Status

Available
Available
Available

& Archived UTC-2007.05.01-15.17.36.979

File

OBa:k -J lﬁ; pSsar:h u_:‘ Folders '

Edit  View Favorites  Tools

Help

Address [ Y1Peus219613P J0FNCCIPLAN{E~ 1 Archived UTC-2007 05.01-15.17.36.979

File and Folder Tasks

(29 Make a new folder

&3 Publish this folder to the
WWeb

Other Places

[ PLAN{E~1

[EJ My Documents

P My Computer

g Ity Metwork Places

Details

Archived
UTC-2007.05.01-15.17.36.97
File Folder

Mame =
(CLocal Disk (Drive...

Size  Type
File: Folder

Date Modified
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Abbildung 69 Point-in-Time- Point in Time Restore
Wiederherstellung - Dialog

Restore files to:

Personal Data and Settings Plan

As of: Tuesday, May 22, 2007 6:58 AM

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
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Restore started at:

Restore finished at:

Restoring from:  3PJOZP90

WView log

Alternate location: Click here to select an alternate folder
Restore: Missing files M
Status
Current run status: Click Restore to start restoring files

Restore ] ’ Close

Tabelle 21 Point-in-Time-

Wiederherstellung - Funktionen Das Klicken auf ... .

Fiihrt diese Funktion aus . ..

E| fiir das Listenfeld
Dateien wiederherstellen
unter

Offnet das Listenfeld Dateien
wiederherstellen unter zum Anzeigen der
Option Anderer Speicherort.

Durch die Auswahl der Option Anderer
Speicherort wird der Link Hier klicken zur
Auswahl eines anderen Ordners aktiviert.

Click here to select an alternate folder

Zeigt den Standard-Windows-Dialog
Ordner suchen an, den Sie zum
Bestimmen eines anderen Speicherorts fiir
das Wiederherstellungsverfahren
verwenden kénnen.
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

W

fiir das Listenfeld
Vorhandene Dateien
ersetzen

Offnet das Listenfeld Vorhandene Dateien
ersetzen, um zwei zusitzliche Optionen
anzuzeigen:

¢ Ersetzen Sie die vorhandene Datei nur,
wenn sie dlter als eine Datei aus dem
Archiv ist

¢ Ersetzen Sie die vorhandene Datei
immer durch eine Datei aus dem
Archiv

Restore

Startet das Wiederherstellungsverfahren
entsprechend den ausgewdhlten
Optionen, aktualisiert wahrend des
Verfahrensverlaufs den Status-Hinweis
und aktiviert die Schaltfliche Protokoll
anzeigen, wenn das Verfahren
abgeschlossen ist.

Wiew log

Offnet eine Textdateiauflistung der
Protokolldatei, die am Ende des
Wiederherstellungsverfahrens erstellt
wird (siehe Abbildung 70).

Abbildung 70 Wiederherstellun
gsaktivitat -
Protokolldateiauflistung

rRestoring files from '3PJOFNCC

ArchiveIQ for Govault Command Tool version 1.0.691.2 [windows 5.1]
Copyright (C) 2005-2007 Data Storage Group,

Inc. all rights reserved.

Restore task started on Fri May 4 2007 at 11:15 Am.

Restore task completed on Fri May 4 2007 at 1l:1l6 AM,

Analysis:

pirectories processed: 214
restored filas:
restored data;

35
18.2 mME (19,

095,005 hytes)

Elapsed Time: 9.408 seconds
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Seite Kassette - Funktionen

Durch Klicken auf die Befehlsschaltfldche Kassette auf der Startseite der
GoVault-Datensicherungssoftware wird die Seite Kassette angezeigt
(siehe Abbildung 71), die fiir Folgendes verwendet werden kann:

Uberpriifung des Status der GoVault-Kassetten

Zugriff auf die Kassettendienstprogramme zum:

* Auswerfen einer Kassette

* Loschen einer Kassette

* Aktivieren der Datenverschliisselung fiir eine Kassette
Anderung des Namens und der Beschreibung einer Kassette
Kauf zusatzlicher Kassetten

Entfernung einer Kassette aus der Archivumgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware

Tabelle 22 bietet eine kurze Beschreibung der Kassettenfunktionen.
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Abbildung 71 Seite Kassette -
Anzeige

r

= Cartridge

L?)

/—| Cartridge Status

Cartridge Name

HDD 5/M | Status Size | % Free| Drive
3PI0zZP2q  Offline 40GB nfa

& 3P102PIQ
o 3PIOFNCC 3PIOFNCC  Available 40GB 93 = F:
3PIOFMNCT - Free Space Trend
40GE — 100%

109%
Full

0GB

From 2 plan runs

Purchase Cartridges

Cartridge Utilities | »

L.

& Edit o8 Remove

Tabelle 22 Seite Kassette -
Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Beliebige aufgefiihrte
Offline-Kassette

die Schaltflichen Bearbeiten und

Folgendes einschlieft:

Verlauf

¢ Die Anzahl von

Archiv assoziiert sind

Kassettendienstprogramme und zeigt den
Status der ausgewd&hlten Kassette an, der

* Eine grafische Darstellung verfiigbaren
Speicherplatzes - Freier Speicherplatz -

Sicherungsplanausfithrungen, die mit dem

Aktiviert die Schaltflache Entfernen, deaktiviert
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Die gegenwiirtig
verfiigbare Kassette

Aktiviert die Schaltflichen Bearbeiten und
Kassettendienstprogramme, deaktiviert die
Schaltflache Entfernen und zeigt den Status
der ausgewéhlten Kassette an, der Folgendes
einschliefst:

* Eine grafische Darstellung verfiigbaren
Speicherplatzes - Freier Speicherplatz -
Verlauf

* Die Anzahl von
Sicherungsplanausfiihrungen, die mit dem
Archiv assoziiert sind

oder
durch Klicken mit
der rechten
Maustaste auf die
gegenwirtig
verfligbare Kassette

Zeigt das Menti des
Kassettendienstprogramms an:

Eject Cartridge

Erase Cartridge

Manage Encryplion

Kassette auswerfen

Wirft die Kassette aus dem GoVault-Dock
aus.

Kassette I6schen

Zeigt zuerst eine Bestdtigungs-
Eingabeaufforderung an, die befragt, ob Sie
sicher sind, dass Sie die Kassette 16schen
mochten. Durch die Auswahl von

* Nein oder Abbrechen wird die
Loschfunktion gestoppt

* Ja zeigt den Standard-Windows-Dialog
Austauschbare Festplatte formatieren an,
tiber den Sie die GoVault-Kassette neu
formatieren (l6schen) kénnen.
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Verschliisselung
verwalten

Zeigt den Dialog Kassettenverschliisselung
verwalten auf dem Register Verschliisselung
der Seite Einstellungen fiir das Arbeitsstations-
Backup an, iiber die Sie die Verschliisselung
fiir die GoVault-Kassette aktivieren kénnen

(siehe Abbildung 72).

Anmerkung:Entsprechend dem
Benutzerhinweis kann nur eine
Verschliisselung fiir eine neue
Kassette aktiviert werden, die nicht
durch einen Sicherungsplan
verwendet wurde. Wurde die
Kassette von einem Sicherungsplan
verwendet, ist das Kontrollkistchen
Verschliisselung fiir diese Kassette
aktivieren inaktiv, und eine
Bestimmung der Verschliisselung ist
dann nicht méglich.

Zeigt den Dialog Namen und Beschreibung der
Kassette einstellen auf dem Register
Einstellungen der Seite Einstellungen fiir das
Arbeitsstations-Backup an, die zum Eingeben
oder Andern eines Namens und einer
Beschreibung fiir die GoVault-Kassette
verwendet werden kann (siehe Abbildung 75
auf Seite 107).

Tabelle 23 auf Seite 104 bietet eine kurze
Beschreibung der Registerfunktionen
Einstellungen.
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Das Klicken auf... | Fiihrt diese Funktion aus. ..
Zeigt eine Bestitigungs-Eingabeaufforderung

an, die befragt, ob Sie sicher sind, dass Sie die
Kassette entfernen mochten. Durch die
Auswahl von

¢ Durch Nein oder Abbrechen wird die
Entfernungsfunktion gestoppt.

* Durch Ja wird die ausgewdhlte Kassette
aus der Umgebung der GoVault-
Datensicherungssoftware entfernt und ihre
Aulflistung in der Anzeige Kassettenstatus
geloscht.

Burchase cartridges Verwendet Thren Internet-Browser, um einen
Link zur Seite Kassetten erwerben auf der
Quantum-Website herzustellen, auf der Sie
zusitzliche GoVault-Kassetten bestellen
konnen.

(7)) Zeigt das Thema “Kassettenstatus” der
Onlinehilfedatei an.

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch 103



Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Seite Kassette - Funktionen

Abbildung 72 Kassettenverschl ; g
isselung verwalten - Dialog = Cartridge Settings (7))
Settings | Encryption

Manage Cartridge Encryption

Encrypting your data is a very secure way to keep your data safe.

Enable encryption for this cartridge

Mote: To use encryption you must first enable encryption for the cartridge before
setting up a protection plan. Learn about Windows™ Encrypting File Systermn (EFS)
by clicking Help.

oK ] [ Cancel

Abbildung 73 Register : :
. ) = Cartridge Settings
Einstellungen - Anzeige o o t—’)
Settings | Encryption
Set Cartridge Name and Description

The name you specify will be used when a cartridge is required to retrieve a file
from an offline cartridge. If you do not specify a name, you will be prompted for
a cartridge by its hard disk drive serial number (HDD S/N).

Marne: 3PI0ZP9G
Description:
HDD S/M: FPI0ZPOC

oK ] [ Cancel
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Tabelle 23 Register
Einstellungen - Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Im Textfeld Name

Ermoglicht Ihnen, den Namen der Kassette
einzugeben oder zu dndern.

Im Textfeld
Beschreibung

Ermoglicht Ihnen, die Beschreibung der
Kassette einzugeben oder zu d@ndern.

Speichert Thre Anderungen und zeigt die Seite
Kassette erneut an.

Ignoriert Ihre Anderungen und zeigt die Seite
Kassette erneut an.

Zeigt das Thema “Optionen zum Bearbeiten
einer Kassette” der Onlinehilfedatei an.

Seite Optionen - Funktionen

Durch Klicken auf die Befehlsschaltfliche Optionen auf der Startseite der
GoVault-Datensicherungssoftware wird die Seite Optionen angezeigt, die
Sie dazu verwenden konnen, die Betriebsoptionen zur Erkennung neuer
Medien sowie Erinnerungshilfen zur Kassettenrotation einzustellen

(siehe Abbildung 74).

Tabelle 24 bietet eine kurze Beschreibung der Optionsfunktionen.
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Abbildung 74 Seite Optionen -
Anzeige

_%  Options

MNew Cartridae | Rotation

Set New Cartridge Action

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Seite Optionen - Funktionen

©

Specify how you want to identify a new cartridge,

(®) Prompt for cartridge name and description

() Use the HDD S/N for cartridge identification

oK ] [ Cancel

Tabelle 24 Seite Optionen -
Funktionen

Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Mew Cartridge

Zeigt den Dialog Aktion Neue Kassette
einstellen an, den Sie zur Bestimmung des
Standardverhaltens verwenden konnen, wenn
die GoVault-Datensicherungssoftware
feststellt, dass eine neue Kassette in das
GoVault-Dock eingelegt wurde (siehe

Abbildung 74).
Waihlen Sie eine der beiden folgenden
Moglichkeiten aus:

e Zur Eingabe des Namens und der
Beschreibung der Kassette auffordern

¢ Seriennummer des Festplattenlaufwerks zur
Kassettenidentifikation verwenden
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Rotation

Zeigt den Dialog Erinnerungshilfe zur
Kassettenrotation einrichten zur Erzeugung
von Erinnerungsmeldungen an, wenn es Zeit
ist, die GoVault-Kassetten zu rotieren (siehe

Abbildung 75).
Durch die Auswahl von

* An Kassettenrotation erinnern aktiviert das
Auswahlkéstchen, das Sie nach dem
Einlegen einer Kassette dazu verwenden
konnen, eine Anzahl von Tagen zu
bestimmen (1 bis 31):

7 & days after the cartridge is inserted

* An Kassettenrotation erinnern, nachdem
Kassette von Sicherungsplan verwendet
wurde gibt immer dann eine
Erinnerungsmeldung aus, wenn ein
Sicherungsplan auf die Kassette zugreift.

Speichert Ihre Auswahlen und zeigt die
Startseite erneut an.

Ignoriert Ihre Auswahlen und zeigt die
Startseite erneut an.

)

Zeigt das Thema “Optionen” der
Onlinehilfedatei an.
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Abbildung 75 Erinnerungshilfe i :
zur Kassettenrotation einrichten ki [vilcos 9)
- Dialog

| Mew Cartridge | Rotation |
Set Cartridge Rotation Reminder

Get reminders to rotate cartridges. Rotating cartridges is a very effective way
to protect your valuable data assets by having multiple copies of data on
separate cartridges.,

[]Remind me to rotate a cartridge

days after the cartridge is inserted

[J Remind me to rotate a cartridge after it is used by a protection plan

Seite Ergebnisse - Funktionen

Durch Klicken auf die Befehlsschaltfliche Ergebnisse auf der Startseite
der GoVault-Datensicherungssoftware wird die Seite Ergebnisse
angezeigt, iiber die Sie die Ergebnisse eines Sicherungsplans tiberpriifen
konnen (siehe Abbildung 76).

Tabelle 25 bietet eine kurze Beschreibung der Ergebnisfunktionen.
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Abbildung 76 Seite Ergebnisse

) Results
- Anzeige 9)
Protection Plan Action Result Start Finish
# (. |Personal Data and Settin... 9 total
©.. Personal Data and Settin,.. 0O total
4 ¥

Result Details

D Select a task result from the above list for details.

li?\ekltliir?:n Seite Ergebnisse - Das Klicken auf... | Fiihrt diese Funktion aus. ..
Ein Aufklappen- Klappt die ausgewéhlte Planauflistung auf,
Késtchen (+) oder um die Ergebnisse jeder
Doppelklicken auf Sicherungsplanausfiihrung anzuzeigen.
eine zugeklappte
Planauflistung
Ein Zuklappen- Klappt die ausgewéhlte
Kastchen (-) oder Sicherungsplanauflistung zu.
Doppelklicken auf
eine erweiterte
Planauflistung
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Das Klicken auf. ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Eine bestimmte

Aktualisiert die Anzeige Ergebnisdetails fiir

Sicherungsplanausfii | den Plan, die einen Link zur resultierenden

hrung Protokolldatei enthilt sowie eine grafische
Darstellung von Resultaten zum Erzielen
einer erfolgreichen Archivierungsaktion
(siehe Abbildung 77).

View log

Abbildung 78).

Offnet eine Textdateiauflistung der
Protokolldatei, die am Ende der ausgewdhlten
Sicherungsplanaktion erstellt wird (siehe

L?)

Zeigt das Thema “Ergebnisse” der
Onlinehilfedatei an.

Abbildung 77 Archivierungsakti
vitat - Ergebnisdetails

Result Details - Personal Data and Settings Plan

Task completed successfully, Wiew log.
e,

Unchanged
546 MB

Stared
214 bytes
Factored
2.26 KB
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Data reduction:
Files protected:
Mew files:

Changed files:

Total processed:

Total changed:

Total stared:

40,55:1
379
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1

546 MB
8.47 KB
214 bytes
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Abbildung 78 Archivierungsakti

vitat - Protokolldateiauflistung

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Seite Warnungen - Funktionen

archiverg for covault command Tool wversion 1.0.691.2 [windows 5.1]
Copyright (C) 2005-2007 Data Storage Group, Inc. All rights reserved.

archive task started on Mon Apr 30 2007 at 1:41 PM.
Archiving files to '3PI0OFNCC'

scanning C:hwoocuments and
scanning C:ywoocuments and
Scanning Crywbocuments and
scanning C:hbocuments and
scanning C:3\Dpocuments and
scanning C:ywDocuments and
Scanning Crywbocuments and
scanning C:ypocuments and
scanning C:ywoocuments and
Scanning Crywbocuments and
scanning C:hbocuments and
scanning c:3\oocuments and

Archive task completed on

settingsirspontelhapplication patahv
settingsirspontelypeskTopi»

Settingshrspontelslocal Settingshapplication Datayw
settingsirspontelyMy Documentsi™
settingsi\rspontelyTemplatesh»
settingsyrspontelyFavoritesi»
Settingshadministratoriyapplication Datai®
settingshadministratoribesktopi®
settingshadministratoriLocal settingshapplication Datah
SettingshAadministratoriMy Documentsi¥
settingshadministratoriTemplatesy
settingshadministratoryFavoritesh®

Maon Apr 30 2007 at 1:42 PM.

Total Transfer Time: 00:00:00.390

analysis:

Directories processed:
pProtected files
protected data:
Unchanged:

new Files:
Changed files:

new and changed:
Factored:

Total stored:
Data reduction:

213
370 (573,476,368 hytes)
546 ME (573,476,368 byTes)
546 ME (09,998% static content)

8.47 KB (0.00151% dynamic content]
8.26 KB (8,464 byTes)
214 bytes

40.6:1 (Mew and changed data to Total stored)
5099:1 (Protected data to Total stored)
546 ME (100% data de-duplication)

CCF Ratio:
Common Content:

Total processed: 546 MB (573,476,368 bytes)

Elapsed Time: 12.5%4 seconds

Seite Warnungen - Funktionen

Die Befehlsschaltfliche Warnungen auf der Startseite der GoVault-
Datensicherungssoftware ist so lange inaktiv, bis ein Warnungszustand
oder ein optionaler Erinnerungszustand auftritt. In diesen Fillen wird
durch das Klicken auf die aktive Befehlsschaltfliche Warnungen die Seite
Warnungen angezeigt, die zum Lesen und Reagieren auf den Zustand
verwendet werden kann (siehe Abbildung 79).

Wie gezeigt bietet jede Meldung in der Anzeige Warnungen und
Erinnerungshilfen eine entsprechende Reaktionsauswahl auf den
Zustand. Tabelle 4 unter Reaktion auf Warnungszustdnde auf der Seite 65
bietet eine Liste einiger hidufiger auftretender Warnungszustinde und
ihrer entsprechenden Reaktionsmafsnahmen, die getroffen werden
konnen.
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-

Abbildung 79 Seite Warnungen r
- Anzeige ! Alerts Q_))

Alerts and Reminders

m Cartridge 'HDD/SM 3PI0OFMCC' is inconsistent - Store Missing

The cartridge has been formatted or erased since that last time it was
used by a protection plan on this system. Once the cartridge is
repaired the cartridge can be used by protection plans.

Repair Eject cartridoge

Seite Hilfe - Funktionen

Durch Klicken auf die Befehlsschaltfliche Hilfe auf der Startseite der
GoVault-Datensicherungssoftware wird eine Hilfeseite angezeigt, die Sie
verwenden konnen, um auf zwei Arten von verfiigbaren Onlinehilfen
zuzugreifen (siehe Abbildung 80):

* Allgemein
* Info

Tabelle 26 und Tabelle 27 bieten kurze Beschreibungen der
Hilfefunktionen Allgemein und Info.
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Abbildung 80 Seite Hilfe - r
Anzeige 9) Help

General

Feature Summary...

Best Practices...

Search Help...

Use Help Index...
Browse Help Contents...

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Seite Hilfe - Funktionen

About

About Govault Data Protection
Check for Software Updates

Tabelle 26 Allgemeine Hilfe - .
Funktionen Das Klicken auf . ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Feature Summary...

Zeigt das Thema “GoVault-
Datensicherungsfunktionen” der
Onlinehilfedatei an.

Best Practices...

Zeigt das Thema “Optimale
Verfahrensweisen” der Onlinehilfedatei an.

Search Help...

Zeigt das Thema “Willkommen bei der
GoVault-Datensicherung” der
Onlinehilfedatei an.

IUse Help Index...

Zeigt das Register Index der Onlinehilfedatei
an.

Browse Help Contents. .,

Zeigt das Register Inhalt der Onlinehilfedatei
an.
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Funktionen

Info-Hilfe -

Kapitel 4 Funktionale Beschreibung
Seite Hilfe - Funktionen

Das Klicken auf . ..

Fiihrt diese Funktion aus . ..

Ahout GoWault Data Protection

Blendet die Anzeige Infos zur GoVault-
Datensicherung ein, die Versionsnummern
der GoVault-Datensicherungssoftware sowie
all ihrer installierten Softwaremodule bietet.

Check for Software Updates

Verwendet Thren Internet-Browser zum
Offnen der GoVault-Produktseite auf der
Quantum-Website:

http://www.quantum.com/govault
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9 Optimale Verfahrensweisen

In diesem Kapitel werden die Dinge beschrieben, die beim Entwickeln
von Sicherungspldnen bertiicksichtigt werden sollten, um fiir die

GoVault™-Datensicherungssoftware die beste Leistung zu erzielen,
einschliefslich:

¢ Auswahl von GoVault-Kassetten

¢ Entwicklung von Sicherungsplidnen auf der Seite 117

¢ Verwendung der Windows-Systemwiederherstellung auf der
Seite 119

Auswahl von GoVault-Kassetten

Vier entscheidende Faktoren, die beim Bestimmen der Kapazitit und der
benotigten Anzahl der GoVault-Kassetten zu beriicksichtigen sind:

* Gesamtgrofse des zu sichernden Datensatzes

¢ Aufbau des Datensatzes - das Verhiltnis von fixiertem zu
dynamischem Dateiinhalt, sowie die Grofle des
Dateikomprimierungspotenzials

* Zeitplan zum Rotieren von Kassetten

* Maf der Archivierungsanforderungen auf lingere Sicht
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Erwagungen zur GroRe
des Datensatzes

Erwagungen zum Aufbau
des Datensatzes

Erwdgungen zum
Rotieren von Kassetten

Kapitel 5 Optimale Verfahrensweisen
Auswahl von GoVault-Kassetten

In den meisten Féllen ist es ausreichend, eine Kassettengrofie
auszuwdihlen, deren Grofie etwa der GesamtgrofSe des Datensatzes
entspricht, um einen Datensatz mit einer normalen Kombination von
fixiertem und dynamischem Dateiinhalt und ohne eine hohe
Konzentration nicht komprimierbarer Dateien zu sichern.

Anmerkung: Der Begriff fixierte Dateien bezieht sich auf Dateien wie
Video, Musik, Bilder etc.. Sobald sie einmal erstellt
wurden, werden sie selten verdndert oder bearbeitet.
Der Begriff dynamische Dateien bezieht sich auf Dateien
wie Textverarbeitungsdokumente, Arbeitsblétter,
Projektplane, Prasentationen usw.. Sie werden hiufig
uiberarbeitet und aktualisiert.

In solchen Situationen wiirde z. B. die Auswabhl einer 80-MB-GoVault-
Kassette zum Sichern eines 80-MB-Datensatzes ein erstmaliges Backup
des gesamten Datensatzes unterstiitzen und daraufthin mehrere Monate
lang tégliche Backups, bevor die Kapazitit der Kassette erreicht wiirde.

Im Durchschnitt bietet ein erstmaliges Baseline-Backup ein
Datenkomprimierungsverhiltnis von etwa 2:1, wobei ca. 40 GB
Festplattenspeicher fiir das Backup von 80 GB Daten in Anspruch
genommen werden. Nachfolgende Backups komprimieren und speichern
jedoch nur neue Daten sowie den Teil des originalen Satzes, der sich seit
dem vorhergehenden Backup gedndert hat.

Wenn Sie in erster Linie Anderungen an vorhandenen Dateien vornehmen,
oder wenn mehrere Ordner mit Duplikatkopien derselben Datei vorliegen,
konnen mehrere Backups {iber einen Zeitraum hinweg ein virtuelles
Datenkomprimierungsverhiltnis von 20:1 oder mehr erzeugen.

Wenn Sie vor allem neue Dateien hinzuftigen und nur selten vorhandene
Dateien modifizieren, wird das Nettodaten-Komprimierungsverhaltnis
insgesamt ndher am urspriinglichen Verhiltnis von 2:1 liegen.

Beim Auswdihlen von GoVault-Kassetten ist es wichtig, den Aufbau des
zu sichernden Datensatzes einzuschétzen und eine hohere Kassettengrofle
zu wihlen, wenn ein hoher Anteil bereits komprimierter Dateien vorliegt,
oder wenn Sie hdufiger neue Dateien hinzufiigen als vorhandene Dateien
modifizieren.

Die Verwendung von mehreren Kassetten zum Speichern Threr
wertvollen Daten wird als optimale Verfahrensweise betrachtet und ist
ftir Ihr Datensicherungsschema unerlésslich.
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Erwagungen zur
langfristigen
Archivierung

Kapitel 5 Optimale Verfahrensweisen
Auswahl von GoVault-Kassetten

In seiner einfachsten Form wiirde die Kassettenrotation aus einer zweiten
GoVault-Kassette mit einer zweiten Kopie Ihres Baseline-Systemarchivs
bestehen, die an einem sicheren Ort systementfernt aufbewahrt wiirde.
Beide wiirden auf regelmifsig geplanter Basis ausgetauscht werden.
Hierdurch wiirde eine minimale Sicherung geboten, doch wiren die
neuen Dateien sowie Aktualisierungsaktivitdten, die zwischen
Rotationen stattfinden, gefahrdet.

Fiir einen aggressiveren Zeitplan zum Rotieren von Kassetten wiirden
weitere Kassetten sowie ein Zeitplan mit hdufiger auftretenden
Rotationen hinzugefiigt werden. Ein tdglicher Zeitplan zum Rotieren von
Kassetten wire in einer hochaktiven, geschwindigkeitsorientierten
Umgebung nicht ungewohnlich, wo der Zugriff auf frithere Versionen
von sich hiufig verdndernden Dateien grundlegend wichtig war.

Egal, welches Kassettenrotationsschema Sie benéttigen, Sie konnen Thre
Sicherungsplédne so konfigurieren, dass Sie daran erinnert werden, wenn
es Zeit ist, Kassetten zu rotieren. Sie brauchen sich auch nicht damit zu
befassen, die Ubersicht dazu zu behalten, welche Dateien sich auf
welchen Kassetten befinden - die GoVault-Datensicherungssoftware
behilt die Ubersicht fiir Sie und wird Sie dariiber informieren, welche
Kassette Sie brauchen, wenn es Zeit ist, Dateien zu finden und
wiederherzustellen.

Wenn eine GoVault-Kassette ihre Speicherkapazitit erreicht und fiir
weitere Sicherungsplanausfiihrungen nicht mehr brauchbar ist, stehen
Ihnen zwei Moglichkeiten zur Verfiigung:

* Loschen Sie die Kassette bzw. formatieren Sie sie neu, und beginnen
Sie von vorn

¢ Tauschen Sie die Kassette durch eine neue aus, und behalten Sie die
volle Kassette zum Zweck der langfristigen Archivsicherung.

Durch das Léschen und Neuverwenden einer Kassette konnen die
Kosten einer Neubeschaffung eingespart werden, doch wird der Inhalt
der Kassette unwiderruflich zerstort.

Vor dem Loschen und Neuverwenden einer Kassette ist immer sorgfaltig
einzuschitzen, welcher Wert die Daten auf der Kassette haben, wie
wahrscheinlich es ist, dass Sie eines Tages bestimmte darauf enthaltene
Dateiversionen brauchen und welche Auswirkungen ein solcher Verlust
auf Ihr Geschift haben konnte. Sollte es sich hierbei um wichtige
Faktoren handeln, sollten Sie immer eine zusitzliche Kassette erwerben
und die volle Kassette zum Zweck der langfristigen Archivsicherung
aufbewahren.
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Entwicklung von Sicherungsplanen

Unterstiitzung spéter
erfolgender Wiederher-
stellungsverfahren

Ein entscheidendes, vor dem Entwickeln Ihres ersten Sicherungsplans zu
erwigendes Element ist die erstaunliche Betriebsflexibilitdt, die die
GoVault-Datensicherungssoftware bietet. Statt nur einen einzigen
Sicherungsplan zu entwickeln, konnen und werden Sie aller
Wahrscheinlichkeit nach mehrere Sicherungspldne entwickeln - so viele,
wie Sie benotigen. Jeder kann:

* Mit seinem eigenen Namen und seiner eigenen Beschreibung
versehen sein

* Eine beliebige Kombination von Dateien, Ordnern und
Festplattenlaufwerken sichern - sowohl lokal als auch
netzwerkverbunden - von einer Einzeldatei oder einem einzelnen
Ordner bis zu simtlichen Dateien und Ordnern auf allen Laufwerken

* So geplant werden, dass er automatisch zu einer beliebigen
Tageszeit, an einem beliebigen Wochentag, in einem beliebigen
Monat oder Jahr oder sogar mehrere Male am gleichen Tag
ausgefiihrt wird

* Auf eine bestimmte Kassette oder auf eine beliebige/samtliche
Kassette(n) zugreifen

Bei einem solchen Umfang an Betriebsflexibilitit wird es normalerweise
als sinnvoll betrachtet, zunéchst einen alles umfassenden Plan zu
erstellen und auszufiihren, der siamtliche Dateien und Ordner auf allen
Festplatten sichert. Legen Sie diesen Plan zeitlich so fest, dass die
Héufigkeit seiner Ausfithrung Ihren Bediirfnissen entspricht.

Schiétzen Sie dann die Dateistruktur, die Dateitypen, die Haufigkeit von
Aktualisierungen sowie neue Dateierstellungsaktivitdten Ihres
Computers ein und entwickeln Sie mehrere Sicherungspléne, die den
Betriebsaspekten Ihres Unternehmens entsprechen.

Ziehen Sie alle Aspekte in Betracht, die Ihnen ein
Wiederherstellungsverfahren bieten sollte und entwickeln Sie dann
entsprechend einen neuen Plan, der alle diese Anforderungen erfiillt.

Es trifft in der Tat zu, dass jede Datei immer von einem Backup des alles
umfassenden Typs wiederherstellt werden kann, doch konnen
Sicherungspléne, die auf bestimmte Datei- oder Ordnertypen abzielen,
wesentlich schneller ausgefiihrt werden, da sie Ihre Dateien des fixierten
Typs nicht konstant auf Anderungen tiberpriifen.
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Unterstiitzung mehrerer
GoVault-Kassetten

Sicherung netzwerkver-
bundener Dateien

Kapitel 5 Optimale Verfahrensweisen
Entwicklung von Sicherungspléanen

Wenn Sie mehr Daten sichern miissen, als auf eine Einzelkassette passen,
oder wenn Sie iiber spezielle Arten von Daten verfiigen, die zwei oder
mehr Kassetten zugewiesen werden kénnen, entwickeln Sie fiir jede
einen unterschiedlichen Sicherungsplan. Erwégen Sie z. B,, fiir folgende
Dateitypen ein Backup zu erstellen:

* Dateien mit vorwiegend fixiertem Inhalt auf einer Kassette und
vorwiegend dynamischem Inhalt auf einer anderen

* Dateien, die mit bestimmten Produkten, Projekten oder Kunden bzw.
Gruppen davon assoziiert sind, auf einer speziellen Kassette

Wenn auf einem netzwerkverbundenen Remote-Computer Dateien
gesichert werden sollen, richten Sie als Erstes den Computerzugriff auf
Administratorebene ein. Ordnen Sie dann einem freigegebenen Ordner
auf dem Remote-Computer ein lokales Laufwerk zu. Stellen Sie sicher,
dass Sie das zugewiesene Laufwerk so konfigurieren, dass es bei der
Anmeldung neu verbunden wird, wenn der Plan zeitlich so eingerichtet
werden soll, dass er in einem bestimmten Zeitintervall automatisch
ausgefiihrt wird. Sie kénnen dann einen benutzerdefinierten Plan zum
Sichern der netzwerkverbundenen Remote-Dateien erstellen.

Um Sicherheitsinformationen zu bewahren und benutzerverschliisselte
Dateien im Namen des Benutzers wiederherstellen zu konnen, muss sich
der Remote-Computer entweder in derselben Doméine wie der lokale
Hostcomputer oder in einer vertrauenswiirdigen Doméne befinden.

Anmerkung: Richten Sie keine Administratorkonten mit leeren
Kennwortern fiir den Remote-Zugriff durch die
GoVault-Datensicherungssoftware ein. Sie miissen eine
giiltige Benutzername/ Kennwort-Kombination zum
Erstellen von Sicherungsplidnen angeben, die auf
Remote-Ressourcen zugreifen. Ein Administratorkonto
mit leerem Kennwort kann auf dem Remote-System
nicht authentifiziert werden und erhalt keine
Zugriffsberechtigungen zum Schreiben von
Sicherheitsinformationen auf Dateibesitzer- und
Zugriffskontroll-Listen (ACL).
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Verwendung der Windows-Systemwiederherstellung

Die GoVault-Datensicherungssoftware ist eine
Datensicherungsanwendung, die dazu bestimmt ist, fiir Ihre wichtigen
Datendateien Backups zu erstellen und sie wiederherzustellen. Sie ist
nicht als Systemwiederherstellungsprogramm gedacht und kann nicht als
solches funktionieren.

Verwenden Sie immer das Systemwiederherstellungs-Dienstprogramm
von Windows zum Wiederherstellen Ihres Computerbetriebssystems
und installierter Anwendungen.

Verwenden Sie aufierdem nach dem Ausfiihren eines alles umfassenden
Wiederherstellungsverfahrens die Windows-Systemwiederherstellung,
wenn bei Ihrem Betriebssystem oder den Anwendungen
Unregelmafiigkeiten auftreten.
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Haufig gestellte Fragen

Dieser Anhang bietet Antworten zu den Fragen, die hdufig zur GoVault-
Datensicherungssoftware gestellt werden:

Was ist es, und wie funktioniert es?

Wann soll ich die Optionen zum Speichern meiner persénlichen
Daten und Einstellungen verwenden und wann die Optionen zum
Speichern von allem? Wann soll ich einen benutzerdefinierten Plan
verwenden? Und was sichern diese Optionen? auf der Seite 122

Wie stelle ich meine Dateien wieder her? auf der Seite 124

Was passiert, wenn ich eine alles umfassende Wiederherstellung
vornehme? auf der Seite 125

Wann soll ich meine Kassetten rotieren? auf der Seite 125

Was soll ich tun, wenn meine Kassette fast voll ist? auf der Seite 126

Wann soll ich die Windows-Systemwiederherstellung verwenden,
statt die GoVault-Datensicherungssoftware? auf der Seite 127

Wie funktioniert die GoVault-Datensicherungssoftware mit meinen
Microsoft Outlook-Dateien oder anderen gedffneten Dateien? auf der
Seite 128

Wie kann ich eine Outlook-.pst-Datei wiederherstellen? auf der
Seite 128

Wie kann ich Dateien, die sich auf einem anderen Computer
befinden, sichern und wiederherstellen? auf der Seite 129

Wie erhilt die GoVault-Datensicherungssoftware die
Datenintegritit? auf der Seite 130
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¢ Worum handelt es sich bei den Diensten ArchivelQ fiir GoVault
Manager und ViewStor? auf der Seite 130

¢ Wihrend der Installation wird die Meldung “Der ArchivelQ
ViewStor-Dienst konnte nicht gestartet werden” angezeigt. auf der
Seite 131

¢ Nach Abschluss der Installation erscheint die Meldung “Damit
GoVault-Kassetten durchsucht werden kénnen, miissen einige
Dienste gestartet werden”. auf der Seite 131

¢ Ich habe auf Ja geklickt, um die Dienste zu starten, aber ich erhalte
die Nachricht “Der Dienst ArchivelQ fiir GoVault ViewStor konnte
nicht gestartet werden. Ohne diesen Dienst konnen Sie nicht nach
archivierten Dateien suchen”. auf der Seite 132

Was ist es, und wie funktioniert es?

Die GoVault-Datensicherungssoftware ist eine Archivierungs-/
Kapazitidtsoptimierungsanwendung, die fiir die Verwendung mit
austauschbaren GoVault-Kassetten konzipiert ist. Um die langfristige
Speicherung digitalen Inhalts besser zu optimieren, wendet die GoVault-
Datensicherungssoftware eine innovative Technologie an, um
redundante, fiir einen bestimmten Datensatz gespeicherte Informationen
nahezu eliminieren zu kénnen.

Die GoVault-Datensicherungssoftware verwendet einen heuristischen
Ansatz zum optimalen Segmentieren von Daten, sowie Common Content
Factoring™ zum eindeutigen Identifizieren und nur einmaligem
Speichern jedes Segments. Fiir eine gegebene Datensatzversion werden
neue Segmente zusammen mit Metadaten gespeichert, die zur
Rekonstruktion dieser Version aus neuen Segmenten und
moglicherweise auch aus zu fritheren Zeitpunkten gespeicherten
Segmenten verwendet werden.

Indem gewohnliche Daten ausgeklammert werden, wird die effektive
Kapazitit einer GoVault-Kassette ohne Funktionalitdtsverlust und mit
erhohter Leistung des Archivierungssystems bedeutend erhoht. Kurz
gesagt macht die GoVault-Datensicherungssoftware die langfristige
festplattenbasierte Archivierung schnell, leicht und preiswert.
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Wann soll ich die Optionen zum Speichern meiner
persdnlichen Daten und Einstellungen verwenden und
wann die Optionen zum Speichern von allem? Wann soll
ich einen benutzerdefinierten Plan verwenden? Und was
sichern diese Optionen?

Sie konnen so viele Sicherungspline erstellen, wie Sie mochten, um die
GoVault-Datensicherungssoftware zur Speicherung von Folgendem zu
konfigurieren:

* Nur lhre wichtigsten Dateien
* Alles auf allen Ihren Festplattenlaufwerken
* Beliebiges dazwischen

Ein Sicherungsplan behilt die Ubersicht iiber alle ausgewéhlten Dateien
und wird nach der Erstausfithrung tiber einen Zeitraum hinweg nur neue
und tatsdchlich eindeutige Daten speichern. Jedes Mal, wenn ein Plan
ausgefiihrt wird, wird ein voller Wiederherstellungspunkt erstellt. Sie
brauchen sich nicht iiber Plane mit tiberlappenden Dateien zu sorgen -
ein Datei wird nur einmal zur Kassette gespeichert.

Es ist ratsam, das System so zu konfigurieren, dass einmal pro Woche
oder einmal pro Monat alle Dateien gespeichert werden. Auch ist es
empfehlenswert, noch einen anderen Sicherungsplan zu erstellen, nach
dem Ihre wichtigsten Dateien mehrmals tdglich gespeichert werden, um
gegen versehentliches Loschen oder gegen einen Virusangriff gesichert
zu sein.

Sie konnen auch bestimmte Kassetten bestimmten Sicherungspldnen
zuordnen. Dies ist dann praktisch, wenn Sie tiber mehr Daten verfiigen,
als auf eine einzelne Kassette passen, oder wenn Sie tiber
unterschiedliche Datentypen verfiigen, die entsprechend auf zwei oder
mehrere Kassetten verteilt werden konnen.

Sie mochten vielleicht z. B. die Kundendateien A-L auf einer Kassette
speichern und die Kundendateien M-Z auf einer anderen. Die GoVault-
Datensicherungssoftware weifs immer, welche Kassette eingelegt ist, und
welche Pléne fiir diese Kassette ausgefiithrt werden sollen.
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Wenn Sie neue Sicherungsplédne erstellen, ist es hilfreich, sich zu
tiberlegen, was Sie im Falle der Erforderlichkeit einer
Datenwiederherstellung benétigen. Sie konnen den Plan dann auf die
Dateien und Ordner beschrinken, die von diesem Szenario betroffen
sind.

Der Plan zur Sicherung personlicher Daten und Einstellungen ist ein
integrierter Plan, bei dem Daten unter dem Ordner Dokumente und
Einstellungen (Windows XP SP2 und Windows Server 2003) oder unter
Benutzer\Benutzername (Windows Vista) gespeichert sind. Wenn Sie
standardméfdig Thre Dokumente im Ordner Eigene Dateien speichern,
konnen Sie mithilfe dieses Planes leicht eine Sicherungskopie Threr
Dokumentdateien anfertigen oder Ihre Dokumentdateien
wiederherstellen.

Der Plan zur Sicherung personlicher Daten und Einstellungen speichert
auch Thre Microsoft Outlook-Dateien. Dieser Plan speichert
systemspezifische Einstellungen wie den Desktop-Ordner, die Internet
Explorer-Favoriten sowie andere Dateien unter Dokumente und
Einstellungen fiir den Fall, dass Sie Ihr System auf Grund eines
ernsthaften Systemfehlers neu erstellen miissen. Sie wiren in der Lage,
Ihre E-Mail-Dateien sowie die vertraute Organisation Ihres Systems
wiederherzustellen.

Durch die Auswahl des benutzerdefinierten Sicherungsplans stellen Sie
sicher, dass die GoVault-Datensicherungssoftware nicht automatisch
Dateien archiviert. Stattdessen miissen Sie genau auswéhlen, welche
Ordner und Dateien archiviert werden sollen. Wahlen Sie diese Option,
wenn Sie vollstandige Kontrolle tiber die Auswahl der Dateien
wiinschen, die gesichert werden sollen.

Der alles umfassende Sicherungsplan wéhlt auf Threm PC automatisch
alle lokalen Festplattenlaufwerke aus, die gesichert werden sollen. Alle
Dateien und Ordner auf den lokalen Festplattenlaufwerken werden auf
der GoVault-Kassette archiviert. Der beste Ansatz wire, zuerst einen alles
umfassenden Backup durchzufiihren und dann weitere Sicherungsplane
zu erstellen, anhand derer nur die Anderungen an Thren wichtigsten
Daten gespeichert werden.
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Wie stelle ich meine Dateien wieder her?

Sie kénnen den Inhalt Threr Archive anzeigen und Ihre Dateien {iber den
Dialog Durchsuchen wiederherstellen, indem Sie im linken Fenster der
Startseite auf die Schaltfliche Durchsuchen klicken. Die GoVault-
Datensicherungssoftware bietet sofortigen Zugriff auf die von Ihnen
archivierten Daten, indem sie sich die Direktzugriffsfihigkeiten der
austauschbaren GoVault-Kassetten zu Nutze macht. Das Verfahren zum
Auffinden und Wiederherstellen von Daten wird dadurch vereinfacht,
dass die GoVault-Datensicherungssoftware Thre Daten auf dieselbe
Weise anzeigen kann, auf die Sie téglich Ihre Dateien in Windows
anzeigen.

Sie konnen Dateien auf drei Arten wiederherstellen:

¢ Sie kdonnen eine Einzeldatei mithilfe der Suchfunktion auffinden und
wiederherstellen.

Wenn Sie nur eine Einzeldatei benttigen, sich jedoch nicht iber die
Version sicher sind, versuchen Sie, die Datei durch Eintippen ihres
Namens und eines Teils des Namens aufzufinden. Die GoVault-
Datensicherungssoftware wird dann sofort die entsprechend
tibereinstimmenden Dateien auffinden - selbst wenn sich diese auf
einer nicht geladenen Kassette befinden!

* Sie kénnen nach einem Plan suchen, der dieselbe Windows Explorer-
Benutzeroberfliche besitzt, mit der Sie bereits vertraut sind. Sie
konnen nach Dateien suchen, indem Sie die Dateien direkt {iber die
Kassette anzeigen und sie von der Kassette ziehen und ablegen.

* Sie konnen diesen gesamten Plan tiber eine einfache
Wiederherstellungs-Benutzeroberfliche wiederherstellen.

Aus Sicherheitsgriinden ersetzt die GoVault-Datensicherungssoftware
niemals eine neuere Datei mit einer vorhergehenden Version, es sei denn,
es wurde eine entsprechende Anweisung dazu gegeben.
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Was passiert, wenn ich eine alles umfassende
Wiederherstellung vornehme?

Die GoVault-Datensicherungssoftware ist nicht daftir vorgesehen, fiir
eine leere Systemfestplatte eine volle Wiederherstellung vorzunehmen.
Wenn Sie wihlen, alle Dateien einschliefilich der Systemdateien auf eine
vorhandene Festplatte wiederherzustellen, werden gegenwirtig offene
Dateien aus Sicherheitsgriinden nicht wiederhergestellt. Dies konnte
nach Ausfiithren des Wiederherstellungs-Tasks zu Inkonsistenzen fithren.

Sie konnen die Anzahl betroffener Dateien reduzieren, indem Sie immer
alle Anwendungen aufier der GoVault-Datensicherungssoftware
schlieflen, bevor Sie Thre Festplatte wiederherstellen.

Sie konnen wihlen, nur die fehlenden Dateien wiederherzustellen, dltere
Dateien wiederherzustellen oder nur die Dateien wiederherzustellen, die
verschiedenartig sind. Sie konnen die letztere Option auswéahlen, wenn
Sie befiirchten, dass einige der Dateien durch einen Virusangriff
verdndert wurden, oder wenn Sie auf vorhergehende Versionen
zuriickgreifen miissen.

Wann soll ich meine Kassetten rotieren?

Die Verwendung von mehreren Kassetten zum Speichern Ihrer
wertvollen Daten wird als optimale Verfahrensweise betrachtet. Sie
sollten Ihre Kassetten mindestens einmal pro Woche rotieren, indem Sie
die aktive Kassette aus dem GoVault-Dock herausnehmen, sie durch eine
andere ersetzen und die rotierte Kassette an einem sicheren,
standortentfernten Ort aufbewahren, bis Sie die ndchste Rotation
vornehmen.

Sie sollten erwidgen, Ihre Kassetten hdufiger zu rotieren und mehr als eine
zusitzliche Kassette zu verwenden, um eine hhere Ebene der
Datensicherung zu erzielen. Dies wird mit der GoVault-
Datensicherungssoftware leicht gemacht. Immer dann, wenn Sie eine
neue Kassette einlegen, werden der Kassette neue und verdnderte
Dateien hinzugefiigt. Abhiangig davon, wie oft die Kassetten rotiert
werden, konnen einige Kassetten mehr Wiederherstellungspunkte
aufweisen, als andere.
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Sie konnten einen Zeitplan zum Rotieren von Kassetten erstellen, der
ausschliefSlich auf der Anzahl von Kassetten beruht, die Sie fiir Ihre
Bediirfnisse als ausreichend betrachten. Sie mochten beispielsweise
vielleicht nur einen alles umfassenden Sicherungsplan erstellen, um alle
Daten Ihrer lokalen Festplatte auf eine Kassette zu speichern, und dann
fiir jeden Tag eine separate Kassette verwenden, fiir den ein Backup
durchgefiihrt werden soll. Auf diese Weise wiirde jeden Tag ein
vollstandiges Backup Ihres Systems erstellt.

Eine andere Moglichkeit wire, ein Rotationsschema mit drei Kassetten zu
entwerfen, bei dem am ersten und letzten Tag des Backup-Zyklus jeweils
eine Kassette speziell fiir die entsprechenden Tage und die dritte Kassette
zu einem Zeitpunkt zwischen diesen beiden Tagen verwendet wiirde.

Sie konnten ein Kassettenrotationsschema erstellen, das auf den
Dateitypen basiert, die auf den lokalen und Netzwerksystemen
gespeichert sind, und bestimmte Kassetten bestimmten Sicherungspldnen
zuweisen. Dies kann dann hilfreich sein, wenn Sie iiber unterschiedliche
Datentypen verfiigen, die entsprechend auf zwei oder mehrere Kassetten
verteilt werden kénnen. Wenn Sie z. B. iiber eine grofSe Menge fixierter
Inhaltsdaten, wie z. B. Musik, Bilder, Video usw. verfiigen, brauchen Sie
eine Kassette vielleicht nur zum Speichern dieser Dateitypen. Abhingig
davon, wie oft Sie diese Dateitypen hinzufiigen oder die Dateien dndern,
verwenden Sie diese Kassette vielleicht nur einmal pro Woche oder noch
seltener. Es konnten fiir Ihre dynamischen Inhaltsdateien auch andere
Kassetten verwendet werden, wie z. B. eine Kassette fiir Kunden A bis L
und eine andere Kassette fiir Kunden M bis Z.

Was soll ich tun, wenn meine Kassette fast voll ist?

Wenn eine Kassette voll wird, sollte normalerweise eine neue gekauft
werden.

Uberpriifen Sie die Ergebnisse des letzten Satzes an Sicherungspléanen,
um zu sehen, wie hoch der tatsdchlich gesicherte Umfang an Daten ist
und wie viel Speicherplatz in Anspruch genommen wird. Dies kann als
Orientierungshilfe dabei verwendet werden, die Grofse der als nédchste zu
verwendenden GoVault-Kassette korrekt zu bestimmen.
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Kaufen Sie immer nur Kassetten, auf denen Sie alle Ihre Originaldateien
im unkomprimierten Format speichern kénnen. Die GoVault-
Datensicherungssoftware komprimiert Dateien, bevor Sie auf die
Kassette gespeichert werden, und speichert danach nur die gednderten
Teile einer Datei. Abhdngig von der Komprimierungsféhigkeit Ihrer
Dateien benétigen Sie daher eine Kassette, die nur ein wenig mehr
Speicherplatz als der Umfang all Ihrer Originaldateien aufweist.

Wenn Sie mdchten, konnen Sie zwei oder mehrere Pline erstellen und
einen Teil der Festplatte auf zwei oder mehrere Kassetten speichern.
Dieses Verfahren wird empfohlen, wenn der Originaldateisatz grofier als
die Kapazitit einer einzelnen GoVault-Kassette ist.

Wann soll ich die Windows-Systemwiederherstellung
verwenden, statt die GoVault-Datensicherungssoftware?

Die Windows-Systemwiederherstellung sichert das Betriebssystem und
die meisten installierten Anwendungen und ermdglicht Ihnen die
Wiederherstellung der Systemdateien zuriick zu einem vorhergehenden
Zeitpunkt. Sie sollten immer die Windows-Systemwiederherstellung statt
der GoVault-Datensicherungssoftware verwenden, um das
Betriebssystem wiederherzustellen.

Sie sollten die Windows-Systemwiederherstellung auch nach dem
Ausfiihren eines Tasks zur allumfassenden Wiederherstellung
verwenden, wenn Sie vermuten, dass Ihr Betriebssystem oder Ihre
installierten Anwendungen Inkonsistenzen aufweisen.
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Wie funktioniert die GoVault-Datensicherungssoftware mit
meinen Microsoft Outlook-Dateien oder anderen
gedffneten Dateien?

Microsoft Outlook-Dateien sind aus zwei Griinden bertichtigt dafiir, bei
den meisten Backup-Anwendungen Probleme zu bereiten:

* QOutlook-Dateien sind normalerweise sehr grofs.
* Der Dateiinhalt dndert sich standig.

Die GoVault-Datensicherungssoftware erstellt anhand des Microsoft
Volume Shadow Copy Service (VSS) zuerst einen konsistenten
Schnappschuss gedtfneter Dateien, fiir die ein Backup durchgefiihrt wird.
Dies tritt ein, wenn tiber den Sicherungsplan das Backup Ihrer Dateien
begonnen wird. Sie identifiziert dann den geénderten Teil der Datei und
speichert diese Anderungen zusammen mit den Informationen zur
Originaldatei. Hierdurch wird der erforderliche Speicherplatz erheblich
reduziert, der zu einem beliebigen Zeitpunkt fiir den Datei-Backup
erforderlich ist, und bewirkt eine effektive Erweiterung der
Speicherkapazitit Ihrer GoVault-Kassette.

Wenn es Zeit fiir eine Wiederherstellung wird, wird die gesamte Datei
genau in dem Zustand zuriickkopiert, in dem sie sich zum
entsprechenden Zeitpunkt befand.

Wie kann ich eine Outlook-.pst-Datei wiederherstellen?

Der integrierte Plan zu personlichen Daten und Einstellungen fiihrt ein
automatisches Backup aller Ihrer lokalen Outlook-E-Mail-Dateien durch.
Sie konnen Thre Outlook-.pst-Datei in einem anderen Ordner
wiederherstellen und sie dort 6ffnen, um die E-Mail-Dateien ab diesem
Zeitpunkt anzuzeigen.

Wie konnen Thre .pst-Datei so wiederherstellen, wie Sie jede andere Datei
wiederherstellen wiirden, indem Sie auf der Startseite auf die Schaltfldche
Durchsuchen klicken. Wenn die Seite Durchsuchen gedffnet wird, tippen
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Sie am oberen Bildschirmrand *.pst in das Suchtextfeld ein und driicken
Sie auf Eingabe. Finden Sie die .pst-Datei auf, die wiederhergestellt
werden soll, und klicken Sie mit der rechten Maustaste darauf. Wihlen
Sie Speichern unter aus, und geben Sie einen Ordner wie C:\ an. Klicken
Sie dann nach dem Start von Outlook auf Datei ==> Offnen ==> Outlook-
Datendatei. Finden Sie die wiederhergestellte .pst-Datei auf, die Sie
wiederhergestellt haben, und klicken Sie auf sie. Klicken Sie auf OK, um
die wiederhergestellte .pst-Datei in Outlook anzuzeigen.

Wie kann ich Dateien, die sich auf einem anderen
Computer befinden, sichern und wiederherstellen?

Die GoVault-Datensicherungssoftware ermdglicht Ihnen, Dateien fiir
jedes Festplattenlaufwerk, auf das Sie von Ihrem Computer aus Zugriff
haben, zu sichern und wiederherzustellen.

Sie konnen Dateien von einem Remote-Computer aus speichern, indem
Sie zuerst ein Laufwerk einer Freigabe auf dem Remote-Computer
zuweisen, auf den Sie Administratorzugriff haben, und dann einen
Sicherungsplan erstellen, der Ordner des neu zugewiesenen
Laufwerkbuchstabens enthilt.

Wenn Sie bestimmen, den Plan in einem bestimmten Zeitintervall
auszufiihren, stellen Sie sicher, dass Sie das zugewiesene Laufwerk so
konfigurieren, dass es bei der Anmeldung neu verbunden wird.

Um Sicherheitsinformationen zu bewahren und benutzerverschliisselte
Dateien (im Namen des Benutzers) wiederherstellen zu kénnen, sollte
sich Ihr Remote-Computer in derselben Doméne wie der Hostcomputer
oder in einer vertrauenswiirdigen Doméne befinden.

Sie konnen auch vom Hostcomputer aus nach Dateien und Ordnern
durchsuchen, indem Sie einen bestimmten Wiederherstellungspunkt
auswdhlen. Alle Windows-Dateizugriffsiiberpriifungen werden genau so
ausgefiihrt, als wiirden Sie die Originalfestplatte durchsuchen.

Benutzerverschliisselte Dateien und Ordner werden in griiner
Schriftartfarbe angezeigt, und Sie konnen auf verschliisselte Dateien
zugreifen, fiir die Sie ein giiltiges Verschliisselungszertifikat besitzen.
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Wie erhélt die GoVault-Datensicherungssoftware die
Datenintegritat?

Die GoVault-Datensicherungssoftware stellt sicher, dass Ihre Daten
sicher auf der GoVault-Kassette gespeichert werden, indem wiahrend
Festplattenschreibvorgédngen Puffer-Flushing aktiviert wird. Hierdurch
wird die Anfangs-Archivierungsleistung verlangsamt, jedoch eine
hohere Stufe der Datenintegritit erzielt.

Die GoVault-Datensicherungssoftware stellt sicher, dass alles auf die
physische Festplatte geschrieben wird, bevor Aufzeichnungen
vorgenommen werden. Wird je eine Datenbeschddigung festgestellt,
stellt das System die beschddigten Daten unter Quarantdne und versucht,
anhand von Informationen der Originaldatei den Bereich beschédigter
Daten neu zu erstellen.

Worum handelt es sich bei den Diensten ArchivelQ fir
GoVault Manager und ViewStor?

ArchivelQ™ ist der technologische Name hinter der GoVault-
Datensicherungssoftware. Die Technologie wurde in Partnerschaft mit
Data Storage Group, Inc. entwickelt. Die gebotenen Dienste integrieren
Systemiiberwachungs- und Datensicherungs-Verwaltungsfunktionalitét
fur die Benutzeranwendung der GoVault-Datensicherungssoftware.

Die Benutzeroberfldche funktioniert in Verbindung mit diesen Diensten,
um Datensicherung fiir Ihr System zu bieten.

Der ViewStor™.-Dienst bietet eine vereinfachte Schnittstelle zu
archivierten Daten und ermdglicht Ihnen, iiber Windows Explorer
schnell Dateien und Ordner fiir alle gespeicherten Zeitpunkte zu finden.
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Wahrend der Installation wird die Meldung “Der ArchivelQ
ViewStor-Dienst konnte nicht gestartet werden” angezeigt.

Die GoVault-Datensicherungssoftware verwendet den Windows
WebClient-Dienst zum Anzeigen der Dateien, fiir die Sie tiber Windows
Explorer ein Backup durchfiihren. Kann der WebClient-Dienst nicht
ausgefiihrt werden, zeigt die Software die Meldung “Der ArchivelQ
ViewStor-Dienst konnte nicht gestartet werden” an. Hierbei handelt es
sich lediglich um eine informative Meldung. Die Softwareinstallation ist
nicht betroffen, wenn der WebClient-Dienst nicht ausgefiihrt wird. Sie
konnen auf OK klicken, um die Softwareinstallation fortzusetzen.

Nach Abschluss der Installation erscheint die Meldung
“Damit GoVault-Kassetten durchsucht werden kénnen,
mussen einige Dienste gestartet werden”.

Sie sehen diese Meldung moglicherweise unter folgenden Umstédnden:

* Der Windows WebClient-Dienst wird nicht ausgefiihrt, wenn die
Software die Benutzeroberfliche der GoVault-
Datensicherungssoftware einblendet.

¢ Die Software konnte ihre Dienste nicht starten, weil das
Betriebssystem keinen temporaren Start der Dienste zuliefs.

Klicken Sie auf Ja, damit die Software zum Start der Softwaredienste mit
Windows arbeiten kann.
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Ich habe auf Ja geklickt, um die Dienste zu starten, aber
ich erhalte die Nachricht “Der Dienst ArchivelQ fir GoVault
ViewStor konnte nicht gestartet werden. Ohne diesen
Dienst kénnen Sie nicht nach archivierten Dateien
suchen”.

Diese Meldung zeigt an, dass an einem Anschluss, den die Software zum
Anzeigen der Backup-Dateien tiber Windows Explorer verwendet,
moglicherweise ein Konflikt vorliegt.

Um festzulegen, ob der WebClient-Dienst aktiv ist und ausgefiihrt wird,
klicken Sie auf dem Windows-Desktop mit der rechten Maustaste auf das
Symbol Arbeitsplatz (Windows XP und Windows 2003) oder rufen Sie das
Startment bei Windows Vista auf, indem Sie auf dem Desktop links unten
auf das Windows-Logo klicken und dann mit der rechten Maustaste im
Fenster auf der rechten Seite auf Computer klicken. Klicken Sie mit der
linken Maustaste auf Verwalten, und klicken Sie auf Dienste.

Finden Sie in der Namensspalte WebClient. Suchen Sie in der Spalte
Status nach dem Wort Gestartet. Erscheint das Wort Gestartet nicht,
doppelklicken Sie auf WebClient. Suchen Sie im néchsten eingeblendeten
Fenster nach Starttyp, und stellen Sie sicher, dass im Textfeld
Automatisch angezeigt wird. Ist dies nicht der Fall, klicken Sie auf das
Textfeld und wihlen Sie Automatisch aus.

Suchen Sie jetzt nach Dienststatus, und stellen Sie sicher, dass das Wort
Gestartet angezeigt wird, wie z. B. bei: Dienststatus: Gestartet. Wird das
Wort Gestartet noch immer nicht angezeigt, klicken Sie auf die
Schaltflache Start und dann auf OK, um das Fenster zu schlief3en.

Fiir den Dienst ArchivelQ fiir GoVault ViewStor ist der Zugriff auf
Anschluss 80 des Computers erforderlich. Dies ist der tibliche Anschluss
zum Erhalt der Anforderungen eines Webclients. Als
Standardeinstellung ist er normalerweise offen.

Es ist moglich - jedoch nur sehr selten - dass auch eine Anwendung oder
eine Windows-Betriebssystemeinstellung Anschluss 80 in Anspruch
nimmt, was einen Konflikt verursachen wiirde.
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Der Dienst ArchivelQ fiir GoVault ViewStor konnte nicht gestartet werden,
wenn die Meldung noch immer eingeblendet wird. Ohne diesen Dienst
konnen Sie nicht nach archivierten Dateien suchen. Es liegt
moglicherweise ein Konflikt mit Anschluss 80 vor. Offnen Sie in diesem
Falle ein Befehlsaufforderungsfenster (DOS-Fenster) und geben Sie ein:

netstat -ano > port80.txt

Speichern Sie die Datei, und setzen Sie sich mit dem technischen Support
von Quantum in Verbindung, um Hilfe zu erhalten.

Anmerkung: Common Content Factoring, ArchivelQ und ViewStor sind Marken der Data Storage
Group, Inc. in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Landern. Die Namen der hier
erwéhnten tatsdchlichen Unternehmen und Produkte konnen die Marken ihrer
entsprechenden Besitzer sein.

GoVault™-Datensicherungssoftware, Version 1.0 Benutzerhandbuch 133



	Inhaltsverzeichnis
	Tabellen
	Abbildungen
	Vorwort
	Einführung
	Überblick
	Funktionale Beschreibung
	Betriebsbereite Funktionen

	Installation
	Systemanforderungen
	Installation der GoVault-Datensicherungssoftware

	Betrieb
	Einführung, Austausch und Import von GoVault-Kassetten
	Einführung von Kassetten
	Kassetten entfernen
	Import von Kassetten

	Erstellung eines Sicherungsplans
	Auswahl eines Ausgangspunktes
	Bestimmung der zu sichernden Dateien, Ordner, Laufwerke oder Benutzer
	Benennung des Sicherungsplans
	Bestimmung der zu verwendenden GoVault- Kassette
	Bestimmung eines Ausführungs-Zeitplans
	Implementierung erweiterter Zeitplanungsfunktionen

	Ausführen, Bearbeiten und Löschen eines Sicherungsplans
	Ausführung eines Sicherungsplans
	Bearbeitung eines Sicherungsplans
	Entfernen eines Sicherungsplans

	Überprüfung von Sicherungsplanergebnissen
	Auffinden und Wiederherstellung von Dateien und Ordnern
	Auffinden und Wiederherstellung einer Einzeldatei
	Auffinden und Wiederherstellung mehrerer Dateien und Ordner
	Ausführen einer Wiederherstellung zu einem bestimmten Zeitpunk zurück

	Verwaltung von GoVault-Kassetten und Datensicherung
	Überprüfung des Kassettenstatus
	Auswerfen von Kassetten
	Kassetten löschen
	Implementierung von Datenverschlüsselung
	Einstellung der Option Aktion Neues Medium
	Aufstellung eines Erinnerungszeitplans zum Rotieren von Kassetten
	Erwerb zusätzlicher GoVault-Kassetten

	Reaktion auf Warnungszustände

	Funktionale Beschreibung
	Startseite - Funktionen
	Sicherungsplanseite erstellen - Funktionen
	Startregister - Funktionen
	Auswahlregister - Funktionen
	Register Planname - Funktionen
	Register Kassette - Funktionen
	Register Zeitplan - Funktionen

	Seite Durchsuchen - Funktionen
	Seite Kassette - Funktionen
	Seite Optionen - Funktionen
	Seite Ergebnisse - Funktionen
	Seite Warnungen - Funktionen
	Seite Hilfe - Funktionen

	Optimale Verfahrensweisen
	Auswahl von GoVault-Kassetten
	Erwägungen zur Größe des Datensatzes
	Erwägungen zum Aufbau des Datensatzes
	Erwägungen zum Rotieren von Kassetten
	Erwägungen zur langfristigen Archivierung

	Entwicklung von Sicherungsplänen
	Unterstützung später erfolgender Wiederherstellungsverfahren
	Unterstützung mehrerer GoVault-Kassetten
	Sicherung netzwerkverbundener Dateien

	Verwendung der Windows-Systemwiederherstellung

	Häufig gestellte Fragen


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ([Based on '[Press Quality]'] Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


